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Singen macht glücklich

Wo man singt, da lass dich nieder, denn 
böse Menschen singen keine Lieder. Ein 
alter Spruch, ich weiss. Aber angesichts 
der Meldungen, welche die Medien seit 
geraumer Zeit beherrschen, kann es 
nicht schaden, sich auch einmal den po
sitiven Seiten des Lebens zu widmen. 
Zwar ist auch das Singen nicht über je
den Zweifel erhaben, wenn ich an 
Marschlieder schmetternde Soldaten 
denke, die in endlosen Kolonen an die 
Front ziehen, um möglicherweise bald 
ihre letzte Note im Schützengraben aus
zuhauchen. Sie kennen solche Film
dokumente gewiss aus dem Geschichts
unterricht. 

Aber im wahren und friedlichen Le
ben ist das Singen ein Geschenk. Unzäh
lige Studien haben schon dessen posi

tive Wirkung auf Körper und Geist unter
sucht. Und alle sind sie zu einem ähn
lichen Schluss gekommen: Singen stärkt 
das HerzKreislaufSystem, es stärkt 
auch die Rumpfmuskulatur und das Im
munsystem. Zudem bringt es ziemlich 
viele Glückshormone auf den Weg. Wer 
kann diese derzeit nicht gebrauchen? 
Noch besser wird’s übrigens beim Singen 
im Chor, haben doch Wissenschaftler der 
Universität von Göteborg vor geraumer 
Zeit festgestellt, dass sich bei Menschen, 
die in Gruppen zusammen singen, die 
Herzfrequenzen stabilisieren und anein
ander anpassen. 

Allerdings ist es mit dem Singen auch 
so eine Sache: Es ist nur bedingt in unse
rer Kultur verankert. Wo es in südlichen 
Ländern durchaus normal ist, bei jeder 

sich bietenden Gelegenheit zu singen, 
werden bei uns jene, die sich erdreisten, 
auf offener Strasse ein Liedchen anzu
stimmen, zumeist kopfschüttelnd belä
chelt. Oder gleich für verrückt erklärt. 
Kommt dazu, dass in der Schweiz ja be
kanntlich ein ziemlich hohes Qualitäts
bewusstsein vorherrscht. Sogar beim 
Singen. Wer seine Stimme nicht über 
drei Oktaven perfekt orchestrieren kann, 
wird gemeinhin dazu angehalten doch 
lieber die Klappe zu halten. 

Kommt dazu, dass es zumindest in 
meinem Jahrgang mit der Nachwuchs
förderung doch ein wenig haperte. Als 
Vierzehnjähriger, von Stimmbruch und 
Hormonstürmen gepeinigt, im Musikun
terricht alleine vor der Klasse die Forelle 
von Franz Schubert zum Besten geben zu 
müssen, hat mir damals nicht nur eine 
glatte Eins eingebracht, sondern mich im 
wahrsten Sinne des Wortes über Jahr
zehnte hinweg gesanglich verstummen 
lassen. Einzige Ausnahme: Mit dem Mo
torrad auf der Autobahn und dann unter 
dem Helm – begleitet vom sonoren Zwei
zylinderbrummen – ein kehliges «Born 
to be wild» anzustimmen, das hat was. 
Und es tut gut. Trotzdem: Machen Sie es 
besser als ich und lassen Sie Ihrer Stimme 
freien Lauf. Vielleicht motiviert Sie ja die 
Geschichte meines Kollegen Ulf Rathge
ber, der bei Sängerinnen des Frauenchor 
Therwil zu Besuch war. 

Ich wünsche Ihnen jedenfalls viel 
Spass bei der Lektüre. Stefan Fehlmann

www.itamcar.ch 061 401 10 30
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Reges Interesse am Wildpflanzen- und 
Kräutermarkt

Am Samstag fand auf dem MiBo-Platz 
der erste Wildpflanzen- und Kräuter-
markt in Bottmingen statt. Nach einem 
heftigen Sturm am Vorabend spielte das 
Wetter dann doch noch mit und der 
Markt war ein voller Erfolg. Angeboten 
wurde eine Auswahl von 107 Arten ein-
heimischer Wildstauden, bekannten und 
weniger bekannten Küchen- und Heil-
kräutern sowie Wildgemüse. Insgesamt 
wurden rund 530 Pflanzen verkauft und 
das schon bis 12 Uhr. Somit waren die 
Marktstände bereits zwei Stunden vor 
dem offiziellen Ende des Anlasses aus-
verkauft. Da für alle jene, die den Markt 
später besuchen wollten, schlicht und 

ergreifend keine Pflanzen mehr übrig ge-
wesen wären, wurde der Wildpflanzen-
markt vorzeitig um 12 statt um 14 Uhr 
beendet. «Wir entschuldigen uns bei al-
len Besucherinnen und Besuchern, die 
zwar zeitig gekommen sind, aber den-
noch einen leeren MiBo-Platz vorgefun-
den haben. Dieser grosse Erfolg war 
auch für uns überraschend», sagt Sabine 
Pfammatter, Ressortverantwortliche Na-
tur, Energie und Umwelt der Gemeinde 
Bottmingen. 

Organisiert wurde der gut besuchte 
Anlass von der Natur- und Umwelt-
schutzkommission Bottmingen in Zu-
sammenarbeit mit Pro Natura BL.

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 22. April 2022

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. April 2022

GEMEINDEINFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten
Hauschild, Marlene Rosalie, 
* 22. November 2021, 
Tochter der Himbert-Hauschild Lena 
und des Hauschild Bastian.

Costanzo Jayson Kannaphat,
* 23. November 2021, 
Sohn der Costanzo-Pimnoo Rungtip und 
des Costanzo Pasquale.

Ankli, Larina Enya, 
* 10. Februar 2022, 
Tochter der Ankli-Bader Valérie und des 
Ankli Dominik.

AUS DEM GEMEINDERAT

Schutzraumbilanz Bott-
mingen: Deckungsgrad  
erfordert angepasste 
Steuerungsmassnahmen
Aufgrund der Zunahme der Bevölkerung 
in Bottmingen ist der Deckungsgrad der 
vorhandenen Schutzplätze aktuell bei 
103,40 % (Stand 3. Quartal 2021). Der 
Bevölkerung stehen zwar genügend 
Schutzplätze zur Verfügung, doch sind 
aufgrund des niedrigen Deckungsgrads 
entsprechende Massnahmen erforder-
lich.

Der Gemeinderat hat deshalb an sei-
ner Sitzung vom 5. April 2022 gestützt 
auf Art. 61 des Bundesgesetzes über den 
Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz 
(BZG) beschlossen, die Steuerungsmass-
nahmen wie folgt anzupassen: 

Bei Baugesuchen für Neubauten ist 
künftig in jedem Fall ein Schutzraum zu 
erstellen, eine Befreiung von der Pflicht 
(zur Erstellung eines Schutzraumes) mit-
tels Zahlung eines Ersatzbeitrages ist  
bis auf Weiteres nicht mehr möglich. 
Diese Massnahme gilt ab dem 2. Mai 
2022 für Neubauten von Wohngebäuden 
(ausgenommen bei Gebäuden ohne Un-
terkellerung oder, wo dies wie bspw. bei 
Holzbauten einen unverhältnismässigen 
Mehraufwand bedeuten würde).

 Der Gemeinderat

Teilrevision der Bestattungs- 
und Friedhofsverordnung
Die Bestattungs- und Friedhofsverord-
nung vom 9. April 2002 wurde am  
15. März 2022 in verschiedenen Punkten 
teilrevidiert: Insbesondere wurden Ände-
rungen im Zusammenhang mit den Bei-
setzungszeiten (§ 13), dem Bestattungs-
ablauf (§ 14) und den Grabeinfassungen 
(§ 27) vorgenommen. Die übrigen An-
passungen sind eher redaktioneller Art 
resp. bereinigen einen Widerspruch zum 
Bestattungs- und Friedhofsreglement.

Die angepasste Verordnung kann 
von der Webseite der Gemeinde (www.
bottmingen.ch) unter der Rubrik Politik/
Reglemente heruntergeladen oder bei 
der Gemeindeverwaltung bezogen wer-
den. Gemeindeverwaltung

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

24. April

Eierlesen
So, 14 Uhr, Therwilerstrasse beim 
Kreisel Bottmingen
Turnverein Bottmingen

26. April

BOZ-Café Ukraine
Di, 15–17 Uhr, Das Bottminger 
Zentrum lädt geflüchtete Menschen 
aus der Ukraine und die Personen, 
die sich um die Schutzbedürftigen 
kümmern, zu einem ungezwunge-
nen Austausch ins BOZ ein, es gibt 
Kaffee und Kuchen, für Kinder steht 
ein Spielzimmer bereit, Therwiler-
strasse 14. Mehr Informationen 
unter www.bottmingerzentrum.ch
Bottminger Zentrum

27. April

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14 bis 16 Uhr im BOZ, Therwiler-
strasse 14. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. Die Teilnahme ist nur 
mit einer Anmeldung möglich. 
Anmeldung: Agata Hartog,  
Telefon 076 280 87 14
Bottminger Zentrum

28. April

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bott-
mingen, Therwilerstrasse 16,  
eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Brigitta Frankenbach, Telefon  
061 421 62 91 oder E-Mail  
frankenbach@intergga.ch. 
Senioren für Senioren Bottmingen

7. Mai

Patti Basler und Philippe Kuhn:  
«Nachsitzen. Aus Gründen»
Sa, 20 Uhr, Aula des Burggarten-
Schulhauses, Burggartenstrasse 1, 
in ihrem Erfolgs-Kabarett-Programm 
ergründet die Live-Protokollantin 
der Arena den Menschen als lernen-
des Wesen im grossen Ganzen!
Vorverkauf neu: Cafe Streuli, 
Therwilerstr. 8, Tel. 061 423 02 92
Verein Burggartenkeller

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Am Dienstag nach Ostern findet 
kein Wuchemärt statt.  
Der nächste Märt findet statt am  
Di, 26. April 2022, 8.30–11.30 Uhr 
auf dem Platz hinter der Gemeinde-
stube, Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei 
zum gemütlichen Beisammensein 
im BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Osterferien

Am Dienstag nach Ostern 
findet kein Wuchemärt statt. 
Ab Dienstag, 26. April, sind 
alle wieder da.

Voranzeige für 3. Mai: Diversicum,  
sowie Verkaufsstand von R. und H. Witt-
lin zugunsten der Mayaschule in Guate-
mala.
Eine schöne Frühlingszeit wünscht die

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

GEMEINDEVERWALTUNG

Spezielle Öffnungszeiten über die Feiertage

Die Büros der Gemeindeverwaltung und 
der Werkhof sind über die Osterfeiertage 
von Gründonnerstag, 14. April 2022, 
bis Ostermontag, 18. April 2022, ge-
schlossen. 

Informationen bei einem Notfall  
und die entsprechenden Pikettdienste 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 
061 426 10 10.

Bei einem Todesfall erreichen Sie den 
Pikettdienst des Bestattungswesens am 
Samstag, 16. April 2022, von 9 bis 12 Uhr 

und 14 bis 16 Uhr unter der Nummer  
061 425 66 00. Ausserhalb des Pikett-
dienstes haben Angehörige einer ver-
storbenen Person jederzeit die Möglich-
keit, ein Bestattungsunternehmen zu 
benachrichtigen. Bitte melden Sie sich 
am Dienstag, 19. April 2022, telefonisch 
bei den Einwohnerdiensten.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern ein schönes Oster-
fest. 

Gemeindeverwaltung

HALLENBAD

Öffnungszeiten  
über Ostern
Bitte beachten Sie folgende Öffnungs-
zeiten über die Osterfeiertage:

Donnerstag 14. April 12.00–18.00

Karfreitag 15. April Geschlossen

Samstag 16. April  9.00–12.00
 und  14.00–18.00

Ostersonntag 17. April Geschlossen

Ostermontag 18. April Geschlossen

Dienstag 19. April 12.00–21.00

Ab Mittwoch, 20. April 2022, gelten 
wieder die Standard-Öffnungszeiten. 
Wir wünschen frohe Ostern!

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Ukrainisches Treffen im BOZ
Das Familien- und Begegnungszentrum 
hat Anfang April an einem Nachmittag 
seine Türen für geflüchtete Menschen 
aus der Ukraine geöffnet, um ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich zu treffen und 
untereinander auszutauschen. Willkom-
men waren auch Personen, die schutz-
bedürftige Menschen bei sich aufgenom-
men haben. Schon vor der offiziellen 
Öffnung war der Andrang gross und 
schnell war das BOZ bis auf den letzten 
Stuhl besetzt. Rund 50 Frauen, Kinder 
und Jugendliche aus Bottmingen und 
Umgebung kamen, um bei Kaffee, Sirup 
und Kuchen beisammen zu sein und mit-
einander zu reden. Das Bedürfnis ist of-
fenbar gross, die neuen Erfahrungen mit-
einander zu teilen und sich zu vernetzen. 

Weitere Treffen geplant
Der BOZ-Vorstand hiess alle Besucherin-
nen und Besucher willkommen und auch 
die Sprachbarrieren wurden schnell 
überwunden, da sich spontan polnische, 
ukrainische und russische Übersetzerin-
nen fanden. Anwesend war auch Tabitha 
Urech, Sozialdiakonin der Evangelisch-
Reformierten Kirchgemeinde Binningen-
Bottmingen, die gemeinsam mit einer 
Kollegin dankenswerterweise einen Bas-
teltisch für Kinder mit schönen Utensi-
lien zur Verfügung stellte. Dort und in der 
Spielecke kamen die Kleinsten zusam-
men, malten und spielten gemeinsam. 
Zu Gast waren auch Gemeindepräsiden-
tin Mélanie Krapp und der für das BOZ 
zuständige Gemeinderat Philipp Bollin-
ger. Er sagt: «Den geflüchteten Men-
schen direkt gegenüber zu stehen, zeigt 
den Wahnsinn dieses Krieges noch stär-

ker auf, als wenn man nur die Medienbe-
richterstattung verfolgt. Ein herzlicher 
Dank geht an alle, die sich auch in Bott-
mingen uneigennützig für die Flücht-
linge engagieren.» Der Vorstand vom 
Bottminger Zentrum plant daher, solche 
Treffen künftig wiederholt anzubieten, 
um die ukrainischen Flüchtlinge in Bott-

mingen willkommen zu heissen. Über 
WhatsApp sind die Gäste des Anlasses 
nun miteinander vernetzt und wichtige 
Informationen können auch auf diesem 
Kanal untereinander kommuniziert wer-
den. Das BOZ organisiert diese Treffen 
als Ergänzung zur Gemeinde Bottmingen, 
die sich zurzeit vor allem um die adminis-

trativen und wirtschaftlichen Belange 
der Menschen, die neu in Bottmingen 
ankommen, kümmert. Neben dem per-
sönlichen Austausch gab es für die Be-
sucherinnen und Besucher zudem gratis 
jede Menge gut erhaltene Kinderkleider, 
Bücher und Spiele, die dem BOZ im An-
schluss an die Kinderkleiderbörse ge-

spendet wurden. Dafür dankt das BOZ 
allen Spenderinnen und Spendern. Das 
nächste BOZ-Café Ukraine findet nach 
den Ferien am Dienstag, 26. April 2022 
von 15 bis 17 Uhr statt und wir freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Gäste. Zu-
erst aber wünschen wir allen frohe Oster-
feiertage! BOZ-Vorstand

VEREINE

BURGGARTENKELLER

Patti Basler erstmals live 
in Bottmingen!

Patti Basler ist bekannt 
als Live-Protokollantin in 
der Arena des Schweizer 
Fernsehens, aber auch 
als erfolgreiche Kabaret-

tistin und Gewinnerin des Salzburger 
Stiers. Zusammen mit dem Pianisten Phi-
lippe Kuhn wird sie am Samstag, 7. Mai, 
um 20 Uhr in der Aula des Burggarten-
Schulhauses mit ihrem neuen Programm 
«Nachsitzen. Aus Gründen» auftreten. 
Sie wagt dabei den Schritt aus der Schul-
stube und ergründet humorvoll den Men-
schen als lernendes Wesen im grossen 
Ganzen. Reservieren Sie sich dieses Da-
tum und freuen Sie sich auf einen anre-
genden und unterhaltsamen Abend!

Vorverkauf: Cafe Streuli, Therwiler-
strasse 8, Bottmingen, Tel. 061 423 02 92.

www.burggartenkeller.ch

PARTEIEN

FDP BINNINGEN-BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen

Am 7. April fasste die FDP Binningen-
Bottmingen die Parolen für die Abstim-
mungen vom 15. Mai. 

Nein (einstimmig) sagt die Sektion 
zur Änderung des Filmgesetzes («Lex 
Netflix»). Diese Vorlage, gegen die die 
Jungfreisinnigen und andere Jungpar-
teien das Referendum ergriffen haben, 
will Streaming-Anbietern sowie nationa-
len und ausländischen TV-Stationen eine 
Investitionsabgabe von 4 % aufzwingen. 
Zudem soll eine Quote von 30 % europäi-
scher Filme verankert werden. Das soll 
den Schweizer Film fördern, den die 
Plattformen heute schon berücksichti-
gen und den wir bereits mit 120 Millio-
nen Franken pro Jahr subventionieren  
(Fr. 140.–/Film). AnbieterInnen und Kon-
sumentInnen brauchen keine bevormun-
denden Eingriffe in die «Menükarte». 

Ja (einstimmig) sagt die FDP zur 
«Frontex-Vorlage» (Übernahme der EU-
Verordnung über die Europäische Grenz- 
und Küstenwache), die unseren Beitrag 
für die europäische Grenzschutzbehörde 
von 24 auf 61 Millionen Franken aufsto-
cken will. Mit einer Ablehnung würden 
wir die Schengen/Dublin-Vereinbarungen 
riskieren. Ein Ausschluss wäre für die Si-
cherheit (Wegfall des gemeinsamen Poli-
zeifahndungssystems), den Tourismus, 
das Asylwesen und die Wirtschaft (strikte 
Grenzkontrollen!) verheerend und mit 
Milliardenkosten verbunden. 

Ja (grossmehrheitlich) sagt die Sek-
tion zur Änderung des Transplantationsge-
setzes. Die Haltungen sind hier sehr persön-
lich und verlaufen nicht entlang der Partei-
grenzen. Mit einem Ja kann der Engpass 
bei Organspenden etwas gemildert wer-
den, ohne dass der Wille von Personen, die 
nicht spenden wollen, übergangen wird. 

Ja (einstimmig) sagt die Sektion zur 
unbestrittenen Änderung der Kantons-
verfassung über die Ombudspersonen. 
Diese hebt das Berufs- und Tätigkeitsver-
bot für Ombudspersonen, die Teilzeit ar-
beiten, auf.  FDP Binningen-Bottmingen

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

SCHULE

KINDERGÄRTEN 

Spiel- und Sporttag

Endlich war es wieder möglich! Am Don-
nerstag, 7. April, hat traditionsgemäss 
der Spiel- und Sporttag aller Kindergar-
tenkinder in der Turnhalle des Burggar-
tenschulhauses stattgefunden.

Zehn Posten sind von den Kindergar-
tenlehrpersonen bereitgestellt worden: 
Fallschirm, Freispiel, Angeln, Piratenschiff, 
Sumoringen, Zauberer und Hexen, Basket-
ball, Hindernisparcours, Bowling und 
Sumpfstaffette.

Die Kinder wurden durchmischt in 
zehn Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe 
wurde von einem Erwachsenen beglei-
tet; am Posten selbst sorgten zwei bis 

drei Personen für ein gutes Gelingen. Mit 
viel Freude und Einsatz waren die über 
einhundert Kinder während des Vormit-
tages an den verschiedenen Posten tätig. 
Zwischendurch sorgten die Kindergar-
tenlehrpersonen mit verschiedenen Mu-
sikeinlagen für noch mehr Abwechslung. 
Als Abschluss des Spiel-und Sporttages 
hat jedes Kind eine Medaille und die Pos-
tenkarte erhalten.

An dieser Stelle möchten wir den Er-
ziehungsberechtigten ganz herzlich dan-
ken, da wir ohne ihren Einsatz den Spiel- 
und Sporttag nicht durchführen könnten.

Die Kindergartenlehrpersonen

Das Bottminger Zentrum BOZ öffnet erneut seine Türen für Menschen aus der Ukra-
ine und Familien, die schutzbedürftige Personen aufgenommen haben.  

Tauschen Sie sich bei Kaffee und Kuchen aus, für die Kinder steht eine Spielecke be-
reit. Wir heissen alle Interessierten und die Geflüchteten aus der Ukraine  

sehr herzlich willkommen! 
Dienstag, 26. April 2022, 15–17 Uhr 
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen

Bottminger Zentrum BOZ відкриває свої двері для людей з
України та для сімей, у яких вони проживають. Тут можна

поспілкуватися за чашкою кави та шматочком тортика,  
а діти можуть погратися на дитячому майданчику.

Запрошуємо усіх зацікавлених з Ботмінгена, 
а також сім‘ї з України!

Вівторок, 26 квітня 2022, 15.00–17.00
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen

 

BOZ-Café
Das Bottminger Zentrum BOZ öffnet seine Türen für Menschen aus 

der Ukraine und Familien, die schutzbedürftige Personen 
aufgenommen haben. Tauschen Sie sich bei Kaffee und Kuchen 

aus, für die Kinder steht eine Spielecke bereit.
Wir heissen alle Interessierten und die Geflüchteten aus der 

Ukraine sehr herzlich willkommen!

Dienstag, 5. April 2022

15-17 Uhr

Therwilerstrasse 14

4103 Bottmingen

Кафе BOZ
Bottminger Zentrum BOZ відкриває свої двері для людей з 
України та для сімей, у яких вони проживають. Тут можна 

поспілкуватися за чашкою кави та шматочком тортика, а діти 
можуть погратися на дитячому майданчику.

Запрошуємо усіх зацікавлених з Ботмінгена , а також сім'ї з 
України!

Вівторок, 5 квітня 2022 р

15:00 - 17:00

Therwilerstrasse 14

4103 Bottmingen

SVP BOTTMINGEN

Parolenfassung zu den  
Abstimmungen vom 15. Mai
Die SVP Baselland hat folgende Abstim-
mungsempfehlungen beschlossen:

Eidgenössische Abstimmungen:
Nein zur Änderung des Filmgesetzes
Nein  zur Änderung des Transplantations-

gesetzes
Ja  zur Übernahme der EU-Verord-

nung über die Europäische Grenz- 
und Küstenwache (Weiterentwick-
lung des Schengen-Besitzstands; 
FRONTEX)

Kantonale Abstimmungen:
Ja  zur Änderung der Kantonsverfas-

sung: Anpassung der Bestimmun-
gen über die Ombudsperson

Ja  zur Teilrevision des Sozialhilfege-
setzes: «Anreize stärken – Arbeits-
integration fördern»

SVP Bottmingen 

BOZ-Café

Кафе BOZ

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Ersatzwahl  
Oberwiler Gemeinderat
Der von Gemeinderätin Rita Schaffter 
(Die Mitte) angekündigte Rücktritt 
per Ende Juni 2022 aus dem Oberwi-
ler Gemeinderat machte eine Ersatz-
wahl für den Rest der Amtsperiode 
(bis 30. Juni 2024) nötig.

Am Montag, 28. März 2022, ist 
die Frist für die Einreichung von Wahl-
vorschlägen für die Ersatzwahl eines 
Mitglieds des Oberwiler Gemeinde-
rats abgelaufen. Bis zu diesem Termin 
war nur ein Wahlvorschlag eingegan-
gen, nämlich derjenige des Kandidie-
renden Pascal Ryf (Die Mitte). 

Da nur ein Sitz zu besetzen ist, 
kann Pascal Ryf in Stiller Wahl ge-
wählt werden. Die Gemeindekommis-
sion wird voraussichtlich die Stille 
Wahl am Montag, 25. April 2022, be-
stätigen und die Urnenwahl vom  
15. Mai 2022 widerrufen. Die amtliche 
Publikation der Stillen Wahl wird  
am darauffolgenden Donnerstag er-
folgen.

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

VEREINE

Die Gemeinde-Webseite www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER
22. und 23. April

Totholz/Benjes-Hecke selber bauen
9.30–17.30 Uhr, Neuwilerstr. 58/60, 
Oberwil 
Gut Fortuna, Bauernhof

22. April

Töff Haie BLT: Tagestour Doubs 
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

23. April

13. Indiaca-Turnier für Senioren
8.30–16 Uhr, Turnhalle Hüslimatt
Männerriege Oberwil

24. April

Eierleset 2022
10–19 Uhr, Hauptstrasse Oberwil
Eierleset Oberwil, Martin Gschwind

28. April

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

28. April

Märchenstunde
15–15.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Papuni, 2nd-hand-Frauenkleider-
börse
13–21.30 Uhr, Papuni, Stephan-
Gschwind-Strasse 17, Oberwil
Papuni

29. April

Papuni, 2nd-hand-Frauenkleider-
börse
9–13 Uhr, Papuni, Stephan-Gschwind-
Strasse 17, Oberwil
Papuni

30. April

Töff Haie BLT: Tagestour durch den 
Jura zur Little Ranch. 
Anmelden unter www.toeffhaieblt.ch 
8–18 Uhr, Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Kompostierkurs
13.30–15 Uhr, Quartierkompostier-
anlage «Auf der Wacht»
Energie- und Umweltkommission

Maibaumfeier 2022
16–19 Uhr, Vorplatz Sprützehüsli
Gemeindeverwaltung Oberwil

3. bis 29. Mai

Street Floorball  
(neue Form des Unihockeys)
Eisweiherplatz
TV Oberwil

5. Mai

Töff Haie BLT: Hock
Interessierte willkommen
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

6. Mai

Vernissage; Skulpturen von Meret 
Gerber und Bilder von Marcel Gysin
17–21 Uhr, Kulturzentrum Mühlegasse 3
Christina Ibrahim

7.–15. Mai

Ausstellung; Skulpturen von Meret 
Gerber und Bilder von Marcel Gysin 
jeweils Samstag/Sonntag, 14–17 Uhr, 
Kulturzentrum Mühlegasse 3
Christina Ibrahim

7. Mai

Töff Haie BLT: Tagestour in der 
Region mit Action-Fotograf; 
www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT

8. Mai

Basellandschaftliches Kantonales 
Schwingfest 
Areal Hüslimatt, Rasenplatz 8 
Schwingklub Oberwil

14. Mai

TriTraTrallala, de Kasperli isch 
wieder da!
13.30–14.15 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Generalversammlung der AWO 
Aktion Wohnliches Oberwil
15–16 Uhr, Bruderholzhof,  
Bruderholzstrasse 160
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

Biolandbau auf dem Bruderholzhof
16–18 Uhr, Bruderholzhof,  
Bruderholzstrasse 160
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

15. Mai

Abstimmungen
Gemeindeverwaltung, Mühlematt-
strasse 22
Gemeindeverwaltung Oberwil

18. Mai

Doris Lecher erzählt «Ein neues 
Haus für Charlie»
15–16 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

19. Mai

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

LEIMENTAL

Ausbildungsbeiträge der 
Wehrli-Stiftung
Die Wehrli-Stiftung gewährt Jugendli-
chen mit Wohnsitz in den Gemeinden des 
Birseck finanzielle Ausbildungsunter-
stützungen. Zweck der Stiftung ist es, die 
Jugendlichen in ihrer Ausbildung best-
möglich zu fördern, um die Inanspruch-
nahme von Sozialhilfe zu vermeiden. Von 
den Ausbildungsbeiträgen der Stiftung 
können Student/innen und Lehrlinge pro-
fitieren, die in bescheidenen finanziellen 
Verhältnissen leben. 

Seit 2020 darf die Wehrli-Stiftung als 
Verbrauchstiftung agieren. Damit stehen 
mehr Mittel als bisher für Ausbildungs-
beiträge zur Verfügung. Nutzen Sie also 
als Jugendliche/r die Chance, einen fi-
nanziellen Zustupf an Ihre Ausbildung zu 
erhalten.

Auskünfte und Gesuchsformulare 
sind erhältlich bei den Sozialen Diensten 
der Gemeinde Oberwil, Frau Dominika 
Nufer, Hauptstrasse 28, 4104 Oberwil, 
Telefon 061 405 43 11. Die Gesuche für 
Ausbildungsbeiträge sind ebendort ein-
zureichen. Anmeldeschluss ist der 30. 
Juni 2022. Gemeindeverwaltung

BLAURING OBERWIL

Rückblick Palmbinden und 
Blauring-Brunch
Vergangenen Samstag fand das Palmen-
binden auf dem Pfarreiheimplatz statt. 
Die Kinder konnten mithilfe der Leiterin-
nen ihre eigenen Palmen binden und an-
schliessend mit bunten Bändern und 
Früchten verzieren. Es entstanden krea-
tive Werke, die am Sonntag in der Kirche 
geweiht wurden. 

Die Leiterinnen haben zusätzlich 
«Strüssli» gebunden, die ebenfalls ge-
weiht wurden und bei denen man sich 
nach dem Gottesdienst bedienen konnte.

Wer noch nicht genug hat vom ge-
meinschaftlichen Zusammensitzen oder 
gerne neue Kontakte knüpfen möchte, 
kann gerne am Sonntag, 1. Mai, an den 
Blauring-Brunch im Pfarreiheim der ka-
tholischen Kirche kommen. Ein Kommen 
und Gehen ist von 9 bis 13 Uhr möglich 
und Freunde und Familie sind alle herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Miteinander. Bis bald!

Blauring, Blauring,  
Peace und Blüemli Oberwil

www.blauringoberwil.ch

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung vom 22. April

Besammlung 13.15 Uhr Bahnhöfli Ober-
wil, Abfahrt 13.31 Uhr mit dem 10er  
bis Sonnenrain. Gemütliche Wanderung 
nach Therwil ins Restaurant Shahin. 
Wanderung ca. 11/2 Stunden. 

Anmeldung und Auskunft bei Ruth 
Christen, Telefon 061 401 49 10.

EIERLESET OBERWIL

Achtung Strassensperrung

Geschätzte Oberwilerinnen und  
Oberwiler
Geschätzte Leimentalerinnen und  
Leimentaler

Am Sonntag, 24. April, findet wiede-
rum in Oberwil auf der Hauptstrasse 
zwischen Baustelle/Neubau Gemeinde-
verwaltung und Schwanenplatz/Dorf-
platz das Eierleset statt. Daher ist die 
Hauptstrasse von 10 bis 18 Uhr von 
Kreisel–Schwanen/Dorfplatz gesperrt. 
Die An- und Ausfahrten in dieser Zone 
könnten sich etwas schwierig gestalten. 
Bitte folgen Sie den Anweisungen der 
Sicherheitsdienste und den Verkehrsum-
leitungen. Wir bedanken uns recht herz-
lich für Ihr Verständnis.

Kommt vorbei und geniesst einen 
fröhlichen und gemütlichen Nachmittag.

Team Eierleset Oberwil

www.eierleset-oberwil.ch

VEREIN OBERWILER QUARTIER-FLOHMARKT

2. Oberwiler Quartier-Flohmarkt am Samstag, 21. Mai

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen 
von Oberwil: Bald ist es so weit! Der 
Oberwiler Quartier-Flohmarkt steht in 
den Startlöchern. Am Samstag, 21. Mai, 
hat das Warten ein Ende. Wir beginnen 
in den beiden Quartieren «Vorderberg» 
und «Thomasgarten». Sie haben also 
noch etwas Zeit, um sich darauf vorzu-
bereiten. Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um Ihren Kleiderkasten zu räumen, den 
Estrich zu durchstöbern, den Keller zu 
durchwühlen, die Garage zu entrümpeln, 
und Ihre Kinder können endlich all die 
nicht mehr genutzten Spielsachen aus-
sortieren. Das gibt Luft und Platz für 
Neues. 

Alle Details finden Sie online unter: 
www.quartierflohmarkt-oberwil.ch. 

Möchten Sie Ihre Nachbarn nicht 
schon lange mal etwas besser kennen-
lernen? Oder endlich den längst über-
fälligen Schwatz abhalten? Dann organi-
sieren Sie doch gleich anschliessend 
nach dem Flohmarkt ein fröhliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
oder, wer will, bei einem kühlen Bier  
und einer heissen Bratwurst. Riskieren 
Sie was. Stellen Sie Ihren Grill vor die  
Tür und geniessen Sie einen geselligen 
Mai-Abend im Freien. Lassen Sie Ihren 
Fantasien freien Lauf. Vergessen Sie den 
Alltag und lassen Sie sich vom fröhlichen 
Lachen Ihrer Mitmenschen anstecken. 
Wir sind ein grosses Dorf. 

Zur Erinnerung: die anderen Daten  
im 2022 sind die zwei Samstage vom  
18. Juni (Bertschenacker/Kerngarten) und 
10. September (Seite Bruderholz).

Wir freuen uns jetzt schon auf eine 
tolle gemeinsame Flohmarkt-Zeit. Seien 
Sie dabei und helfen Sie mit für ein schö-
nes Gelingen. Wir wünschen Ihnen jetzt 
schon viel Spass und Freude am 21. Mai.

Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

BiBo online: 
www.bibo.ch luxorhaushaltsapparate.ch

0800 826 426

GRATULATIONEN

Geburtstage
Rosa Lippe feiert am 14. April 2022 
ihren 90. Geburtstag.

Gilberte Metzger-Dorsaz feiert am  
17. April 2022 ihren 90. Geburtstag.

Monika Buser feiert am 17. April 2022 
ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilarin-
nen ganz herzlich und wünscht ihnen  
einen schönen Festtag und alles Gute.
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VEREINE

KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns 
für unsere Welpen-
lernstunden. Infos zu 
weiteren Kursen fin-
den Sie auf unserer 

neuen Webseite www.kvoberwil.ch. 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
Caroline Ryter, Mobile 079 815 36 85 
oder E-Mail: junghunde@kvoberwil.ch 
gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung

Vom Marathonläufer zum Ex-Rollhockey-Nationalspieler
Der Gewerbeverein Oberwil / Biel-
Benken hat auf der Generalversamm-
lung 2022 den langjährigen Präsi-
dent Thomas Schulte mit grossem 
Dank verabschiedet und seinen Vize 
Christian Kern als neuen Präsidenten 
gewählt.

Die Ära von Thomas Schulte als Präsident 
des Gewerbevereins Oberwil / Biel-Ben-
ken (GVOB) ist vergangene Woche zu 
Ende gegangen. Nach bemerkenswerten 
23 Jahren hat neu Christian Kern den 
Staffelstab vom Hobby-Marathonläufer 
übernommen. Kern wiederum war und 
ist als 180-facher Nationalspieler, drei-
facher Schweizer Meister und sechsfa-
cher Pokalsieger im Rollhockey, als Präsi-
dent des FC Oberwil und als Geschäfts-
führer des Unternehmens KernSportCon-
sulting ebenfalls sehr sportlich unterwegs.

«Gärtnerbetrieb der abwechslungs-
reichste Beruf»
Die berufliche Entwicklung von Thomas 
Schulte geht auf familiäre Wurzeln zu-
rück. «Mein Vater war Inhaber einer Gar-
tenbaufirma», teilte der Oberwiler mit. 
1988 hatte sich Schulte selbstständig 
gemacht. Unterstützt wurde er von sei-
ner Frau, die im Unternehmen als Mitin-
haberin weiter an seiner Seite ist. «Der 
Gärtnerbetrieb ist für mich der absolut 
abwechslungsreichste Beruf. Wir arbei-
ten mit Pflanzen, Erde, Natur- und Beton-
steinen, Holzelementen, Wasser sowie 
Licht. Spannend ist es, diese Materialien 
gekonnt für den Kunden einzubauen. 
Weniger schön sind sicherlich nur die 
Schlechtwettertage.»

Schon sieben Jahre nach der Grün-
dung der eigenen Firma wurde Thomas 
Schulte Mitglied im GVOB-Vorstand. 
Keine vier Jahre später, im April 1999, 
war er bereits Präsident. «Ich bin ein Ver-
einsmensch und helfe gerne», sagte er 
zu seiner Motivation. «Es ist für mich 
wichtig, ein Teil der Gemeinschaft zu 
sein. Kontakte oder Freundschaften, wel-
che sich dadurch ergaben, waren für 
mich sehr wertvoll.»

Geprägt hat Schulte ausserdem als 
OK-Präsident zwei erfolgreiche Gewer-
beausstellungen, wobei er mit seinen 
Vereinskollegen noch viele weitere auf 
die Beine stellte. Herausragend war sei-
nen Aussagen zufolge die Ausstellung, 
«wo wir gemeinsam den gesamten Ab-
lauf eines Hausbaues aufgezeigt hatten. 
Dies begann mit dem Baugrubenaushub 
über den Mauerbau, Innenausbau bis  
zur Umgebungsgestaltung.» Ein Meis-
terstück.

Weihnachtsbeleuchtung bei der 
Bevölkerung beliebt
Die bei der Bevölkerung beliebte Weih-
nachtsbeleuchtung, die durch das Ge-
werbe finanziert worden war, zählt 
Schulte als einen weiteren Erfolg auf. Vor 
drei Jahren gelang es mit Unterstützung 
der Einwohner, der Bürgergemeinde und 
GVOB-Sponsoren, diese zu erneuern. 
«Schön ist, diese gemeinsam mit der  
Bevölkerung und den KMU-Betrieben je-
weils in der Adventszeit mit einem Apèro 
anzuzünden.» Als gelungen bezeichnet 
es Thomas Schulte, dass sich «der Vor-
stand immer wieder mit der Gemeinde-
behörde auseinandergesetzt hat, um für 

die örtlichen Betriebe gute Rahmenbe-
dingungen zu schaffen. Wir konnten im-
mer gute Lösungen für beide Parteien 
schaffen und blicken auf eine ange-
nehme Zusammenarbeit zurück.»

Abgesehen davon hatte sich der 
Oberwiler bei der Erstellung des Energie-
fördergesetzes der Gebäudehüllen-Sa-
nierung im Landrat für die kleinen und 
mittleren Unternehmen eingesetzt. Ziel 
war es, dass «eine unglaublich hohe 
Wertschöpfung beim örtlichen KMU und 
in der Region bleibt». Sein Fazit nach 23 
Jahren Präsidentschaft: «Gemeinsame 
Erfolge und die vielen tollen Begegnun-
gen mit wunderbaren Menschen.»

Als neuer Präsident wurde auf der 58. 
Generalversammlung im APH «Dreilin-
den» Christian Kern einstimmig gewählt. 
Neu im Vorstand, ebenfalls einstimmig, 
ist Olivier Nussbaumer, Hauptagent der 
Helvetia Versicherungen Oberwil. Kern 
war und ist als Unternehmer und Journa-
list seit Jahren vor allem im Sport-Ma-
nagement-Bereich tätig. Unter anderem 
war der Oberwiler seit Anfang der 
2000er-Jahre bis 2011 als Geschäftsfüh-
rer der St. Jakob-Park-Management Ge-
sellschaft Basel United AG erfolgreich. 

Mit seiner Firma KernSportConsulting 
hat der neue Vorstandsvorsitzende seit 
2011 schweizweit und international re-
nommierte Projekte begleitet und will 
unter anderem als Beratungsunterneh-
men den Betrieb nach dem Stadion-Neu-
bau in Aarau zum Erfolg führen.

«Ich gratuliere zu ganz viel Arbeit»
«Es sind turbulente Zeiten», sagte Ge-
meinderat Karl Schenk (FDP) und er-
gänzte verschmitzt: «Ich gratuliere 
Christian Kern zu ganz viel Arbeit.» 
Gleichzeitig dankte Schenk Thomas 
Schulte und dem Vorstand. Dessen Mit-
glied Lucas Wyss richtete seinerseits 
Dankesworte an den scheidenden Präsi-
denten. «Wir waren 16 Jahre zämme im 
Vorstand», sagte er und zählte die Ad-
jektive «pünktlich, sportlich, motiviert, 
gesellig und treu» auf. Zu den bisherigen 
Marathonläufen – unter anderem in  
Berlin, Chicago, London, New York,  
Bosten und Tokio – sollen weitere hinzu-
kommen. Und: «Er kann es auch verti-
kal», verwies Wyss auf ein Projekt Schul-
tes, mit dem die Begrünung von Senk-
recht-Bauwerken ermöglicht wird. Mau-
ern oder Gebäude werden dabei mit 

Pflanzungen versehen. «Karli, die verti-
kale Begrünung wäre doch was für die 
Gemeinde», sagte Wyss zu Karl Schenk.

Das ehrenamtliche Engagement von 
Christian Kern umfasst die Mitarbeit in 
der Sportkommission Oberwil, die Mit-
gliedschaft im Rotary-Club Basel-Riehen 
und im Panathlon-Club beider Basel. Als 
GVOB-Präsident will er für Mitgliederzu-
wachs und mehr Veranstaltungen sorgen. 
Kern setzt sich bei den Vorbereitungen 
des Dorffests 2023 «Oberwil isch offe!» 
ein. Ein erster Grossanlass im Zuge der 
Organisation ist für den 18. Juni geplant.

Derzeit zählt der GVOB 124 aktive 
und 16 passive Mitglieder. Als Neumit-
glied wurde bei der Generalversamm-
lung Thomas Brun als neuer Geschäfts-
führer die Metzgerei Schulthess begrüsst. 
Werbung wurde abermals für den 
«Gschängg-Bon» betrieben, mit dem das 
Gewerbe unterstützt werden soll. «Da-
mit das Geld im Dorf bleibt», wirbt Präsi-
dent Christian Kern für die seit 20 Jahren 
in Oberwil laufende Aktion. Neu will  
der Gewerbeverein mit dem «Friedrich 
Reinhardt Verlag» eine Gewerbezeitung 
für Oberwil und Biel-Benken als Beilage 
des «BiBo» herausgeben.  Ulf Rathgeber

Der neue Präsident des GV Oberwil / Biel-Benken, Christian Kern (von rechts), und 
sein Vorgänger Thomas Schulte. Vorstandsmitglied Lucas Wyss und der Vizepräsi-
dent der Wirtschaftskammer Baselland, Michael Köhn, gratulierten beiden.

Von den Mitgliedern gab es bei der 58. Generalversammlung im APH «Dreilinden» 
Applaus für den scheidenden und den neuen Präsidenten. Nach der Versammlung 
tauschten sich die Teilnehmer in gemütlicher Runde aus.  Fotos: Ulf Rathgeber

Foto: XXXXXXXXXXX

Muvi City 45 km/h – A1 lim. ab CHF 4΄990.-
Muvi Executive 70 km/h – A1 ab CHF 4΄990.-
plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Optional: Frontscheibe & Topcase       
www.torrot-schweiz.ch

MUVI E-Scooter  – ab CHF 4΄990.- 
jetzt Probefahren! 

Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil
Tel +41 61 401 16 70

www.scootermoto.ch

plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil

plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil

REKLAME

TV OBERWIL

Volleyball-Mixed-Team 
sucht Verstärkung
Wir sind eine ambitionierte, ehrgeizige 
und aufgestellte Volleyball-Mixed-Mann-
schaft des TV Oberwil und spielen in der 
1. Liga der Indoorvolley Easy League des 
Regionalverbandes Basel. Zur Verstär-
kung unseres männlichen Kaders suchen 
wir für die kommende Saison eine Ver-
stärkung auf der Position Haupt.

Bist du spielerfahren, hast allenfalls 
sogar schon in einer Liga mitgespielt und 
hast nicht zuletzt Freude am Volleyball 
spielen, dann bist du genau der Richtige 
für unser Team! Unlizenzierte sowie li-
zensierte Spieler sind willkommen. Es er-
warten dich gute Trainingsbedingungen 
und eine intakte Mannschaft mit guter 
Stimmung.

Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei Jan 
Kammermann, Telefon 079 505 61 24 
oder per E-Mail an Kammermann.jan@
bluewin.ch 

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten: Dienstag, 20.15–22 Uhr
Ort: Turnhalle Gymnasium (grosse Halle), 
4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen. Turnverein Oberwil

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN OBERWIL 

Exkursion in Oberwil für die  
«Stunde der Gartenvögel» 
Sonntag, 24. April, 8.30 bis ca. 11 Uhr 
Treffpunkt: röm.-kath. Kirche Oberwil (beim Eingang) 

Die «Stunde der Garten-
vögel» ist ein alljährli-
cher Anlass von BirdLife: 
Zwischen dem 4. und  
8. Mai sind alle Interes-

sierten eingeladen, eine Stunde lang die 
Vögel in ihrem Garten oder im nahen 
Park zu zählen. Anschliessend kann man 
die Zahlen an BirdLife melden. Mit etwas 
Glück gewinnst du einen Feldstecher, 
Swarovski CL Companion 8x30 im Wert 
von Fr. 1270.–

Infos, Materialien und Vogelportraits 
findest du unter: https://www.birdlife.ch/
de/sdg. Das Meldeformular wird anfangs 
Mai dort geschaltet.

Der Anlass macht auch darauf auf-
merksam, dass wir in unseren Gärten  
viel für die Biodiversität tun können. In 
naturnah gestalteten Gärten halten sich 
zum Beispiel viel mehr Vögel und Insek-
ten auf, als auf leeren Rasenflächen. 

Anette von Matt und Alfons Studer 
leiten die Exkursion durchs Dorf Oberwil 
und stellen dir die häufigsten in Oberwil 
heimischen Gartenvögel live vor. 

Feldstecher und evtl. Smartphone 
empfohlen. Auf Anfrage können wir ei-
nige wenige Feldstecher ausleihen. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch. 

Auskunft Tel. 078 631 95 89 
roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand des Natur- und 
Vogelschutzvereins Oberwil, 

Roland Steiner

www.nvoberwil.ch

Foto: BirdLife Schweiz

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch

DAMENRIEGE OBERWIL

Neue Leiterin gesucht

Die Damenriege Oberwil 
sucht für ihre Turnstunde, 
jeweils am Mittwoch von 
20.15 bis 21.15 Uhr in der 
Hüslimatt-Turnhalle in Ober-

wil, dringend eine neue Leiterin. Wir sind 
momentan ca. 13 aufgestellte ältere  
Damen, welche sich gerne mit Gymnastik 
fithalten wollen.

Fühlst du dich angesprochen, dann 
melde dich bitte bei Ulla Kammermann, 
Präsidentin Damenriege Oberwil, Tel. 
061 401 28 09 oder Marie-Thérèse Oser, 
Tel. 061 731 23 37.

Inserieren: Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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VEREINE LESERBRIEFE

Eierläset in Oberwil und 
anderen Gemeinden
Haben Sie gewusst, dass ein Huhn in  
seiner ursprünglichen Form zwecks Fort-
pflanzung nur 20 bis 30 Eier pro Jahr 
legt? Heute produziert eine Henne im 
Durchschnitt 323 Eier, also fast jeden Tag 
ein Ei. Ein «Zuchterfolg» mit dem Resul-
tat, dass eine artgerechte Haltung nicht 
mehr möglich ist. Nur dank Massentier-
haltung mit künstlichen Lichtprogram-
men, Leistungsfutter und Antibiotikaga-
ben ist eine solche Produktionssteige-
rung überhaupt möglich.

Nebst dem enormen Stress leiden 
die Tiere unter Kalziummangel, was zu 
diversen Knochenbrüchen führt. Gemäss 
Untersuchungen der Universität Bern  
haben 97 Prozent aller Hennen in der 
Eierproduktion ein gebrochenes Brust-
bein. Auch Bio-Hennen sind davon be-
troffen. Mit anderen Worten, das Aus-
mass an Leid, welches wir diesen Tieren 
zuführen, ist enorm.

Für Ostern müssen übrigens 20 Pro-
zent mehr Eier produziert werden. Da-
nach werden nach Pflichterfüllung eine 
halbe Million Hühner getötet.

Ist es unter diesen Umständen noch 
gerechtfertigt und verantwortbar, wenn 
wir diese Eier «just for fun» für die jähr-
lich stattfindende Eierläsete missbrau-
chen? Für mich bedeutet dies ein Akt 
der Respektlosigkeit, der kaum zu über-
bieten ist. Trudi Haller, Oberwil 

Keine Kürzung  
des Grundbedarfs
Bürgerliche Politiker unterstellen den 
Menschen, die auf Sozialhilfe angewie-
sen sind, dass sie arbeitsunwillig seien. 
Es brauche einen besonderen Anreiz in 
Form eines Abzuges beim Grundbedarf, 
damit Menschen, die kein oder ein zu 
niedriges Einkommen erzielen, mehr ar-
beiten.

Menschen melden sich nicht freiwil-
lig bei der Sozialhilfe. Es sind Menschen, 
die in eine ernsthafte finanzielle Not-
lage geraten sind. Die meisten verfügen 
nicht nur über zu wenig Geld, sondern  
sie müssen gleichzeitig herausfordernde  
Lebensumstände meistern, seien dies 
schwerwiegende gesundheitliche Prob-
leme, wenig Bildung, mangelnde 
Deutschkenntnisse oder belastende Fa-
miliensituationen. 

Der Name Grundbedarf sagt schon 
alles. Es ist das Mindeste, was man pro 
Monat braucht, um in der Schweiz in 
Würde zu leben. Vor 25 Jahren betrug der 
Grundbedarf noch CHF 1100. Unter bür-
gerlichem Spardruck wurde er unterdes-
sen auf CHF 997 gesenkt. Eine weitere 
Kürzung des Grundbedarfs ist menschen-
verachtend, auch dann, wenn sie nicht 
alle trifft und erst nach zwei Jahren in 
Kraft tritt.

Deshalb Nein zum Baselbieter Sozial-
hilfegesetz am 15. Mai.

Ruth Wittlin, Oberwil

AKTION WOHNLICHES OBERWIL

Anlass zur Photovoltaik

«Was kann ich zur Decarbonisierung 
und für eine sichere Zukunft tun?»
Markus Stokar, Ralph Billo, René Schwei-
zer und Felix Waldmeier haben am gut 
besuchten AWO-Anlass über ihre Erfah-
rungen mit eigenen Photovoltaik (PV)-
Anlagen gesprochen, unterstützt von 
Heinrich Holinger als Fachperson.

Alle vorgestellten Anlagen wurden 
auf bestehende Einfamilienhäuser mon-
tiert. Die Lösungen sind individuell auf 
die Lage des Hauses und die Bedürfnisse 
der Bewohner ausgerichtet. Die Möglich-
keiten sind erstaunlich vielfältig: «Photo-
voltaik ist die beste Erfindung seit dem 
Rad.»

Eine nordseitige Ausrichtung oder 
Waldnähe ist kein Hinderungsgrund.  
Es gibt technische Lösungen, damit die 
Anlage trotz Schattenwurf effizient be-
trieben werden kann. Auch für PV an  
Fassaden gibt es heute gute und schöne 
Lösungen.

Die Preise für PV-Anlagen sind stark 
gesunken. Der eigene PV-Strom ist heute 
günstiger als der Netzstrom. PV-Anlagen 
halten lange und sind günstig im Unter-
halt. 

PV kann mit Solarwärme und mit  
einer Wärmepumpe zum Wärmen und 
Kühlen des Hauses kombiniert werden. 
Mit einer Batterie und der geeigneten 
Installation kann das Haus auch bei  
einem Blackout autonom mit Strom ver-
sorgt werden. Professionelle Anbieter 
übernehmen die Planung, Installation 
der Anlagen und auch das Beantragen 
der Fördergelder.

Das Fazit der Vortragenden war klar: 
«Photovoltaik ist heute machbar und  
bezahlbar.» Photovoltaik und Solar-
wärme sind die wirksamsten Mittel ge-
gen die Klimaerwärmung. Dazu wird es 
nötig sein, auf allen geeigneten Dächern 
Solaranlagen zu installieren. Das sind 
grosse Investitionen, aber allemal besser, 
als das Geld nach Russland zu schicken.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Vortragenden.

Fabienne Murphy-Seiler, AWO
awo4104.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Einladung zur  
19. ordentlichen  
Mitgliederversammlung

An die Mitglieder des Vereins Ludothek 
Oberwil
Wir freuen uns, Sie zu unserer 19. ordent-
lichen Mitgliederversammlung einzula-
den: Montag, 2. Mai, 19 Uhr, Bahnhof-
strasse 6 (Sitzungszimmer Bibliothek,  
1. Stock), 4104 Oberwil.

Die Einladung mit den Traktanden, 
Jahresbericht und Jahresrechnung 2021 
sowie das Protokoll der 18. Mitglieder-
versammlung vom 19. April 2021 liegen 
in der Ludothek zur Einsicht auf.

Mit freundlichen Grüssen
Ludothek Oberwil

Yasmin Weber, Präsidentin

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag 14.30–16.30 Uhr
Samstag 10–12 Uhr

PARTEIEN

DIE MITTE OBERWIL

Parolen für die Abstim-
mungen vom 15. Mai
Die Mitte Baselland und Oberwil emp-
fehlen für die Abstimmungen vom  
15. Mai 2022 folgende Parolen:

Eidgenössische Vorlagen
• Ja zur Weiterentwicklung des Schen-

gen-Besitzstands (Frontex)
• Nein zur Änderung des Bundesgesetzes 

über Filmproduktion und Filmkultur
• Ja zur Änderung des Bundesgesetzes 

über die Transplantation

Kantonale Vorlage
• Ja zur Teilrevision des Sozialhilfegesetzes
• Ja zur Änderung der Kantonsverfassung 

zu den Bestimmungen zur Ombudsper-
son

Machen Sie Gebrauch vom Stimmrecht!
Die Mitte Oberwil 

REKLAME

Volg Rezept:
GURKENSPAGHETTI  
für 4 Personen

 1 Gurke
 180 g Naturjogurt
 1/2 Zitrone, Saft und Abrieb
 2 EL Dill, frisch gezupft
 1 Peperoni, gelb, in kleine Würfel
  Salz, Pfeffer, Olivenöl

1. Gurke mit dem Gemüseschäler oder Spiralschneider zu Spaghetti schneiden. 
Gurkenspaghetti auf Haushaltspapier abtropfen lassen. 2. Jogurt mit Zitronen-
saft verrühren, Dill zufügen und mit Salz, Pfeffer und Olivenöl abschmecken.  
3. Gurkenspaghetti mit dem Jogurt-Dressing mischen. Mit Peperoniwürfeln gar-
nieren und sofort servieren. Zubereitungszeit: 15 Min.

PETERLI-EBLYSOTTO MIT LACHS für 4 Personen

 2 EL Rapsöl
 1 Zwiebel, gehackt
 1 Knoblauchzehe, gehackt
 400 g Ebly
 3 dl Schaumwein (z. B. Volgaz)
 3 dl Gemüsebouillon
 1/2 Halbrahm
 4 EL Peterli, gehackt
 200 g Rauchlachs

1. Rapsöl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebeln und Knoblauch anziehen, Ebly zu-
fügen und glasig dünsten. 2. Mit wenig Schaumwein ablöschen. Auf niedriger 
Stufe unter ständigem Rühren 15 Min. bissfest kochen. Dabei abwechselnd mit 
Schaumwein und Bouillon knapp bedeckt halten. 3. Rauchlachs etwas zerzupfen. 
Zusammen mit Rahm und Peterli unter den Ebly rühren. Eblysotto auf warmen 
Tellern anrichten und mit Peterli dekorieren. Tipp: Mit Risotto statt mit Ebly zube-
reiten; getrockneten Dill statt frischen verwenden. Zubereitungszeit: 30 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

 Fairtrade-Saft 

 In jedem Fall besser 

www.maxhavelaar.ch

Zu vermieten per sofort 
Migros – Gebäude Ettingen

Einstellhallenplätze
à Fr. 130.– mtl.

Halter & Partner GmbH 
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch

Am Dorfrand von Witterswil
nach Übereinkunft
schöne, helle, frisch renovierte

3-Z’Wohnung (69 m2)

mit neuer Wohnküche 
grosse Terrasse 
HP, Parkettböden, Bad /WC
plus Büro/Mansardenraum 14 m2

mit Dusche/WC-Mitbenützung

Fr. 1315.– + NK Akonto Fr. 250.–

Abstellplatz
kann dazu gemietet werden

Auskunft und Besichtigung

Halter & Partner GmbH 
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten ab sofort oder nach 
Vereinbarung am Lohweg in Ettingen:

- 3 Zimmer-Wohnung, 70 m2

Fr. 1160.–, NK Fr. 240.–

- 4 Zimmer-Wohnung, 80 m2

Fr. 1360.–, NK Fr. 260.–

Die Wohnungen verfügen über eine 
moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine sowie 
 einen Balkon.

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

Swiss Life Immopulse

swisslife.ch/immopulse

Gesucht

Vincenzo Di Napoli
Immobilienexperte
Liestal
Telefon 061 926 56 12

vincenzo.dinapoli@swisslife.ch

für junge Familie
· Bauland
· Liestal und Umgebung
· Zwischen 500 m² und 800 m²

IMMOBIL IEN

Inserieren = Erfolg!
CH Media

Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch



Auto-MarktAuto-Markt

Nicht nur 
Motoren  werden

bei uns herzlich
behandelt.

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, info@garage-piccinato.ch

www.garage-piccinato.ch

Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22, www.r-falcone.ch

Die Stöckli Touring-Garage steht bereit für die 
automobile Zukunft

Seit 1948 befindet sich die Stöckli Touring-Garage 
an der Ecke Therwilerstrasse und Bottminger-
strasse. Und das bereits in der dritten Generation. 
Dass der kleine Familienbetrieb bis heute beste-
hen kann, ist nicht selbstverständlich.

Wo grosse Markenvertretungen mit riesigen Schaufen-
sterfronten, Marmorböden und Loungelandschaften um 
die Kunden buhlen, kommt die Stöckli Touring-Garage 
daher, wie man sich eine klassische kleine Garage eben 
vorstellt. «Und das ist auch unsere Stärke», sagt Philippe 
Stöckli. «Wir waren nie stark im Verkauf, sondern immer 
in den Reparaturen.» Und tatsächlich, wenn es darum 
geht, Fahrzeuge aller Marken wieder auf Vordermann zu 

bringen, ist der Fachmann zusammen mit seinem kleinen 
Team, bestehend aus Alex Marx und Fabrice Ginder, in 
seinem Element, wie er weiter erläutert: «Für mich steht 
der Kunde im Vordergrund. Und wenn ich vor der Gara-
ge stehe und die Kunden vorbeifahren und mir zuwinken, 
freue ich mich jedes Mal.» 
Kein Wunder, denn wo grosse Autohäuser ohne mit der 
Wimper zu zucken ganze Baugruppen auswechseln, sieht 
sich der Autospezialist eher in der Rolle des klassischen 
Mechanikers: «Viele Teile, zum Beispiel ein Steuergerät, 
lassen sich oft auch reparieren, ohne dass ein sündhaft 
teures Neuteil eingebaut werden muss.» Das spart oft 
nicht nur bares Geld, sondern ist auch deutlich nachhal-
tiger. 

Dabei ist der Betrieb alles andere als verstaubt, im Ge-
genteil, wie Philippe Stöckli erklärt: «Ich bilde mich regel-
mässig weiter, besonders im Bereich der alternativen An-
triebe, also etwa der Elektromobilität.» Dafür reisst er 
schon einmal in die USA oder Kanada und ist auch Mit-
glied des Kompetenzzentrums für alternative Antriebe, 
das sich explizit mit den Fragen der zukünftigen Mobilität 
auseinandersetzt. Denn eines ist klar, wenn die Kunden 
plötzlich mit Elektroautos und Co. vor der Tür stehen: 
Philippe Stöckli ist parat!  Stefan Fehlmann

Stöckli Touring-Garage
Bottmingerstrasse 45, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 13 35, Fax 061 403 92 30, www.stgo.ch

Bild: Designed by iconicbestiary / Freepik
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Stechende Zahnschmerzen mitten 
in der Nacht? Ein abgebrochener 
Zahn nach einem Sturz bei einer 
Bike-Tour? Auch während der 
Oster feiertage können sich Betrof-
fene bei Zahnproblemen dank des 
zahnärztlichen Notfalldiensts auf 
schnelle und professionelle Hilfe 
verlassen.

An 365 Tagen im Jahr und rund um die 
Uhr steht der zahnärztliche Notfall-
dienst der Region Basel Hilfesuchen-
den unter der Nummer 061 261 15 15 
zur Verfügung. Die Zahnärztegesell-
schaften beider Basel SSO bieten die-
sen Dienst im Auftrag der Behörden 
und in Zusammenarbeit mit Fachper-
sonen für die ganze Region an. So ist 
sichergestellt, dass Betroffene, die ihre 
persönliche Zahnarztpraxis nicht errei-
chen können, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit professionelle zahnmedizi-
nische Beratung und Behandlung er-
halten.

Rasche Hilfe garantiert
Auch während der Osterfeiertage kön-
nen sich Patientinnen und Patienten 
darauf verlassen, im Notfall jederzeit 

eine professionelle zahnärztliche Be-
handlung zu erhalten. Denn bei der 
diensthabenden Notfall-Zahnarztpra-
xis erhalten sie umgehend einen Ter-
min für die Notfallbehandlung. Die 
Notfall-Zahnarztpraxis sorgt etwa für 
eine rasche Schmerzlinderung und die 
Erstversorgung geschädigter Zähne. 
Zudem gibt sie der betroffenen Patien-
tin oder dem betroffenen Patienten die 
Röntgenbilder und einen Kurzbericht 
über die durchgeführte Behandlung 
zuhanden der persönlichen Zahnarzt-
praxis mit, wo die weitere Betreuung 
stattfindet.

Nummer für alle Fälle merken
Bei den Zahnärztinnen und Zahnärz-
ten SSO sind Patientinnen und Patien-
ten jederzeit in guten Händen. Denn 
das Gütesiegel SSO garantiert für ab-
solute Professionalität in der Beratung 
und Behandlung. Es lohnt sich darum, 
die Notfallnummer 061 261 15 15  
des zahnärztlichen Notfalldienstes zu 
Hause an einem zentralen Ort aufzu-
bewahren, beziehungsweise ebenfalls 
in den Kontaktdaten des Handys zu 
speichern.
Zahnärztegesellschaft SSO beider Basel

ZAHNARZT-TIPP

Zahnschmerzen an Ostern

REKLAME

PUBLIREPORTAGE

Gewusst, wie in die Selbstständigkeit starten
Wie geht man bei einer Firmengründung richtig vor? Welches sind die Chan-
cen, wo lauern Gefahren? An Roadshows informieren die an der Initiative 
«startupbaselland» beteiligten Organisationen über den Schritt in die Selbst-
ständigkeit. Frischgebackene und etablierte UnternehmerInnen schildern 
ihre Erfahrungen. Der nächste Infoanlass findet am 5. Mai 2022 in «The 5th 
Floor» in Muttenz statt.

Roadshow zum Thema 
Firmengründung

Anmelden:
welcome@startup-baselland.ch

Sie wollen in die Selbständigkeit 
starten, wissen aber nicht wie?

Was:  Experten informieren, 
 JungunternehmerInnen erzählen,
 anschliessend Apéro
Wann:  Donnerstag, 5. Mai 2022, 18.00 Uhr
Wo:   Muttenz, The 5th Floor, Hofackerstrasse 40

RZ_Informationsveranstaltung_Startup_BL_Inserat_114x85mm_CMYK.indd   1RZ_Informationsveranstaltung_Startup_BL_Inserat_114x85mm_CMYK.indd   1 30.03.22   16:2930.03.22   16:29

Sich selbstständig zu machen, liegt im 
Trend. Die Start-up-Community in der  
Region wächst beständig weiter. Als be-
deutender Wirtschafts- und Forschungs-
standort entwickelt sich Basel-Land-
schaft immer mehr zum Hotspot für in-
novative Startups. Jährlich verzeichnet 
der Kanton rund 1000 neue Firmen, die 
entsprechend viele Arbeitsplätze gene-
rieren. 

Doch um langfristig erfolgreich auf 
dem Markt zu agieren, ist es für ange-
hende JungunternehmerInnen wichtig, 
sich gut auf diesen Schritt vorzubereiten. 
Um die regionale Start-up-Szene zu stär-
ken, bietet der Kanton Basel-Landschaft 
verschiedene unterstützende Fördermass-
nahmen wie die kostenlose Gründungs-
beratung an. 

Regionale Start-up-Szene stärken
Ziel von «startup baselland» ist, die Zahl 
nachhaltiger Firmengründungen mit um-
fassenden Angeboten weiter zu erhöhen. 
Im Rahmen der Initiative spannen die 
Standortförderung Baselland, der Busi-
ness Parc Reinach, der Business Park 
Oberbaselbiet | Laufental | Thierstein, die 
Startup Academy Liestal und Basel Area 
Business & Innovation zusammen und 
veranstalten u.a. gemeinsame Informa-
tionsanlässe. Auch 2022 sind die fünf 

Partner wieder unterwegs, um angehen-
den UnternehmerInnen das nötige Rüst-
zeug für den Schritt in die Selbstständig-
keit mitzugeben.

Praktische Experten-Tipps und …
Die nächste Roadshow findet statt am 
Donnerstag, 5. Mai, 18–20.30 Uhr 
(mit anschliessendem Apéro) in Muttenz, 
«The 5th Floor», Hofackerstrasse 40.

U.a. orientieren Experten der Organi-
sationen über die nötigen Voraussetzun-
gen und Instrumente (wie Businessplan) 
sowie über die Chancen und Risiken der 
beruflichen Selbstständigkeit und infor-
mieren über ihre Leistungen sowie An-
gebote rund um Firmengründungen. Ver-
treter der beiden Bürgschaftsgenossen-
schaften «BG Mitte» und «Saffa» stellen 
ihre Finanzierungsmöglichkeiten vor. 

 … spannende Gründergeschichten
Start-up-GründerInnen aus der Region 
schildern am Anlass ihre praktischen Er-
fahrungen auf dem Weg von der ersten 
Geschäftsidee bis zum eigenen marktfä-
higen Unternehmen. Sie beantworten 
zusammen mit den anderen Experten 
Fragen der Teilnehmenden und geben 
Tipps. Der anschliessende Apéro bietet 
wertvolle Austausch- und Vernetzungs-
möglichkeiten.

Anmeldung: welcome@startup-baselland.ch, Info: www.startup-baselland.ch

FENSTER  
MARIASTEIN

Mariano Tschuor
Projektleiter Mariastein 2025 

Stein des Anstosses –  
Felsen der Hoffnung
Gegenwart ohne Geschichte ist wie ein 
Haus ohne Fundament, Gegenwart 
ohne Zukunft wie eines ohne Fenster 
und Gegenwart ohne Reflexion und 
Aktion wie das ohne Eckpfeiler. 

Diese Binsenwahrheit gilt für jede 
menschliche Beziehung: ob privater 
oder geschäftlicher Natur. Erst recht 
gilt sie für Institutionen, die mit dem 
Prädikat «ehr- oder altehrwürdig» be-
zeichnet werden. Dazu gehören in  
besonderer Art und Weise Klöster. Oft 
im frühen Mittelalter als religiöse Ge-
meinschaften gegründet, haben viele 
von ihnen die Wirren der Zeit über-
standen und gehören auch heute noch 
zur kirchlichen Landschaft. Nicht weni-
ge – gerade in Mitteleuropa – ver-
zeichnen heute einen kleinen bis sehr 
kleinen personellen Bestand. Ähn-
liches ist auch vom Kloster Mariastein 
im solothurnischen Leimental zu be-
richten. Mit dem Gesamtprojekt «Auf-
bruch ins Weite – Mariastein 2025» 
versuchen die Mönche, die Zukunft ih-
res Klosters und die des Wallfahrtortes 
Mariastein zu gestalten und zu sichern. 
Das «Gedenkjahr 2021 – 50 Jahre nach 
der staatsrechtlichen Wiederherstel-
lung des Klosters Mariastein» bot die 
Gelegenheit, diesen Dreiklang Vergan-
genheit – Gegenwart – Zukunft genau-
er unter die Lupe zu nehmen. Eine Basis 
dafür lieferte das Grundlagenwerk 
«Exil und Rückkehr des Mariasteiner 
Konventes 1874 – 1981; Delle, Dürrn-
berg, Bregenz und Altdorf» von Pater 
Lukas Schenker, Historiker und Kloster-
archivar. Hier werden hochdramatische 
Szenen nacherzählt: Vom Landjäger, 
der den Abt am Arm aus der Kloster-
kirche führte oder von den Schergen 
der Gestapo, welche die Mönchsge-
meinschaft über Nacht aus Bregenz 
vertrieben. P. Gregor Jäggi, Historiker 
aus dem Kloster Einsiedeln, kennt das 
Werk «Exil und Rückkehr». Am Sonn-
tag, 24. April, ist er zu Gast in der Reihe 
«Maria steiner Dialoge» und wird zum 
Thema reden «DER STEIN: Stein des 
Anstosses – Felsen der Hoffnung». 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter: www.kloster-mariastein.ch 
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FLORIAN FOX & FOX BAND

Tagsüber Anwalt, nachts Sänger
Mit 15 Jahren gründete Florian Roth 
alias Florian Fox die damals jüngste 
Country-Rockabilly-Band der Schweiz, 
«The Black Barons». Mit der Band ge-
wann er zahlreiche Newcomerpreise.

Florian Fox gelang im Jahre 2020 die 
Übersiedlung in die USA trotz geschlos-
sener Grenzen durch einen Glücksfall.  
Er erhielt ein Stipendium der Vanderbilt 
University in Nashville und die US-Behör-
den erteilten ihm eine Ausnahmegeneh-
migung zur Einreise aus «nationalem 
Interesse». 

Mit dem Aufenthalt in Nashville ver-
folgte Florian Fox zwei Ziele. Einerseits 
absolvierte der hauptberuflich als Wirt-
schaftsanwalt tätige Florian Fox einen 
Masterstudienlehrgang im US-Recht. An-
dererseits wollte Florian Fox, der angel-
sächsische Wurzeln hat, das Fundament 
für sein neues schweizerisch-amerikani-
sches Soloprojekt legen.

In Nashville wurde Florian Fox, der 
über eine wuchtige Bass-Bariton-Stimme 
verfügt, vom renommierten Country  
Musiker und Produzenten Chuck Mead 
(BR5-49) unter seine Fittiche genommen. 

Dank Chuck Mead lernte Florian Fox 
nicht nur Musiker kennen, die mit Johnny 
Cash oder Elvis Presley auftraten, son-
dern engagierte diese auch gleich für 
seine Studioaufnahmen. Sein erstes US-
Album «Made in U.S.A.» erscheint am  
13. Mai 2022. 

Noch im März 2022 spielte Florian 
Fox auf der U.S. Outlaw Country-Cruise 
mit, auf der auch bekannte Acts wie Em-
mylou Harris, Rodney Crowell, Carlene 
Carter oder Chuck Mead auftraten. Bevor 
Florian Fox im Juni in Nashville und im 
Mittleren Westen seine «Made In USA-
Tournee» starten wird, wird er uns in 
Laufen einen Besuch abstatten. Begleitet 
wird Florian Fox von einer Klasseband 
bestehend aus von Rich Harpur (elektri-
sche Gitarre, Backing Vocals), Nicolas 
Adam (Kontrabass) und Kaspar Hafner 
(Schlagzeug).

Florian Fox & Fox Band
Konzert am 26. April um 20 Uhr im Kul-
turzentrum Alts Schlachthuus in Laufen. 
Die Tickets gibt es über die Webseite: 
www.swisstexmusic.ch

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch
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AUS DEM  
LANDRAT

Ursula Wyss, Oberwil
Mitglied der Petitions- und der 
Umwelt- und Energiekommission

Im Landrat 7. April 2022

An einer langen Landratssitzung konn-
te fast die Hälfte der über 70 Traktan-
den, u.a. Themen wie Einbürgerungen, 
Berufsbildung, Raumplanung, Velo-
routen, Klima, Beschaffungswesen, 
Arbeitsmarktkontrolle, Berufsbildung 
und Abstimmungsunterlagen behan-
delt werden.

Die Regierung soll zusammen mit 
Baselstadt die Erschliessung des Drei-
spitzknotens als künftigen Standort 
der Universität durch den Langsam-
verkehr prioritär vorantreiben, dies be-
schloss der Landrat. Einigkeit herrsch-
te bezüglich Entflechtung der Velo-
route, Allschwil, Binningen, Dreispitz, 
St. Jakob vom motorisierten Verkehr. 
Und das Begehren, kantonale Radrou-
ten bei der Reinigung höher zu priori-
sieren, fand eine knappe Mehrheit. 

Freuen kann sich auch das Walden-
burgertal, das davon ausgehen kann, 
dass nach der Erneuerung des Bahn-
trassees und des Rollmaterials der 
Viertelstundentakt durchgehend ein-
geführt wird. 

Verlierer war der kantonale Klima-
schutz, trotz besorgniserregender Ent-
wicklungen weltweit (siehe Bericht 
Weltklimarat, IPCC-Bericht). 

Das Begehren «Klimawandel im 
Kantonalen Richtplan» fand keine 
Mehrheit, trotz Bereitschaft der Regie-
rung, den Vorstoss entgegenzuneh-
men. Damit wurde die Chance vertan, 
Massnahmen zur Milderung der Fol-
gen des Klimawandels im strategisch 
wichtigen Raumplanungsinstrument 
des Kantons zu berücksichtigen. 

Die Standesinitiative «keine Neuzu-
lassung für PKWs mit Verbrenner ab 
2027» wurde als zu ambitioniert emp-
funden und vom Rat nicht unterstützt. 
Der Kanton hätte sich beim Bund dafür 
einsetzen sollen, der die Emissionsvor-
schriften erlässt und so über den wirk-
samsten Hebel zur Reduktion der Treib-
hausgase im Bereich Mobilität verfügt. 

Abgelehnt wurde auch das Begeh-
ren, «Fairplay auch bei obligatorischen 
Gesetzesabstimmungen». In den Ab-
stimmungsunterlagen sollten auch 
gegnerische Stimmen zu Wort kom-
men. Die Regierung konnte eine knap-
pe Mehrheit mit den Argumenten 
überzeugen, dass sie zuständig sei zu 
informieren und dies fair und ausge-
wogen tue. 

REKLAME

VEREINE

GEWERBEVEREIN HINTERES LEIMENTAL (GHL)

Rückblick der Generalversammlung 
Vergangene Woche 
durfte der Präsident 
des GHL, Paul Schö-

nenberger, 65 Gäste im Restaurant Post 
in Mariastein zur alljährlichen General-
versammlung begrüssen. Nebst rund 50 
Gewerblerinnen und Gewerblern hatten 
sich auch 15 Gäste aus Politik und Wirt-
schaft an diesem Anlass eingefunden. 

Nach dem Verlesen des Jahresbe-
richts des Präsidenten wurde eine Rech-
nung mit schwarzen Zahlen präsentiert 
und von den Mitgliedern bestätigt.

Besonders erfreut war der Vorstand 
über die sechs Neumitglieder, welche 
sich den Anwesenden persönlich vor-
stellten und kurz über ihr Dienstleis-
tungsangebot informierten. Der GHL 
zählt somit über 100 Aktivmitglieder 
und ist im Schosse des Kantonale Ge-
werbeverbandes (KGV) einer der gröss-
ten Mitgliederverbände.

Pia Stebler, Präsidentin des KGV, 
überbrachte Grüsse des kantonalen Ver-

bandes und zeigte sich sehr erfreut über 
die Dynamik des GHL und insbesondere 
über die vielen Neueintritte. Sie refe-
riert kurz über die bevorstehenden kan-
tonalen und eidgenössischen Abstim-
mungen vom kommenden Mai. Insbe-
sondere die beiden Steuervorlagen des 
Kantons Solothurn lagen ihr sehr am 
Herzen. So empfahl im Namen der Mit-
glieder des KGV die Initiative «Jetz si 
mir draa» abzulehnen und den Gegen-
vorschlag des Regierungsrates anzu-
nehmen. 

Im Weiteren informierte der schei-
dende Wirtschaftsförderer Thomas Boil-
let über kommende Projekte im Schwarz-
bubenland und eine seiner Nachfolgerin-
nen, Karoline Sutter, stellte sich den An-
wesenden vor. 

Nach dem offiziellen Teil wurden die 
Anwesenden kulinarisch verwöhnt und 
viele wertvolle Gespräche konnten ge-
führt werden.

Martin Speiser, Vizepräsident GHL

Michel Schwyzer (Vorstandsmitglied GHL), Paul Schönenberger (Präsident GHL),  
Dr. Pia Stebler (Präsidentin KGV), Martin Speiser (Vizepräsident GHL),  
Roger Schwyzer (Vorstandsmitglied GHL) (von links nach rechts).

ZEITSPLITTER

Prof. Dr. Walter Hollstein
Soziologe 

Eine neue Kolumne ... 
Warum?
Wir leben in schwierigen Zeiten. An-
genehm und komfortabel war einmal. 
Innert weniger Jahren ist gehabte Nor-
malität zusammengebrochen: Klima-
katastrophen zuhauf, die Pandemie, 
nun der schreckliche Krieg – mit der 
russischen Drohung, die atomare Ver-
nichtung zu riskieren. 

Doch bei näherem Hinsehen bewe-
gen wir uns schon seit geraumer Zeit in 
Ausnahmezuständen. Die Welt ist in 
Aufruhr. Immer häufiger bricht der Aus-
nahmezustand in den Alltag ein, und 
diese Erfahrung droht zur Normalität 
zu werden. Man geht über den Weih-
nachtsmarkt und gerät in einen Amok-
lauf; man steht auf dem Bahnsteig und 
wird unter den Zug gestossen; man ist 
auf einem Spielplatz und tritt auf eine 
blutige Kanüle, die sich dann im Spital 
als HIV-positiv erweist. Am helllichten 
Tag wird einem in der Innerstadt das 
Portemonnaie geraubt – unter Andro-
hung von physischer Gewalt.

Die Welt scheint aus den Fugen 
oder ist es sogar. Wirklichkeit hat sich 
in kürzester Zeit radikal verändert. 
Nichts ist mehr, wie es war. Viele Men-
schen sehen sich in Unsicherheit, 
Angst, aber auch in Wut und Frustra-
tion, wie viele Untersuchungen man-
nigfach belegen. 

Besorgniserregend für den Ge-
samtzustand des Gemeinwesens ist 
dabei vor allem das Verschwinden des 
Vertrauens in Institutionen, Verbände, 
Politik und Gesellschaft. Viele haben 
das Gefühl, nicht mehr dazuzugehö-
ren. Das führt sozial und politisch zu 
starken Verwerfungen, zu Unordnung 
in der Politik und zur sozialen Segmen-
tierung. 

So sprechen denn Diagnostiker  
von einer Zeitenwende oder einem 
epochalen Umbruch. Der Politologe 
Ivan Krastev schreibt, dass wir uns in 
einer «Kehrtwende» befänden. Die 
nach 1989 entstandene Welt löse sich 
auf, und der dramatischste Aspekt  
dieses Wandels sei nicht der Aufstieg 
autoritärer Regime, sondern die Bedro-
hung demokratischer Systeme in vielen 
Ländern. 

Die soziale Wirklichkeit verändert 
sich rapide. Die traditionellen gesell-
schaftlichen Milieus lösen sich auf: 
Nachbarschaften, Vereine, gut erreich-
bare Einkaufsmöglichkeiten, Service-
leistungen wie zum Beispiel die Post. 
Selbstverständliches des Lebens ver-
schwindet. 

Der kontinuierliche Weg zum Fort-
schritt und zur friedlichen Weltgesell-
schaft ist nicht nur unterbrochen, son-
dern offensichtlich sogar rückläufig.

Ich bin Soziologe. Die Soziologie ist 
die Wissenschaft, die Gesellschaft be-
schreibt und analysiert. Diese Kolumne 
wird ein Versuch sein, die Veränderun-
gen, Krisen und Probleme, mit denen 
wir uns auseinandersetzen müssen, 
etwas zu erklären. Vielleicht wird dar-
aus im Leimental auch ein kleiner, sinn-
voller Dialog.

NÄHEN • ÄNDERN • VORHÄNGE

061 723 01 63 

SCHNEIDERGASSE 1
4106 THERWIL 

REKLAME

POLITIK

GLP BASELLAND

Parteiinformationen

Die 15. Generalversammlung der glp BL 
hat folgende Parolen für das Abstim-
mungswochenende vom 15. Mai verab-
schiedet: 

Kantonal 
• Ja zur Anpassung der Bestimmungen 

über die Ombudsperson (einstimmig) 
• Stimmfreigabe zur Teilrevision des So-

zialhilfegesetzes 

Eidgenössisch 
• Nein zum Filmgesetz #LexNetflix 
• Ja zum Transplantationsgesetz (ein-

stimmig) 
• Ja zur Weiterentwicklung des Schen-

gen-Besitzstands #Frontex (ohne Ge-
genstimme) 

Kritik an Kosten-Nutzen anstatt  
Fr. 40.– Kürzung des Grundbedarfs 
Umstritten war die Teilrevision des Sozial- 
hilfegesetzes. Die Parteibasis kritisierte 
jedoch weniger die CHF 40.– Kürzung 
des Grundbedarfs für Langzeitarbeits-
lose, sondern ganz allgemein das Kosten-
Nutzen-Verhältnis. Es sei fraglich, ob die 
Betroffenen von der gesteigerten Büro-
kratie mit zweifelhaftem Nutzen wie z. B. 
dem Assessment-Center profitieren kön-
nen. Befürchtet wird ebenso eine finan-
zielle Mehrbelastung für Gemeinden 
wegen der Motivationszulage von CHF 
100.– pro Person und Monat (für zwei 
Jahre). Unbestritten war die Erhöhung 
der Vermögensfreigrenze für Ü55-Jäh-
rige. 

Tanja Haller übergibt an  
Marie-Louise Sieber

Die Mitglieder wählten Thomas Tribel-
horn einstimmig in sein viertes Jahr als 
Kantonalpräsident. Nach sieben Jahren 
verlässt Tanja Haller den Vorstand, um 
sich anderen Aufgaben zu widmen. 
Während zwei Jahren war Tanja Haller 
Präsidentin der glp Frauen Schweiz und 
hat 2015 und 2019 für den Nationalrat 
kandidiert. Sie bleibt weiterhin Präsiden-
tin der Sektion Oberwil. 

Als Nachfolgerin von Tanja Haller 
wählte die GV Marie-Louise Sieber. Sie 
wohnt in Oberwil, ist in der Ostschweiz 
aufgewachsen und in Studium und Beruf 
weit in der Welt herumgekommen. Die 
30-Jährige arbeitet als Digital Health 
Managerin und hat Biologie und Recht 
studiert. 

Ebenfalls bestätigt wurden die bis-
herigen Vorstandsmitglieder Jonas Ferro 
(Duggingen), Matthias Häuptli (All-
schwil), Gian Kamber (Binningen), And-
reas Knörzer (Münchenstein) und Dome-
nic Schneider (Liestal).

https://bl.grunliberale.ch

Aktuelle Bücher aus dem 
Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

«Auf einmal spürte 
ich meine linke 
Hand nicht mehr»
Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle 
Menschen, die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie: 
www.multiplesklerose.ch

Jetzt spenden! 
PK 80-8274-9
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VEREINE

NATURFREUNDE  
BASELBIET

Stein am Rhein und Burg 
Hohenklingen 
Sonntag, 24. April, ab Bahnhof Basel 
SBB fahren wir mit der DB nach Schaff
hausen, wo wir in die SBB nach Stein am 
Rhein umsteigen. Hier nehmen wir uns 
etwas Zeit, um am Rheinufer Kaffee zu 
trinken und die schöne Altstadt zu be
sichtigen.

Danach steigen wir zur Burg Hohen
klingen hinauf. Hier gibt es einige schöne 
Picknickplätze. Über den Wolkenstaaner
bärg geht es weiter zur Burgstelle Wol
kenstein, wo man einen schönen Aus
blick ins Hegau geniesst. Ab hier gelan
gen wir in einer Stunde zurück zum 
Bahnhof Stein am Rhein.

Streckendaten: Länge: 11,2 km, Auf
stieg: 417 m, Abstieg: 417 m, Zeit: 
3¼ Stunden. Treffpunkt: 8.25 Uhr Bahn
hof Basel SBB beim Gleis 2. Kosten: Mit 
Gruppenbillett ca. Fr. 25.–. Anforde-
rung: T1, Asphalt und Waldwege, einige 
kurze steile Auf und Abstiege. Ausrüs-
tung: Wanderschuhe, Stöcke empfohlen. 
Verpflegung: Picknick aus dem Ruck
sack. Leitung: Johanna Speiser, Telefon 
061 272 96 59. Anmeldung: Bis Don
nerstag, 21. April.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreundenw.ch

REGION LEIMENTAL PLUS

Kultur-Pool – Vergaben 2022
Der KulturPool der Region Leimental Plus, bestehend aus den oben aufgeführten 
Gemeinden, konnte dieses Jahr bereits zum zehnten Mal seine Vergaben machen. 
Das Ausschussgremium hat die zahlreichen Gesuche eingehend geprüft und die 
zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel wie folgt verteilt:

Ars vivendi  CHF  5000.00
Arte Binningen  CHF  2000.00
Basel Sinfonietta  CHF  5000.00
Basler Bach Chor  CHF  1000.00
Basler Eule  CHF  1000.00
Basler Jugendbücherschiff  CHF  5000.00
Basler Madrigalisten  CHF  1000.00
Basler Marionetten Theater  CHF  10‘000.00
Basler Papiermühle  CHF  8000.00
Bscene  CHF  7000.00
Collegium Musicum Basel  CHF  5000.00
DOCK Archiv, Diskurs und Kunstraum  CHF 4000.00
Em Bebbi sy Jazz  CHF  5000.00
Ex/ex Theater  CHF  1500.00
Helvetiarockt  CHF  3000.00
Imagine Jugendfestival  CHF  7000.00
Kulturfloss Imfluss  CHF  2500.00
Ludothek Binningen  CHF  1500.00
Ludothek Oberwil  CHF  1500.00
Neuer Basler Kammerchor  CHF  1000.00
Neues Orchester Basel  CHF  2500.00
Off Beat Jazzfestival  CHF  2500.00
OpenAir Leimental  CHF  5000.00
Polyfon Festival Basel  CHF  2000.00
Stadtkino Basel / Le bon film  CHF  5000.00
Studienchor Leimental  CHF  2500.00
Summerblues Basel  CHF  2500.00
Theater Arlecchino  CHF  3000.00
Theater Basel  CHF  30‘000.00
Theater Fauteuil  CHF  6000.00
TonirõQuintett  CHF  1000.00
Verein Koffermusik  CHF  1000.00
Vorstadttheater Basel  CHF  2000.00
Total  CHF  142‘000.00

Da der KulturPool der Region Leimental Plus die Vergaben jeweils im ersten 
Quartal eines Jahres beschliesst, bitten wir die interessierten KulturInstitutionen, 
ihre Unterstützungsgesuche (inkl. Budget) für das Vergabejahr 2023 elektro-
nisch bis spätestens 31. Januar 2023 an kulturpool@regionleimentalplus.ch 
zu richten.
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DIES UND DAS

TAG GEGEN LÄRM

«Laut ist out»

um
si
ch
t.c
h Mehr geniessen, weniger lärmen !Mehr geniessen, weniger lärmen !Mehr geniessen, weniger lärmen !

Am 27. April findet der Internationale 
Tag gegen Lärm statt. Seit 2005 startet 
die Schweiz an diesem Tag die jährliche 
Lärmkampagne. Jedes Jahr steht eine an
dere Facette der Lärmproblematik im 
Vordergrund. Die Trägerschaft des «Tag 
gegen Lärm» in der Schweiz setzt sich 
zusammen aus: Cercle Bruit (Vereinigung 
kantonaler Lärmfachstellen), Schweizeri
sche Gesellschaft für Akustik, Ärztinnen 
und Ärzte für Umweltschutz und der 
Lärmliga Schweiz. Unterstützt wird die 
Trägerschaft vom Bundesamt für Umwelt 
BAFU und vom Bundesamt für Gesund
heit BAG. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lärm.ch.

DIES UND DAS

Happy Oase am 3. April in Oberwil

Für die «Happy Oase» hatten sich rund 
80 Mädchen für einen der vielen Work
shops angemeldet. Gegen 13 Uhr ström
ten die Girls zur Wehrlinhalle in Oberwil. 
Die Fachpersonen empfingen die Mäd
chen. Nach einem gemeinsamen Ein
stieg konnten sich die Mädchen wäh
rend zweieinhalb Stunden in ihrem ge
wählten Workshop vertiefen, geniessen, 
sich austoben, Neues ausprobieren,  
Mut zeigen, kreative Ideen umsetzen 
und so weiter. 

Beim z’Vieri zeigten sich die Mäd
chen in ausgelassener Stimmung. Wäh
renddem bereiteten die Jugendarbeiten

den die Ateliers, den Kleiderstand und 
die MitspracheEcke vor. Zum Einstieg in 
den zweiten Teil des Nachmittags lausch
ten die Anwesenden einem kurzen Input 
zur Weltreise einer Jeans mit Hinweisen, 
wo jede für sich einen Beitrag zu weniger 
Verschwendung und mehr Nachhaltig
keit beim Konsum leisten könnte. Bis um 
18 Uhr gab es dann Gelegenheit, sich bei 
Parcours in der Athletikhalle von den 
Cracks inspirieren zu lassen, sich eine 
Stofftasche zu verzieren, einen Button 
zur Kundgebung der eigenen Meinung 
herzustellen, weitere kleine Bastelarbei
ten zu versuchen, in einer Mädchenzeit
schrift zu lesen, sich in der Kleidertausch
ecke neu zu bestücken oder sich einfach 
mit einer neuen Freundin in einer Ecke 
hinzusetzen. Die Ziele unseres Vereins 
Offene Kinder und Jugendarbeit BL 

(OKJABL) sind an diesem Anlass voll 
aufgegangen. Beim Anlass wurde auf 
informelle Bildung gesetzt und die 
Schwerpunkte: Gesundheitsförderung, 
Nachhaltigkeit, fördern von Selbstwirk
samkeit, Partizipation und Mitwirkung 
berücksichtigt. Sinnvolle Freizeitgestal
tung zum Selbstkostenbeitrag von zehn 
Franken wäre nicht möglich gewesen 
ohne die unterstützenden finanziellen 
Beiträge der Pestalozzi Gesellschaft 
Oberwil und der OKJA BL. Ein solcher 
Grossanlass ist möglich, wenn sich die 
Jugendarbeitenden aus der Region ver
netzen und weitere Fachpersonen sich 
engagieren. 

Mädchen ab 11 Jahren aus der gan
zen Region können sich auf die nächste 
Happy Oase am Samstag, 24. Sep-
tember, in Reinach freuen.

Input zur Nachhaltigkeit, Weltreise einer Jeans, Konsumsensiblisierung

Stimmungsbild z‘Vieri

Parcour in der Atlethikhalle

Meinung kundtun, eigenen Button herstellen

ÖKUMENISCHE RELIGIONS-GESPRÄCHE LEIMENTAL

Konsum, Moral und Wirtschaft
2. ÖRGL-Anlass 2022 am 18. Mai

Unser Konsum beein
flusst in starkem 
Masse die Wirtschaft. 

Wir sind es, die Produkte kaufen, Wohnun
gen wählen, Strom verbrauchen oder 
Dienstleistungen etwa von Banken in An
spruch nehmen. Dabei kann die christliche 
Moral leiten. Tun wir das? Kann hier mehr 
geschehen? Müssen wir bei unserem Kon
sum gar die Folgen des Krieges in der Uk
raine berücksichtigen?

Der Ökonom Prof. Georg von Schurbein 
und der Theologe Prof. Georg Pfleiderer ge
ben zur Beantwortung solcher Fragen wich
tige Impulse. Doch im Zentrum steht wieder 
das Gespräch untereinander und mit den 
Referierenden.

Wir freuen uns darauf, Sie am Mitt-
woch, 18. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrei
saal bei der kath. Kirche in Oberwil zu be
grüssen. Abermals können wir wieder ohne 
CoronaAuflagen zusammenkommen (was 
persönliche Schutzmassnahmen wie Mas
ken und Stuhlabstand nicht ausschliesst).

Die «Ökumenischen ReligionsGesprä
che Leimental ÖRGL» werden von den  
reformierten und römischkatho lischen 
Kirchgemeinden des Leimentals getragen. 
Sie richten sich an alle Menschen, die sich 
vertieft mit dem Christentum auseinander
setzen wollen und dabei den Austausch 
mit anderen suchen. Der Eintritt ist  
frei. Weitere Informationen sind erhältlich 
durch ein EMail an juergen@mjwiegand.
ch. Vielen Dank.

ÖKUMENE SOLOTHURNI-
SCHES LEIMENTAL

Ökumenische Osternacht 
in Flüh!
Am Ostersonntag, 17. April, greifen wir 
tief in die ökumenische Schatztruhe und 
geniessen gemeinsam ein urkirchliches 
Tiefenerlebnis vom Osterfeuer bis zum 
Osterzmorge.

Wir beginnen gemeinsam um 6 Uhr 
draussen auf dem Kirchplatz beim Oster
feuer, ziehen mit der Osterkerze in die 
dunkle Kirche ein, hören das gesungene 
Osterlob, liturgische Lesungen zur Auf
erstehung und strahlende Orgeltöne, sin
gen frohe Lieder und setzen uns schliess
lich nach guter Leimentaler Tradition an 
die gedeckten Tische, essen und plaudern 
gemütlich und geniessen voller Oster
freude den Sonntagvormittag, der ja 
eben erst angefangen hat. Sie sind herz
lich eingeladen!

Pfarrer Michael Brunner und
Pfarrer Günter Hulin

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Musik für Kinder aus der Ukraine

Möchtest du ein Instrument lernen oder ein Gruppenkurs an der Musikschule bele
gen? Weitere Infos auf www.msbibo.ch oder per EMail an Sekretariat@msbibo.ch. 
Wir freuen uns auf dich! Letizia Walser und Linda Loosli, Schulleitung
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Eritreische Mitchristen

Vom Dienstag, 19. bis Donnerstag,  
21. April, sind die eritreischen Mitchris-
ten wieder in unserer Kirche und feiern 
Gottesdienst. Sie dürfen selbstverständ-
lich während dieser Zeit die Kirche be-
treten und auch bei der Muttergottes 
eine Kerze anzünden. Scheuen Sie sich 
nicht, dieser fremden Liturgie zu lau-
schen.

OSTERN 2022

Hoher Donnerstag, 
14. April
19 Uhr, Gottesdienst, Feier vom letzten 
Abendmahl, anschliessend Ölbergstunde 
bis ca. 21 Uhr.

Karfreitag, 15. April

15 Uhr, die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, unter der Mitwirkung des Kir-
chenchors.

Osternacht, 16. April

20 Uhr, Mitwirkende: Firmlinge und  
Kirchenchor, welcher die Messe von  
Michael Georg Haller (1840–1915), 
deutscher Kirchenmusiker und Kompo-
nist, singt. Musikalisch begleitet wird 
der Chor von zwei Violinen, einem Cello 
und der Orgel. Das Postludium an der 
Orgel wird «Christ ist erstanden» sein 
von Joh. Seb. Bach.

Anschliessend an die Liturgie sind 
alle herzlich zum «Eiertütschen» ins 
Pfarreiheim eingeladen.

Ostersonntag, 17. April

10 Uhr, am Ostersonntagsgottesdienst 
ist feierliche Trompeten- und Orgelmusik 
mit Wolfgang Zumpe und Christina Koch 
zu hören.

Ostermontag, 18. April

10 Uhr, Gottesdienst mit Orgelmusik.

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Gemeinsame Firmreise 2022 
der beiden Pfarreien 
 Muttenz und Ettingen

Auch dieses Jahr werden wir unseren 
Firmlingen wieder etwas Spezielles und 
Unvergessliches bieten.

Von Montag, 18. April bis 23. April 
werden wir uns auf dem TCS-Camping-
platz in Sion aufhalten. Von dort aus  
unternehmen wir diverse Ausflüge. 

Das Programm beinhaltet nicht nur 
kulturelle, sondern auch besinnliche  
Anlässe. Die Details dazu erfahren Sie in 
einem ausführlichen Bericht im BiBo 
nach unserer Reise.  

Niggi Kümmerli, 
Mitverantwortlicher der Firmreise 2022

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN 

Karfreitagsgottesdienst 
in Bottmingen 
Der Gottesdienst mit Abendmahl vom 
Karfreitag, 15. April, 9.30 Uhr in der 
reformierten Kirche in Bottmingen und 
wird musikalisch von der Margarethen-
Kantorei unter der neuen Leitung von 
Raphael Ilg, und Thomas Leinigger, Orgel, 
gestaltet. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men! Pfarrer Tom Myhre

OSTERN

Gemeinsam Ostern 
feiern
Am Sonntag, 17. April, feiern wir  Ostern 
und laden Sie herzlich ein, die Oster-
freude mit uns zu teilen.

Früh am Morgen, wenn es noch dun-
kel ist, versammeln wir uns zur Auferste-
hungsfeier mit Pfarrerin Andrea Lassak 
um 6 Uhr im Höfli der St. Margarethen-
kirche. Nach einem Beginn am Feuer 
(brennt ab 5.45 Uhr) ziehen wir mit Ker-
zen und zu Trompetenschall (Richard 
Dobkowski, Trompete, Dieter Wagner, 
Orgel) in die Kirche ein und hören die 
Auferstehungsbotschaft: «Der Herr ist 
auferstanden – er ist wahrhaftig aufer-
standen!»

Im Anschluss sind Sie alle ab 7 Uhr 
zu einem feinen gemeinsamen Oster-
zmorge (Osterlachen inklusive) im Kirch-
gemeindehaus am Kirchweg 26 eingela-
den; dazu ist keine Anmeldung nötig.

Der musikalische Osterfestgottes-
dienst mit Abendmahl und Taufe findet 
gemeinsam mit Pfarrerin Gudrun Sidonie 
Otto um 10.15 Uhr in der Paradieskirche 
statt. Gleich zwei Trompeten (Diana 
Baumgartner und Markus Fankhauser) 
reissen uns aus dem Dunkel und stim-
men in den Osterjubel nach Bachs Sopra-
narie aus dem Osteroratorium (Seele, 
deine Spezereien sollen nicht mehr Myr-
rhen sein) ein. Feiern Sie mit!

Für das Team 
Pfarrerin Andrea Lassak 

NEUE OSTERKERZE!

Mache Dich auf und 
 werde Licht!
Mache dich auf und trage das Licht der 
Auferstehung aus dem Dunkel als Hoff-
nungsschein weiter in die Welt – daran 
ermahnt uns das Licht der Osterkerze. Die 
drei Osterkerzen in unserer Gemeinde wer-
den alle Jahre neu von freiwillig Mitarbei-
tenden in unserer Gemeinde gestaltet und 
am Ostersonntag in unsere Kirchen getra-
gen. Dieses Jahr wurden sie von Mitglie-
dern der Werkstube (Marianne Boden-
mann, Edith Hauser, Margrit Gluth, Mari-
anne Nyfeler und Eva-Maria Fontana) ge-
staltet. Ein Regenbogen, eine Taube mit 
Ölzweig, zwei Hände, die sich halten, und 
die Buchstaben Alpha und Omega schmü-
cken das neue Licht, Symbole von Gottes 
Treue zu uns Menschen, der Hoffnung auf 
Frieden, der Versöhnung untereinander. 
Kommen Sie vorbei und schauen selbst! 
Möge es immer wieder Licht werden – 
nicht nur in unseren Kirchen. Frohe Ostern!

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

EINLADUNG

Zur Kirchgemeinde-
versammlung
Am Donnerstag, 28. April, 19.30 Uhr, 
findet im Saal der Kirche Bottmingen 
unsere nächste Kirchgemeindeversamm-
lung statt. Schwerpunkt wird wie immer 
im Frühling die Rechnung vom letzten 
Jahr sein. Darüber hinaus informieren wir 
Sie über den Stand der Planung im Zu-
sammenhang mit der Sanierung des 
 Glockenturms der Kirche Bottmingen. 
Die Traktandenlisten sowie das Protokoll 
der letzten Kirchgemeindeversammlung 
im November 2021 entnehmen Sie dem 
Mitteilungsblatt 148, welches ab 14. Ap-
ril 2022 in unseren Kirchen aufliegt. Sie 
finden es auch auf unserer Webseite 
www.kgbb.ch. Wir hoffen sehr, dass Sie, 
liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde, 
möglichst zahlreich unserer Einladung 
folgen und wir Sie an unserer Versamm-
lung begrüssen dürfen. Gerne wollen 
wir – die von Ihnen gewählte Kirchen-
pflege – gemeinsam mit Ihnen die Zu-
kunft unserer Kirche gestalten. Wir sind 
davon überzeugt: Es lohnt sich!

Renate Bühler, Infokomm

«Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen»

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ehefrau, unserem herzensguten Mami, Schwiegermutter und Omeli

Alice Schumacher
27. März 1934 – 5. April 2022

Ihre Güte und Hilfsbereitschaft werden uns immer unvergesslich bleiben.
Für ewig in unseren Herzen.

Ernst Schumacher
Astrid und Peter Imhof
 Pascale und Lukas Gschwind mit Eliane und Leonie
 Aline und Tobias Schweizer mit Giulia und Chiara
Heinz und Karen Schumacher
 Dominik Schumacher und Hohyun Seong
 Patrizia Schumacher
 Florence Schumacher
 Silvain Schumacher
Nelly und Thomas Habegger
 Helen Habegger
 Sophie Habegger
 Vivien Habegger

Die Trauerfeier findet am Freitag, 22. April 2022 um 14.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Metzerlen statt.

Traueranschrift: Ernst Schumacher, Chöpfliweg 5, 4116 Metzerlen

ANZEIGE

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 17.–23. April:  
Pfarrer Philipp Roth, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 17. April
 6.00  St. Margarethenkirche, Osterfrühgottes-

dienst – mit Osterfeuer im Höfli; 
Pfarrerin Andrea Lassak, Richard 
Dobkowski, Trompete, Dieter Wagner, 
Orgel; Besammlung ab 5.45 Uhr beim 
Feuer im Höfli

 7.00  Kirchweg 26, Oster zMorge – So 
schmeckt Ostern; Gemeinsam mit Zopf, 
Eiern, Orangensaft und Kaffee den 
Ostersonntag begehen – das wäre doch 
was! 

10.15  Paradieskirche, Ostergottesdienst; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Thomas 
Leininger, Diana Baumgartner, Markus 
Fankhauser (Trompeten)

Dienstag, 19. April
ab 8  Kirche Bottmingen, KiTaKi; Sozialdiakonin 

Nicole Malli, Sozialdiakon Tobias Schmitt

12.00  Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
Eva Pfister, Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 20. April und 
 Donnerstag, 21. April 
ganztags Kirche Bottmingen, KiTaKi; Sozialdia-
konin Nicole Malli, Sozialdiakon Tobias Schmitt

Donnerstag, 21. April
19.30  Kirchgemeindehaus Paradies, Pedro Lenz 

liest aus seinem Roman Primitivo – 
Der reformierte Kirchgemeindeverein lädt 
ein; Eintritt frei, Kollekte erwünscht

Freitag, 22. April 
bis 18  Kirche Bottmingen, KiTaKi; Sozialdiakonin 

Nicole Malli, Sozialdiakon Tobias Schmitt

12.00  Mittagstisch für Jung und Alt; 
dito Dienstag

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen:
Während der Schulferien vom 11. bis 23. April: 
Montag bis Donnerstag, 10 bis 12 Uhr, 
Freitags geschlossen. Tel. 061 425 70 50, 
E-Mail: info@kgbb.ch, www.kgbb.ch.
Ausserhalb der Öffnungszeiten Anruf-
beantworter. Nennen Sie Ihren Namen und 
Telefon nummer, wir rufen Sie während unserer 
Bürozeiten zurück. 

Kirchenpflege Präsident:
Urs Tester, Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen:
Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80
Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Telefon 061 421 00 53 
Philipp Roth, Telefon 079 138 72 57 
Stéph Zwicky, Telefon 061 421 12 60

Sozialdiakonie:
Nicole Malli, Kinder und Familien 
Tel. 079 822 17 74
Tobias Schmitt i.A., Jugendarbeit, 
Tel. 079 929 83 10 
Tabitha Urech, Alter und Generationen, 
Tel. 079 137 65 17

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Donnerstag, 14. April
19.00  Kirche Oberwil  

Gottesdienst mit Chor-Gemeinschaft und 
Abendmahl, Pfarrerin Cristina Policante

Kollekte: Kirchenmusik / Transkarpatien
Karfreitag, 15. April
10.30  Kirche Oberwil 

Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Marco Petrucci und Pfarrerin 
Cristina Policante

11.00  Kirche Therwil 
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 
Vikarin Rebekka Scartazzini und Pfarrer 
Dietrich Jäger

Kollekte: Sri Lanka Waisenhäuser
Ostersonntag, 17. April
10.00  Rekizet Ettingen 

Ostergottesdienst mit Abendmahl und 
ukrainisch-orthodoxer Chormusik, Pfarrer 
Dietrich Jäger und Vikarin Rebekka 
Scartazzini

10.30  Kirche Oberwil 
Ostergottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Cristina Policante und Pfarrer 
Marco Petrucci

Kollekte: Protestantische Solidarität BL 
(kantonal)

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 14. April
Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 19. April
Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Friedensgebet: 
18.30–20 Uhr, Elisabethen Kirche Basel

Mittwoch, 20. April
Die Pilger, Vortragsabend: 
19–20.30 Uhr, Kirche Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil, 
Therwil und Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Gründonnerstag, 14. April
19–22 Uhr  Gebetswache, die Kirche ist offen für 

alle, die länger oder kürzer kommen 
möchten. Vorbereitungsteam

Karfreitag, 15. April
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Kilian Karrer und Singkreis

15.30  APH Blumenrain, Gottesdienst 
Pfarrer Kilian Karrer

Samstag, 16. April
17.00  Treffpunkt Schlössli, Osterweg bis zur 

Kirche und Osterfeuer hinter der Kirche

Ostersonntag, 17. April
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Kilian Karrer 

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Freitag, 15. April
10.00  Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Stefan Berg und Reformierter 
Kirchenchor unter Jasmine Weber

Sonntag, 17. April
 6.00  Ökumenischer Sonntag; Osterfeuer auf 

dem Kirchplatz und Osterzmorgen im 
Anschluss an den Gottesdienst, Pfarrer 
Michael Brunner und Pfarrer Günter 
Hulin

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Ostern 2022
Donnerstag, 14. April
19.00  Buss-und Eucharistiefeier zum Hohen 

Donnerstag in der Alten Dorfkirche

Freitag, 15. April
10.00 Karfreitagsliturgie in der Alten Dorfkirche

Samstag, 16. April
21.00  Auferstehungsfeier mit Eiertütschen 

in der Alten Dorfkirche

Sonntag, 17. April
17.00  Ostergottesdienst in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 15. April
10.00 Karfreitagsgottesdienst 

Sonntag, 17. April
 9.00 Osterfrühstück

10.00 Ostergottesdienst 

Dienstag, 12. April
20.00 Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung. Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 

REKLAME
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Osterlandschaft in unserer Kirche. 
 Foto: Bernhard Engeler

Ostern im Angesicht 
des Krieges
Wir feiern auch in diesem Jahr das Oster-
fest – trotz Krieg und Krisen. Der däni-
sche Philosoph Sören Kierkegaard 
schreibt: «Weil wir an die Auferstehung 
glauben, dürfen wir davon ausgehen, 
dass einmal alles gut sein wird.» 

Wir laden Sie alle, besonders auch 
die Menschen aus der Ukraine, die bei 
uns Zuflucht gefunden haben, zu den 
 Feiern der Heiligen Woche ein. Wir ge-
denken des Leidens und Sterbens Jesu 
und feiern dann an Ostern, dass nicht 
Vertreibung, Krieg und Tod das letzte 
Wort haben, sondern die Kraft der Ver-
söhnung, der Barmherzigkeit und des 
Friedens. Das ist unsere ganze christliche 
Hoffnung, auch in dieser schwierigen 
Zeit.

Im Namen des Seelsorgeteams wün-
sche ich Ihnen allen eine besinnliche Kar-
woche und ein gesegnetes, frohes Oster-
fest. Bernhard Engeler, Diakon 

Markus Degen bei uns 
zu Gast
Wir freuen uns sehr, dass Markus Degen 
in der Osternacht und am Ostersonntag 
mit uns die Gottesdienste feiern wird. 
Bei dieser Gelegenheit wird er auch über 
die sozialen Projekte in Peru Auskunft 
geben können, die wir ja immer an Os-
tern mit der Kollekte unterstützen. 

Das Sakrament der Busse 
und Versöhnung …
als Beichtgespräch am Karsamstag, 
16. April, 17.30–18 Uhr, oder nach per-
sönlicher Absprache im Härighaus.
Die Bussfeier findet am Karfreitag,  
15. April, 19.30 Uhr, statt. 

Familiengottesdienst am 
Hohen Donnerstag
Am Gründonnerstag, 14. April, 19.30 Uhr 
werden die Ministranten den Gottesdienst 
gestalten. Wir feiern das letzte Abendmahl, 
das Vermächtnis Jesus an uns, die Einset-
zung der Heiligen Eucharistie und damit 
auch den Ursprung des Ministrantendiens-
tes. Wir danken allen Ministrant*innen für 
ihr Mitwirken in der Heiligen Woche.

Anbetung am Hohen 
 Donnerstag
Anschliessend an den Familiengottes-
dienst sind Sie zu einer halbstündigen 
Anbetung, die dankenswerterweise wie-
der von Marlis Saladin vorbereitet wird, 
im Gewölbe des Härighauses eingeladen.

Lammessen 

Dieses findet auch anschliessend an den 
Gottesdienst am Donnerstag, 14. April, 
20.30 Uhr, in der Pfarreistube statt. Wir 
bitten um eine Anmeldung per E-Mail: 
ferdinand.lewedei@rkk-oberwil.ch

Einladung zum 
 Ölberggang
Anschliessend an das Lammessen sind 
Sie alle – egal ob jung oder alt – herzlich 
zu einem «Ölberggang» eingeladen. Bei 
dieser alten Tradition erinnern wir uns  
in verschiedenen Stationen an den Weg 
Jesu hin zum Garten Gethsemane, wo er 
von den Soldaten gefangen genommen 
wurde.

Zwei Karfreitagsgottes-
dienste
Wir freuen uns, wenn viele Kinder am 
Karfreitag, 15. April, 10 Uhr, zu einer 
Stunde der Besinnung über das Leiden 
und Sterben Jesu in die Kirche kommen. 
Die Erwachsenen laden wir am Nach-
mittag, 15 Uhr, zur grossen Karfreitags-
liturgie ein unter Mitwirkung unseres 
Cäcilienchores.

Osterkerzen

Wir bedanken uns bei 
Stephan Späti für das 
Entwerfen des dies-
jährigen Kerzenmo-
tivs. Ein herzlicher 
Dank gilt besonders 
Judith Curschellas, 
Daniel Riesen und 
Gudrun Peter, welche 
die Folien ausge-
schnitten haben und 
den Ministrant*in-
nen und den Eltern, 
welche die Kerzen 
auch dieses Jahr wieder verziert ha-
ben. Nach den Gottesdiensten bieten 
Ihnen die Ministranten wieder die 
Osterkerzen zum Preis von Fr. 12.– an. 
Der Reinerlös kommt den Ministran-
ten zugute.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten 
Verwaltung / Sekretariat 
Während der zwei Wochen Osterferien 
gelten für das Sekretariat folgende Öff-
nungszeiten:
• Jeweils am Montag, Mittwoch und 

Freitag ist das Sekretariat von 9 bis 
12 Uhr besetzt.

• Jeweils am Dienstag und Donnerstag 
sind wir von 9 bis 12 Uhr telefonisch 
erreichbar.

• Am Karfreitag und Ostermontag 
bleibt das Sekretariat geschlossen.

• Täglich besetzt ist das Sekretariat 
wieder ab Montag, 25. April.

Das Sekretariatsteam wünscht Ihnen 
schöne, erholsame Osterferien.

Christina Frühwirth,
Leiterin Administration ad interim

GOTTESDIENSTE

Abendmahlsgottesdienst 
zum Gründonnerstag mit 
der Chor-Gemeinschaft

Am Gründonnerstag, 14. April, 19 Uhr, 
wird nach zwei Jahren erzwungener Pause 
die Chor-Gemeinschaft unter der Leitung 
von Andreas Schmidt endlich wieder den 
Gründonnerstagsgottesdienst in der Re-
formierten Kirche in Oberwil mitgestalten.

Zur Aufführung gelangen Motetten 
und Liedsätze unter anderem von M. 
Franck, G.A. Homilius, D. Bortnianski. Aus 
speziellem Anlass singen wir das durch 
den Thomanerchor bekannt gewordene 
«Gebet für die Ukraine» von Mykola Lys-
senko in der ukrainischen Originalversion. 

Pfarrerin Cristina Policante führt 
durch die Liturgie. An der Orgel spielt 
Martón Borsányi.

Andreas Schmidt, Chorleiter und 
Pfarrerin Cristina Policante

Karfreitag in Oberwil

Am Karfreitag, 15. April, feiern wir um 
10.30 Uhr einen Abendmahlgottes-
dienst in der Reformierten Kirche in 
Oberwil. Die Feier wird mitgestaltet von 
Marco Petrucci (Predigt), Cristina Poli-
cante (Liturgie), Márton Borsányi (Orgel), 
Sibil Veress (Violine) und René Schläpfer 
(Kirchenpfleger). Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Marco Petrucci und
Pfarrerin Cristina Policante

Karfreitag in Therwil

Am Karfreitag, 15. April, feiern wir um 
11 Uhr in der reformierten Kirche Therwil 
gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst 
mit Ettingen. Die Liturgie leitet Vikarin 
Rebekka Scartazzini, die Predigt hält 
Pfr. Dietrich Jäger zu Lukas 23, 32–49: Im 
Glauben ist Gott nahe, auch wo andere 
Menschen nicht mehr mitkommen, auch 

in Leid und Not. Die Beziehung zu Gott 
übersteigt menschliche Erfahrungen und 
Verlassenheit.

Es musizieren die drei Ukrainerinnen 
Yelizaveta Kozlova (Violine), Nadiya Hus-
sar (Bratsche) und Irena Zeitz (Orgel). Es 
begrüsst Sie Kirchenpflegerin Barbara 
Heldstab.

Gottesdienst an Ostern 
in Oberwil 
Am Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr, fei-
ern wir in der reformierten Kirche Ober-
wil den Ostergottesdient mit Abendmahl. 
Musikalisch wird der Gottesdienst ge-
staltet von Noemi Mettler auf der Harfe 
und Tobias Sing auf der Orgel. Feiern Sie 
mit uns das Fest der Freude. Denn Chris-
tus ist auferstanden, Halleluja. 

Pfarrerin Cristina Policante und
Pfarrer Marco Petrucci 

VORTRAG

Pilgern gestern und heute

Pilgern ist «in». Mehr als 30 aktuelle 
deutschsprachige Bücher zeugen davon. 
Wie kam es dazu, was sind die histori-
schen Wurzeln? Welche Motive beweg-
ten früher zum Pilgern und welche 
heute? Was sind die Gründe dafür, dass 
sich Santiago de Compostela zum wich-
tigsten Pilger-Zielort in Europa entwi-
ckelte? Welche Rolle spielten dabei 
Frauen? Hinterliess das frühere Pilger-
wesen bis heute sichtbare Spuren?

Diesen und anderen Fragen gehen 
wir am Mittwoch, 20. April, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche Oberwil zusam-
men mit Dr. Jürgen Wiegand, Mit-Autor 
eines Pilgerbuches, nach. Im Rahmen der 
Installation «Die Pilger» machen wir uns 
gedanklich auf den Weg und spüren dem 
Phänomen des Pilgerns nach.

Pfarrerin Cristina Policante

BENEFIZKONZERT

Begegnung aller Sinne

Benefizkonzert für die Ukraine 
23. April, 17 Uhr

Ukrainischer Kulturabend mit kulinari-
schem Angebot, ukrainischer Musik und 
Gedichten. Reformiertes Kirchenzentrum 
Rekizet, Im Mühlegarten 2, 4107 Ettingen. 
Können Sie sich vorstellen, zwei Seelen  
zu haben? Oder eine, die halbiert ist? 
Beide sind absolut gleichwertig. Beide 
können sich an unterschiedlichen Dingen 
erfreuen. Beide können geniessen, ent-
zücken, strahlen, jubeln, lachen, singen, 
leiden, vereinsamen, brennen oder sogar 
erstarren. Unabhängig voneinander? Ja, 
das geht. Zumindest fühlt es sich so an.

Mit diesem Konzert möchten wir Sie 
zu einem kleinen Einblick in die ukraini-
schen Hälften unserer Seelen einladen.  
Zu wunderschönen Liedern und Gedich-
ten sowie kleinen Verkostungen und ge-
mütlichem Zusammensein. Kollekte für 
Spenden in die Ukraine.

Von Herzen,
Katharina Schmidt und Halena Simon

VERANSTALTUNGEN

Frauenabend «Pilgern»

Am Dienstag, 26. April, treffen wir uns, 
19–20.30 Uhr, im Güggel zum Frauen-
abend.

Pilgern – das «Beten mit den Füs-
sen» – ist eine der ältesten Formen, mit 
denen Menschen sich auf den Weg zu 
Gott machen. Ob nun in engerem geo-
grafischem Rahmen, sozusagen als «Pil-
gern in der Region» oder beim Begehen 
sehr weiter Pilgerwege, ob allein oder in 
Gruppen – immer ist das Pilgern mit ei-
ner äusserlichen und innerlichen Weg-
strecke, die begangen werden will, ver-
bunden. Und schliesslich «pilgert die 
Umgebung immer mit!», wie ein ausge-
bildeter Pilgerpfarrer einmal sagte. 

Das eigene Erleben von Pilgern und 
Pilgerinnen auf dem Weg, die Wahrneh-
mung von Natur und Umgebung unter-
wegs und die Erfahrung des Gehalten-
Seins durch Gott während des Gehens, 
all diese Aspekte sind Teil der langen jü-
disch-christlichen Pilgertradition. 

Wir beginnen den Abend mit einem 
kurzen Impuls zur Geschichte des Pil-
gerns. Den Hauptteil des Abends widmen 
wir dann dem Austausch über Möglich-
keiten des heutigen Pilgerns und den Er-
fahrungen, die wir mit dem Pilgern ge-
macht haben. Natürlich wird die spiritu-
elle Bedeutung des Pilgerns als Lebens-
erfahrung und die darin eingeschriebene 
geistliche Erkundung ebenfalls eine 
Rolle spielen.

Herzlich willkommen, sind alle inter-
essierten Frauen – auch «Hineinschnup-
pern» ist gerne möglich!

Vikarin Rebekka Scartazzini

Männerbibelzmorge

Am Donnerstag, 28. April, findet das 
nächste Männer Bibelzmorge im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Güggel in 
Therwil statt.

Mit der Methode des Bibelteilens 
werden wir uns mit Bibelstellen ausein-
andersetzen.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum Glaubens – und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.

• 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli

• 10 Uhr: Bibelteilen – «Die Emmaus-
jünger» (Lukas 24, 13 bis 35)

• Ort: Ref. Kirchgemeindezentrum 
Güggel / grosser Saal

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

REKLAME

Energieverschwendung führt 
zu Überschwemmungen.

KlimaGerechtigkeit-jetzt.ch
Jetzt spenden
PK 60-707707-2

RZ_Klima_OEK22_290x110_ZT_UNCOATED_D.indd   1RZ_Klima_OEK22_290x110_ZT_UNCOATED_D.indd   1 16.12.21   10:2616.12.21   10:26

 Kinder in der 

 Ukraine schützen.

 Nie aufgeben.
Jetzt spenden: unicef.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Der Donnschtigstisch

macht Pause über Ostern. Diesen Don
nerstag, 14. und 21. April, fallen die Mit
tagstische aus. Wir sehen uns wieder am 
Donnerstag, 28. April.

Osterkerze und 
 Hauskerzen
Die Frauen der Osterkerzengruppe ha
ben sich wieder ein schönes Motiv aus
gedacht. Wir leben in bewegten Zeiten. 
Dies symbolisiert ein Segelschiff, dessen 
Mast ein Kreuz ist. Das Zeichen der 
christlichen Gemeinschaft ist zentral 
sichtbar und steht, egal wie unsicher der 
Wellengang ist. Mögen Sie sich in die
sem Jahr weiterhin getragen fühlen. Die 
Hauskerze kann für Fr. 13.– in der Oster
nacht gekauft werden oder in der darauf
folgenden Woche vormittags im Sekre
tariat. Für das Team Anouk Battefeld

WANDERGRUPPE 
«FIT UND ZWÄG»

Zwingen – Karstlehrpfad – 
Breitenbach
Dienstag, 19. April. Abfahrt: Therwil 
Zentrum 9.21 Uhr nach Dornach/Zwin
gen Bahnhof. Wir wandern ca. 2½ Stun
den gemütlich im Wald dem Karstlehr
pfand entlang bis zur Waldhütte und 
weiter nach Breitenbach. Zum Mittages
sen kehren wir im Restaurant des Alters
zentrums Bodenacker ein. Stöcke emp
fehlenswert. Nach dem Essen fahren wir 
mit dem Bus 111 via LaufenDornach 
nach Therwil zurück. UAbo, Regio Tages
karte oder Einzelfahrten.

Auskunft: Paul Dollinger, Telefon 061 
721 39 46 oder EMail: paul.dollinger@
hotmail.com.

DIES UND DAS

Das Zeichen – 
Ostergruss 2022

Foto: S. Hofschlaeger, pixelio.de

Freunde, dass der Mandelzweig
wieder blüht und treibt,
ist das nicht ein Fingerzeig,
dass die Liebe bleibt.
Dass das Leben nicht verging,
so viel Blut auch schreit,
achtet dieses nicht gering,
in der trübsten Zeit.

Tausende zerstampft der Krieg,
eine Welt vergeht. 
Doch des Lebens Blütensieg
leicht im Winde weht.
Freunde, dass der Mandelzweig
sich in Blüten wiegt,
bleibe uns ein Fingerzeig,
wie das Leben siegt.

Shalom Ben Chorin 

1942 schrieb der Mann, der 1935 aus 
NaziDeutschland floh, dieses Gedicht. 
Der Mandelbaum blüht in Israel schon 
ganz früh im Jahr, wenn sonst noch alles 
kahl ist und wird so zu einem Zeichen  
der Hoffnung. Gesegnete hoffnungsvolle 
Ostertage Ihnen allen.

Anouk Battefeld, Gabriela Bröcker, 
Philippe Moosbrugger,

Jutta Achhammer,
Ralph Stelzenmüller, Marcel Zahnd, 
Fränzi Baltisberger, Miriam Scholz, 
Rita Kümmerli, Christine Brodbeck,

Sylvia König sowie
Ralf und Elke Kreiselmeyer

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökumenische Osterfeier 
für Familien in Biel-Benken
Am Karsamstag feiern wir in BielBen
ken eine familiengerechte ökumenische 
OsterfeuerFeier. Wir treffen uns am 
16. April, 17 Uhr, beim Schlössli in Biel
Benken und gehen gemeinsam den Weg 
zur Kirche. An zwei Stationen sehen wir, 
wie die vom Einzelnen getragene Last 
zuerst zu einer gemeinsam Getragenen 
wird, die sich dann in Licht und Wärme 
verwandelt. In der Dorfkirche feiern wir 
die Auferstehung. Als Abschluss backen 
wir über dem Osterfeuer Schlangenbrot 
und teilen gebratenen Fisch. Der Weg ist 
für kleinere Kinder zu Fuss gut zu bewäl
tigen und ist kinderwagengängig. Bitte 
bringen Sie ein Holz für das Feuer sowie 
einen Stecken für das Schlangenbrot mit.
Kilian Karrer und Philippe Moosbrugger

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

MITTEILUNG

Dringend Wohnraum  
gesucht für geflüchtete 
Frauen und Kinder 
aus der Ukraine!
Wenn Sie ein Zimmer freihaben, ein klei
nes Appartement, eine Ferienwohnung, 
ein Stockwerk und bereit wären, Men
schen aus der Ukraine ein Dach über 
dem Kopf zu geben, dann melden Sie sich 
bitte bei der Meldeplattform, die die  
Römischkatholische Landeskirche BL in 
enger Absprache mit der Koordinations
stelle für Asyl des Kantons BaselLand
schaft eingerichtet hat: Die Hotline ist 
jeweils von Dienstag bis Donnerstag 
von 8.30 bis 12 und 13.30 bis 16 Uhr 
unter Telefon 061 925 17 01 oder per 
 EMail verena.gauthier@kathbl.ch er
reichbar. Die Kontaktdaten und das 
Raumangebot werden der Koordinati
onsstelle für Asyl BL weitergeleitet. Wei
tere Orte, an denen man sich informieren 
kann, ist die App «ineed», die Home
page https://bleibeguide.ch/de sowie 
regional die Homepage der Koordina
tionsstelle Freiwillige für Flüchtlinge 
https://www.fffbasel.ch/

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

VERANSTALTUNG

Tagesausflug auf die  
Marbachegg

Am Montag, 9. Mai, erleben wir einen 
wunderschönen Tag. Um 8 Uhr geht’s vor 
dem Pfarreiheim am Hinterkirchweg 31 
in Therwil im bequemen Bus los nach 

Willisau, wo wir bei einem kleinen Spa
ziergang das hübsche Städtlein ansehen 
werden. Danach reisen wir zur Gondel
station, um auf die Marbachegg auf 
1500 m ü. M zu gelangen. Dort erwartet 
uns ein feines Mittagessen. Hoffentlich 
lässt das Wetter uns das eindrückliche 
Panorama geniessen! Zu entdecken gibt 
es die SchrattenfluhBergkette, den mar
kanten Hohgant und die Berner Alpen
gipfel. Auf dem Heimweg machen wir 
einen Zvierihalt bei Kambly. Nach diesem 
erlebnisreichen Tag werden wir um 
18.30 Uhr wieder in Therwil ankommen. 

Der Ausflug kostet 95 Franken und 
eine verbindliche Anmeldung im Sekre
tariat Therwil (Tel. 061 721 11 66) ist bis 
zum 20. April erforderlich. Sobald die 
Gebühr bezahlt ist, ist ihr Platz für die 
Tagesreise gesichert! Eine Rückerstat
tung ist nur möglich, wenn eine Ersatz
person die Reise antreten kann. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
aus dem gesamten Pastoralraum.

Anouk Battefeld

ETHISCHES FORUM  
BINNINGEN-BOTTMINGEN 

«Super – Die zweite 
Schöpfung»
Für 2022 hat das Ethische Forum die 
Künstliche Intelligenz zum Jahresthema 
bestimmt. Der erste Anlass zum Jahres
thema ist am Samstag, 14. Mai, ein 
Besuch des Museums für Kommunika
tion in Bern: Die multimediale Ausstel
lung «Super – Die zweite Schöpfung» 
ist der Künstlichen Intelligenz, Biotech
nologie und Digitalisierung gewidmet 
(Info unter: www.mfk.ch). 

Im Ticketpreis von Fr. 30.– sind Car
fahrt, Eintritt ins Museum und Besuch 
einer Sondervorstellung inbegriffen. 

OnlineAnmeldung auf der Webseite 
www.ethischesforum.ch bis spätestens 
zum 1. Mai.

SEELSORGER
DORFPFARRER
KIRCHGEMEINDE

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Markus Sieber und Beat Hächler (Hrsg.)Markus Sieber und Beat Hächler (Hrsg.)  
Die Bekehrung GottesDie Bekehrung Gottes
144 Seiten, Hardcover 144 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2441-0ISBN 978-3-7245-2441-0
CHF 19.80CHF 19.80

REKLAME

REKLAME
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Keine Sprechstunde
Während der Schulferien vom 9. bis 24. 
April findet keine Sprechstunde mit Ge-
meindepräsident Stefan Gschwind statt. 
Die nächste reguläre Sprechstunde ist am 
Dienstag, 26. April 2022 von 16.30 bis 
17.30 Uhr geplant. Bitte melden Sie sich 
vorher telefonisch an (Tel. 061 725 22 23).

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERA-
TUNGSSTELLE FÜR BETREUUNG, 
PFLEGE UND ALTER 

Tel. 061 405 45 45
www.bpa-leimental.ch
info@bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Dienstag, 19. April
Biogener Abfall
Therwil Ost und West
Mittwoch, 20. April
Grobsperrgut
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

23. April
Früeligsmärt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Einwohnergemeinde Therwil
24. April
Eierläset
14–18 Uhr, Bahnhofstrasse und 
Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde, OK Eierläset
25.–28. April
Nothilfekurs an 4 Abenden
19.30–22 Uhr, Bahhofschulhaus 
Therwil (Wirtschaftsraum)
Samariterverein Therwil
29. April
Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch
30. April
Maibaumfeier
18–20 Uhr, Kirchplatz
Bürgergemeinde Therwil
8. Mai
The Harmonists Basel – Veroni-
ka, der Lenz ist da
20–21.15 Uhr, Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan, 
Therwil
10. Mai
Reanimationskurs (BLS-AED, 
SRC komplett)
19–22.15 Uhr, Bahnhofschulhaus 
Therwil (Wirtschaftsraum)
Samariterverein Therwil

14. Mai
SpielZeit
10–12 Uhr, Schulbibliothek 
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
Bring- und Holtag mit  
Giftsammelstelle
9–11.30 Uhr, Werkhofareal
Gemeinde Therwil u. Umweltschutz-
kommission

15. Mai

Abstimmung
10–11 Uhr, Foyer Schulhaus Mühle-
boden u. Gemeindeverwaltung
Einwohnergemeinde 

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Mittwoch, 14.30–15 Uhr  
(ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Offener Treff (wöchentlich, ausser 
Feiertage und Schulferien)
Montag u. Donnerstag 14.30–17 Uhr 
Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen zu den Veran-
staltungen finden Sie unter:
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

REKLAME

FRÜHLINGSFERIEN

Öffnungszeiten Verwaltung 
über Ostern
Die Büros und Schalter der Gemeindever-
waltung sowie der Werkhof bleiben von 
Gründonnerstag, 14. April, bis und mit Os-
termontag, 18. April 2022, geschlossen. 
Bei Todesfällen besteht unter der Telefon-
nummer 061 281 22 32 ein Pikettdienst. 
Wir wünschen allen frohe Ostertage.

BAUABTEILUNG

Bauarbeiten auf der Rei-
nacherstrasse «Im Käppeli»

Jeweils im Zeitraum vom 
11. bis zum 14. April und 
vom 19. April bis zum 22. 
April 2022 wird im Bereich 
der Überführung «Im Käp-

peli» mit den Asphaltsanierungsarbeiten 
begonnen. Die Sanierungsarbeiten werden 
etappenweise ausgeführt. Dabei wird der 
Verkehr aus Richtung Reinach kommend 
entlang der Kantonsstrasse geführt. Der 
Verkehr aus Richtung Therwil kommend via 
Zufahrt Vita Parcours und weiterführend 
wieder auf die Kantonsstrasse. Aus Ver-
kehrssicherheitsgründen können wir die 
Zufahrt zum Vita Parcours, aus Therwil kom-
mend, während der Arbeiten nicht gewähr-
leisten. Sämtliche Beteiligte werden sich 
bemühen, unumgängliche Behinderungen 
im kleinstmöglichen Rahmen zu halten.

ENTSORGUNG

Umstellung auf Abfallge-
bührensäcke – Erinnerung
Wie bereits im Februar informiert wurde, 
stellt die Gemeinde Therwil ab 1. Juli 
2022 bei der Hauskehrichtentsorgung 
auf Abfallgebührensäcke um. Sie erhal-
ten bis dahin entsprechend regelmässig 
Informationen dazu.

Der Therwiler Abfallgebührensack «Där-
wiler Sagg» ist ab 13. Juni 2022 in den 
Grössen 17, 35 und 60 Liter im Handel 
erhältlich. Die Informationen zu den Ver-
kaufsstellen erfolgen bis Ende Mai. 
Die bisher verwendeten Abfallgebühren-
marken können 
• für Hauskehricht bis Ende 2022 wei-

terverwendet werden
• für Sperrgut unbefristet aufgebraucht 

werden.

Die zukünftige Entsorgung von Sperrgut 
erfolgt mit einer neuen Sperrgutmarke. 

Der per 1. Juli 2022 gültige Recycling- 
und Entsorgungsplan wird Ende Juni 
2022 an alle Haushaltungen versendet 
und enthält sämtliche Neuerungen im 
Zusammenhang mit der Einführung des 
«Därwiler Saggs». 

Grobsperrgut:  
Mittwoch, 20. April

Grössere Gegenstände, 
die nicht als Hauskeh-
richt entsorgbar sind und 
die Maximalmasse von 
Kleinsperrgut (Angaben 

im Recycling- und Entsorgungsplan) 
überschreiten, gelten als Grobsperrgut 
und können nur an den vorgegebenen 
Daten entsorgt werden, z.B.
• Balken, Holzbettgestelle, Einwegplat-

ten, Fauteuils, Sofas, Holzleitern, Mat-
ratzen, Schränke, Ski & Snowboards, 
Teppichrollen, Tische, Türen, Wohn-
wände, defektes Geschirr, Fenster-
glas, Erde, Lavabos, Spiegel/-türen, 
Steine, Ziegel etc.

• Nicht dazu gehören Gegenstände, für 
die die Entsorgung separat organi-
siert ist, z.B. Metallteile, Elektroge-
räte, Pneus, Styropor, Blumenkästen 
aus Eternit.

QUARTIERTREFF

Ostereierfärben 
Zum ersten Mal ein Quartiertreff mit ei-
nem Thema! Mit Jugendlichen zusam-
men Eier verzieren und malen, das war 
am 2. April angesagt. Doch dann am 
Morgen die Überraschung: alles weiss 
und Schneegestöber. Ob da jemand Lust 
haben wird, aus dem Haus zu gehen? Ja, 
ein aufgestelltes Grüppchen kam mit ge-
kochten Eiern und machte sich an die 

Arbeit. Man inspirierte sich gegenseitig, 
tauschte Ideen aus, malte und bastelte. 
Die bunten, individuell bemalten und 
verzierten Eier konnten sich durchaus 
sehen lassen.

Aber auch das Plaudern, Kaffee trin-
ken und das interessante Diskutieren 
kam nicht zu kurz. So ging ein gelunge-
ner Anlass zu Ende.

Das Sperrgut darf maximal 25 kg pro 
Gegenstand wiegen und muss mit der 
entsprechenden Anzahl Abfallmarken 
versehen werden:
• bis 5 kg = 1 Abfallmarke
• bis 15 kg = 2 Abfallmarken
• bis 25 kg = 4 Abfallmarken

Bereitstellung: Bitte achten Sie darauf, 
dass bei der Bereitstellung vor dem Haus 
keine Verkehrsbehinderung entsteht.

Umweltschutz: Sie tragen zum Um-
weltschutz durch Weiterverwendung bei, 
indem Sie noch brauchbare Gegenstände 
bei der Brockenstube abgeben oder auf 
dem Flohmarkt verkaufen. Vielen Dank.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Schneider-Gorrengourt Erika,
† 4. April 2022, *10. Dezember 1929. 
Wohnhaft gewesen Baslerstrasse 10, 
4106 Therwil. Die Abdankung findet im 
engsten Familien- und Freundeskreis 
statt.

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch
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Die Gemeinde-Webseite www.therwil.ch

Vorfreude auf den Neuanfang beim «Frauenchor Therwil» 
Die Sängerinnen und ihre Dirigentin 
Grace Newcombe haben eine schwie-
rige Pandemie-Zeit hinter sich und 
suchen Verstärkung. Als weltlicher 
Chor singen die Frauen Volkslieder, 
klassische und moderne Kompositio-
nen, aber auch Kirchenlieder.

Die Freude am Gesang verbindet die Sän-
gerinnen vom «Frauenchor Therwil» seit 
vielen Jahren und einige sogar schon seit 
Jahrzehnten. Doch seit März 2020 gab es 
wenig Grund zur Freude. Die coronabe-
dingten Einschränkungen sorgten für er-
hebliche Behinderungen der Probenar-
beit und nur vereinzelte Auftrittsmög-
lichkeiten. Singen mit Maske und gros-
sen Abständen oder sogar per «Zoom» 
im Internet waren für den Chor eine Zu-
mutung. Die Frauen sind es gewohnt, 
von ihrer Dirigentin Grace Newcombe 
geführt zu werden, nah beieinander zu 
stehen, einander zu hören und aufeinan-
der eingehen zu können. Zudem konnten 
technikbedingt – was «Zoom» anbetrifft 

– nicht alle Sängerinnen an den Proben 
teilnehmen.

«Wunsch nach einer Renaissance der 
Chöre»
«Es war eine verrückte Zeit während der 
Pandemie. Für uns war klar, wir müssen 
weitermachen, sonst fällt der Verein aus-
einander», erzählt das frühere Vor-
standsmitglied Hildegard Gschwind. Für 
kurzes Aufatmen sorgte die Phase vom 
Sommer bis Dezember 2021 mit norma-
len Proben und dem Auftritt beim «Där-
wiler Adventspark», gefolgt von erneu-
ten Einschränkungen. «Ich wünsche mir 
eine Renaissance der Chöre», so 
Gschwind. Mit der Aufhebung sämtlicher 
Corona-Massnahmen Anfang April soll 
es endlich wieder aufwärtsgehen. Nicht 
nur musikalisch, sondern auch bei der 
Zahl der Sängerinnen. Aktuell proben 21 
Frauen im Alter von 45 bis 85 Jahren 

ausser in den Schulferien montags ab 20 
Uhr in der Aula der Sekundarschule «Kä-
nelmatt». Es können und sollen gerne 
wieder mehr werden. «Man braucht 
keine Ausbildung», betont Hildegard 
Gschwind. «Freude am Singen und Ge-
mütlichkeit», zählt Vorstandsmitglied 
Natalie Bubendorf ihrerseits auf. Nicht 
alle Chormitglieder können Noten lesen. 
Mithören und Abspeichern funktioniere 
problemlos.

Dirigentin Grace Newcombe als 
Glücksfall
Als grosser Glücksgriff nicht nur für die 
gesangliche Weiterentwicklung des 
Frauenchors erwies sich die seit 2019 en-
gagierte Dirigentin Grace Newcombe. 
«Sie ist eine ganz Tolle», ist Irène Bürgi, 
von 2003 bis 2015 Vorstandsmitglied, 
seit Anbeginn und auch heute immer 

noch hellauf begeistert. «Sie singt sehr 
schön und kann sehr gut Klavier spielen», 
pflichtet ihr Jeanine Christen als aktuel-
les Vorstandsmitglied bei. «Sie hört alles, 
sie ist fantastisch.» Die Dirigentin korri-
giert und ermuntert in jeder einzelnen 
Probe. «Es bereitet sehr viel Freude», 
sagt Newcombe. 

Zum Chor-Repertoire gehören Volks-
lieder aus der Schweiz, klassische wie 
moderne Kompositionen, etwa «Ich war 
noch niemals in New York» von Udo  
Jürgens oder «Applaus, Applaus» der 
«Sportfreunde Stiller». Gesungen wer-
den deutschsprachige und englische  
Titel. Der Chor intoniert auch kirchliche 
Lieder und Gospels. Die zweiköpfige  
Liederkommission wählt zusammen mit 
Dirigentin Grace Newcombe aus den 
Vorschlägen aus dem Chor aus. Dann 
wird ein übergreifendes Thema gesucht.

Vorbereitungen  
für die 799-Jahr-Feier
Zu einem Unterhaltungsabend wird ein-
mal und zu Vereinsversammlungen vier-
mal pro Jahr eingeladen. Traditionell gibt 
es den Auftritt zum «Wiehnachtsmärt», 
Gesangseinlagen im Altersheim oder das 
Weihnachtsessen. Besondere Anlässe 
waren in der Vergangenheit Auftritte bei 
regionalen, kantonalen oder schweizeri-
schen Gesangsfesten. Das nächste Dorf-
fest ist gleich ein besonderes. Zur 
799-Jahr-Feier wird vom 9. bis 11. Sep-
tember eingeladen. Dann hat der «Frau-
enchor Therwil» seinen nächsten grossen 
Auftritt. Als Gesangsformation, aber 
auch bei der Bewirtschaftung im Kaffee-
Zelt. «Der Frauenchor ist berühmt für 
seine tollen Kuchen», sagt Jeanine Chris-
ten. Wer mithelfen will, ist herzlich will-
kommen.

Wegen der Corona-Situation hat 
keine einzige Sängerin den Chor verlas-
sen. Das ist das Positive. Noch schöner 
wäre es für Vorstandsmitglied Jeanine 
Christen, wenn Sängerinnen jeden Alters 
den Weg zum «Frauenchor Therwil» fin-
den. «Manchmal spüre ich nach der 
Probe, dass alle mehr Energie haben, ich 
auch», sagt Hildegard Gschwind. «Das ist 
dann ein Glücksgefühl.» Ulf Rathgeber

Im «Frauenchor Therwil» singen Helene Gschwind (vordere Reihe von links), Miryam Buxdorf, Hildegard Gschwind, Iris Stoll, Ruth 
Sturzenegger und Marianne Ritschard. Irène Bürgi (mittlere Reihe von links), Esther Lüthi, Seraina Henny, Hanny Riederer, Susanna 
Ott, Jacqueline Balmelli, Andrea Baker und Jeanine Christen. Natalie Bubendorf (hintere Reihe von links), Constanze Scheiber, Hilde-
gard Brodmann, Monika Hägeli, Barbara Saner und Iris Reichen. Foto: Andreas Christen

Grace Newcombe dirigiert den Frauenchor 
Therwil. Foto: Ulf Rathgeber 

GEMEINDEINFORMATIONEN VEREINE

BLAURING UND  
JUNGWACHT THERWIL 

Anlass Jublinis 2022 
Blauer Falke – der Indianer

Am Samstag, 30. April, fin-
det wieder ein abenteuerli-
cher Nachmittag statt. Alle 
Kinder vom 1. Kindergarten 
bis zur 2. Klasse sind herz-
lich willkommen.

Wann: 30 April. Wann: 14 bis 16 Uhr. Wo: 
Pfarreiheim Therwil, Hinterkirchweg 33.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Clau-
dine Schelker 079 872 27 43. Weitere In-
formationen gibt es auf unserer Home-
page www.jwtherwil.ch und www.
brtherwil.ch. 

Wir wünschen euch noch eine wun-
derschöne Woche.

Das Leitungteam Blauring und  
Jungwacht Therwil 

SAMARITERVEREIN  
THERWIL

Nothilfekurs

25. bis 28. April (Mo, Di, Mi, Do, von 19.30 
bis 22 Uhr)
Beschreibung: Der neue Nothilfekurs rich-
tet sich an alle, die nach einem Unfallereig-
nis nicht tatenlos zusehen möchten. Er ist 
deshalb auch für alle notwendig, weil das 
richtige Verhalten gelernt wird, welches 
über Leben entscheiden kann. Inhalt: Auf 
abwechslungsreiche und spielerische Weise 
trainieren Sie in realistisch nachgestellten 
Szenen das sichere Verhalten nach einem 
Verkehrsunfall oder einem medizinischen 
Notfall. Der Kurs beinhaltet unter anderem 
folgende Themen: Verkehrsunfall

• Gefahren nach einem Verkehrsunfall 
erkennen

• Alarmierung
• Patientenbeurteilung und weitere 

Massnahmen
• Reanimation, BLS-AED

Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Voraussetzungen: Führerausweiserwer-
bende, aber auch Fahrzeuglenker, die Ihr 
Erste-Hilfe-Wissen auffrischen möchten. 
Dauer: 10 Std. Zertifikat: Nach Abschluss 
des Kurses erhalten Sie das Kurs-Zertifikat 
Nothilfekurs (Gültigkeit sechs Jahre). 
Max. Teilnehmer: 12. Anmeldeschluss: 
25. April 2022. Anmeldung und Aus-
kunft: +41 79 719 00 82, oder übers Inter-
net: www.samariter-therwil.ch. Die An-
meldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Samariterverein Therwil

799-OK

Entdecke das Festgelände 
in schwindelerregender 
Höhe!

Am kommenden Frühlings-
markt, der am 23. April 
2022 stattfindet, bietet das 
OK des grossen Therwiler 
Dorffestes, die einmalige 

Gelegenheit, das Festgelände von oben 
zu entdecken. Das dreitägige Fest vom 
September wird sich rund um den mittle-
ren Kreis, sowie vom Sportplatz des Müh-
leboden-Schulhauses bis zur Griengrube 
ziehen. Um das gesamte Festgelände 
jetzt schon zu entdecken, stellt das 799-
OK vor der kath. Kirche während des 
Frühlingsmarkts eine Hebebühne mit 
atemberaubenden 54 Meter auf. Alle 
Marktbesucher, die das «Sprängreedli» 

(Festabzeichen) vorweisen können, dür-
fen kostenlos auf die Hebebühne und das 
Festareal von oben bestaunen. Marktbe-
sucher, die noch kein Festabzeichen be-
sitzen, können dieses entweder im Vor-
feld in den bekannten Verkaufsstellen im 
Dorf (siehe: www.799-daerwil.ch/fest-
abzeichen) oder während des Markts di-
rekt im Märtbeizli neben dem Brunnen 
kaufen. Der Kauf eines 799-Sprängreed-
lis lohnt sich aber nicht nur als Zutritt auf 
die Hebebühne. Das handwerkliche Bijou 
aus dem Dorf ist gleichzeitig ein Lotterie-
Los. Jedes verkaufte Festabzeichen 
nimmt automatisch an der Verlosung der 
grossen Lotterie während des Fests teil.

Tatkräftige Unter-
stützung für das Be-
treiben dieser He-
bebühne erhält das 
Fest-OK von der 
Jungwacht und 
vom Blauring. Wir 
freuen uns auf zahl-
reiche Besucher im 

Märtbeizli und viele staunende Gesichter 
auf schwindelerregender Höhe.

Das 799-OK

WANDERGRUPPE  
99ER-RÄBLÜÜS THERWIL

Halbtagswanderung

Am 21. April von Kaiseraugst nach 
Rheinfelen. 

Besammlung beim Therwil-Zentrum um 
11.35 Uhr, Abfahrt Tram 10 um 11.42 Uhr 
nach Basel-SBB. Abfahrt um 12.20 Uhr, 
Gleis 1, nach Kaiseraugst. Wanderung 
etwa zwei Stunden nach Rheinfelden. 
Einkehr im Restaurant Graf am Rhy 
(kleine Zvieri-Karte). Rückfahrt 1/4 Stunde 
nach Basel-SBB. Alles im U-Abo-Bereich. 
• Versicherung durch Wanderer.
• Leitung: Hedy und Jürg Baumgart,  

Nottelefon 079 385 19 37.

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
über 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung mit sämtlichen Aussenstellen im Blickfeld der 
Öffentlichkeit. 
 
Für unsere Gemeindeverwaltung und das Areal Bahnhofschulhaus/Mehrzweck-
halle suchen wir zur Verstärkung des Hauswartteams per 1. Dezember 2022 
oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Hauswart/in (100 %) 
In dieser Funktion verantworten Sie die Organisation und Koordination von 
Pflege und Unterhalt der zugewiesenen öffentlichen Gebäude und Anlagen. Sie 
sind Ansprechpartner/in für die Anliegen derer Nutzer und zuständig für Öff-
nungs- und Schliesskontrolle. Kleine Reparaturen führen Sie selbständig aus. Sie 
betreuen das Reinigungspersonal, richten bei Veranstaltungen die Räume ein 
und begleiten Anlässe auf technischer Ebene. Die Betreuung der haustechni-
schen Anlagen gehört ebenso in Ihren Verantwortungsbereich. 
 
Sie bringen mit: 
- Abgeschlossene Berufslehre im Bereich Handwerk, vorzugsweise Haus-

wart/in mit eidg. Fachausweis 
- Bereitschaft zur Leistung von Pikettdienst (Wochenend- und Feuerwehr-

dienst) und zu weiteren unregelmässigen Einsätzen an Abenden und Wo-
chenenden 

- Hohe Sozialkompetenz im Umgang mit Lehrpersonen, Schülern, Vereinen 
und Behörden 

- Selbständige und sehr dienstleistungsorientierte Persönlichkeit 
- Teamfähigkeit, freundliches und korrektes Auftreten 
- Unternehmerisches Denken 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per Mail an: job@therwil.ch oder an unsere 
Leiterin Personalwesen, Frau Corine Wirz, c/o Gemeindeverwaltung, Bahn-
hofstrasse 33, 4106 Therwil. Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Leiter Haus-
wartdienst, Philipp Meier (Telefon 079 663 07 60) gerne zur Verfügung. 

STELLENINSERAT

Der «Frauenchor Therwil» war 1906 
von Bezirkslehrer Adolf Stehlin als 
«Töchterchor Therwil» gegründet wor-
den. Ab 1946 durften auch verheiratete 
Frauen im umbenannten «Töchter- und 
Frauenchor» mitsingen. Seit 1987 trägt 
der Chor seinen heutigen Namen. Drei 
Fahnen wurden in der 116-jährigen  
Geschichte angefertigt. Die erste 1913, 
die zweite 1956 und die jüngste – in 
eineinhalb Jahren von den Frauen 
selbst gestickt – wurde 1994 geweiht. 

Kontakt: nataliebubendorf@gmx.ch
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REKLAME

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Medientipp April 2022
von Marietta Bolis

Tod auf dem Nil
DVD, ca. 122 Minuten Laufzeit

Regie: Kenneth Branagh,  
Filmstudio: Walt Disney

Neuverfilmung des 1937 erschienenen 
Krimi von Agatha Christie mit Staraufgebot: 
Kenneth Branagh, Gal Gadot, Armie Ham-
mer, Annette Bening, Russell Brand u.v.m. 
sorgen für zwei Stunden beste Unterhal-
tung.

MÄNNERCHOR THERWIL

Männerchor Therwil erneut unterwegs
Am vergangenen Mitt-
woch hat der Männerchor 
Therwil die neue Saison er-
öffnet. Und dies nicht nur 

gesanglich. Nach einer schwierigen «Co-
ronazeit» ist es Chören ja nun wiederum 
erlaubt zu proben. Und auch mit dem ÖV 
zu fahren, in Restaurants einzukehren 
und all dies ohne Maske. Was für ein 
grossartiges Gemeinschaftserlebnis! Al-
les haben wir versucht und dürfen sagen; 
wir können es noch. Unter der Leitung 
von Vizedirigent Lucas Heinis fanden wir 
bald wieder Ton und Lautstärke. Nach 

Ostern, Mittwoch, 27. April, proben wir 
wieder am gewohnten Ort in der Aula der 
Mehrzweckhalle um 19.30 Uhr. Da wir 
noch in der Evaluationsphase für einen 
neuen Dirigenten oder Dirigentin sind, 
ist dies auch ein guter Einstiegsmoment 
für neue Sänger. 

Einfach vorbeikommen oder vorgän-
gig bei unserem Präsidenten, Thomas 
Geissmann, oder bei einem Mitglied mel-
den. Wir freuen uns auf neue Freunde.
Mit besten Sängergrüssen und recht 
frohe Ostern.
 Fd. Vorstand

Als die idyllischen Flitterwochen eines 
jungen, reichen Ehepaars an Bord eines gla-
mourösen Schaufelraddampfers in Ägypten 
ein tragisches Ende finden, wird der Urlaub 
des belgischen Meisterdetektivs Hercule 
Poirot zur Jagd nach einem skrupellosen 
Mörder. Vor der epischen Kulisse endloser 
Wüstenlandschaften und majestätischer 
Pyramiden versammelt «Tod auf dem Nil» 
ein beeindruckendes Schauspielerensem-
ble, das den beliebten Roman von Agatha 
Christie über ungezügelte Leidenschaft und 
Eifersucht zu neuem Leben erweckt. Ein 
spannender Mysterythriller voller unerwar-
teter Wendungen, der bis zu seiner scho-
ckierenden Auflösung fesselt.

Einladung zur 43. Jahres-
versammlung 
Donnerstag, 28. April, 19 Uhr, Kirch
rain 2, Therwil 

Traktanden 
1. Protokoll vom 8. Juni 2021 der schrift-

lich durchgeführten Jahresversamm-
lungen 2020/21

2. Jahresbericht und Statistik
3. Jahresrechnung und Revisionsbericht 

2021
4. Entlastung des Vorstandes (Dé-

charge-Erteilung)
5. Budget 2023
6. Wahl des Vorstandes: 

• Tagespräsidentin
• Präsident
• Vorstand
 Alle Mitglieder des Vorstandes 

stellen sich wieder zur Verfügung.
7. Revision der Statuten von 2016
8. Ausblick 2022
9. Jahresgebühren 2022
10. Anträge
11. Diverses

–20%

–20% –20%

–20%

–20%
–21%

–21%

–20%
–33%

–22%

–22%

–25%

–29%
–40%–41%

–31%
–23%

2.80

23.80

3.60

3.60

4.405.20

5.30

5.90

7.508.10
8.90 9.95

9.95

2.60
9.50

14.90

3.70

3.90

6.206.70

7.60 8.40

8.95
statt
10.60

statt
7.90

statt 13.30
statt 4.50

statt
7.40

statt
4.80

statt 6.50
statt 29.85

statt 4.60

statt 6.70

statt
4.45

statt 12.50

statt
12.60

statt
19.–

statt
9.60

statt 13.80

statt 3.90

statt 12.–

statt 7.60 statt 5.50

statt 12.60
statt 3.60

statt 12.60

Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 11.4. bis Samstag, 16.4.22

AGRI NATURA 
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 180 g

APPENZELLER 
QUÖLLFRISCH
Dose, 6 x 50 cl

BSCHÜSSIG 
3-EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Hörnli grob, 500 g

CAFFÈ CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

CHIRAT 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Gurken, 430 g EMMI 

VOLLRAHM UHT
Duo, 2 x 5 dl

ERDBEEREN
Italien/Spanien, Schale, 500 g

LEISI QUICK 
BLÄTTERTEIG
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

MÖVENPICK CLASSICS
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

PLENTY HAUSHALTPAPIER
weiss, 2-lagig, 8 Rollen

SINALCO
6 x 1,5 l

SPARGELN GRÜN
Herkunft siehe Etikette, Bund, 1 kg

THOMY 
MAYONNAISE
div. Sorten, z.B.
à la française, 2 x 265 g

WERNLI 
BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Petit Amour, 2 x 155 g

ZWEIFEL CHIPS
Paprika oder nature, 280 g

SUTTERO 
COGNAC-STEAK
mariniert, per 100 g

VOLGAZ VIN 
MOUSSEUX
demi-sec, 
Schweiz, 75 cl

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
assortiert 4 x 100 g, 
Milch und Milch-Nuss

FINISH 
MASCHINENPFLEGER
div. Sorten, z.B. Tabs, Duo

KELLOGG’S CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Frosties, 2 x 330 g

NECTAFLOR HONIG
div. Sorten, z.B.
Wildblütenhonig, 250 g

RAMSEIER FRUCHTSAFT
div. Sorten, z.B.
Multivitamin, 4 x 1 l

SHEBA
div. Sorten, z.B.
Fresh & Fine Geflügel, 3 x 6 x 50 g

VOLG NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Baumnüsse, 130 g

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Choco Petit Beurre au Lait, 2 x 125 g

9.90
statt 12.90

2.55
statt 3.70

Wir bitten Sie, allfällige Anträge schrift-
lich bis spätestens zehn Tage vor der Ver-
sammlung einzureichen. Jahresbericht 
und Protokoll der 41./42. Jahresver-
sammlung werden in der Bibliothek auf-
gelegt. Im Anschluss an die GV laden wir 
Sie zu einem kleinen Umtrunk ein. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und bitten 
Sie um Anmeldung bis 25. April. 

Vorstand der Gemeinde- und 
Schulbibliothek Therwil 

Pit Seelig, Präsident

Osterferien

Die Bibliothek bleibt bis 23. April ge-
schlossen. Wir freuen uns, Sie ab Montag, 
25. April 2022, wieder zu den normalen 
Öffnungszeiten begrüssen zu dürfen. 

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen 
frohe Ostertage.

Der Reinhardt Verlag wünscht  

allen Lesern schöne Ostern
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SENIORENRIEGE  
SPORTCLUB BIEL-BENKEN

Fussballturnier

Am Samstag, 23. April 
2022, organisiert die Se-
niorenriege vom Sport-
club Biel-Benken zum 
50. Mal das Faustball-
turnier in Biel-Benken. 
Ein erfreuliches Ereignis 
für uns Faustballer aber 

auch für den Verein und der Gemeinde, 
denn in den 50 Jahren haben über 70 
verschiedene Mannschaften das Turnier 
und die Gemeinde besucht.

Wir freuen uns jetzt schon auf das 
Jubliäumsturnier und erwarten über 20 
Mannschaften aus der Region und der 
ganzen Schweiz. Es verspricht, ein span-
nendes Turnier zu werden. Natürlich wol-
len wir das Ereignis am 23. April 2022 
mit einer kleinen Feier begehen und fei-
ern. Das OK des 50. Jubiläums-Faustball-
turniers Biel-Benken lädt Sie als Presse- 
und Medienvertreter zu unserem Jubilä-
umsturnier recht herzlich ein.

Treffpunkt: Schulhaus/Sportplatz 
Kilchbühl, Biel-Benken: Samstag, 23. Ap-
ril, 11 Uhr, zum Begrüssungsapéro und/
oder 18 Uhr zum Jubiläumsapéro riche.

Es würde uns sehr freuen, Sie am Ju-
biläumsturnier zu begrüssen. Aus organi-
satorischen Gründen brauchen wir eure 
Anmeldung bis 21. April mittels Anmel-
deformular oder per E-Mail. Vielen Dank.

SC Biel-Benken, Seniorenriege

FC THERWIL

Fussball-Plauschturnier 1. Mai des FC Therwil

Wir freuen uns! Nach der zweijährigen 
Coronapause findet endlich wieder un-
ser traditionelles, internes Plauschtur-
nier statt.

Vom Kleinsten bis zum Ältesten wer-
den sie dem Ball nachjagen. Auf dem 
Kunstrasen des Känelboden geht es aber 
für einmal nicht um Punkte und Siegprä-
mien, sondern um Spiel und Spass. Der 
Plausch soll in der FC-Therwil-Familie im 
Vordergrund stehen. Es wird ohne 
Schiedsrichter gespielt –  auch das funk-
tioniert gut. Die Mannschaften werden 
bunt gemischt zusammengestellt und 

der soziale Gedanke steht im Vorder-
grund. Dieser Anlass ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil unseres Vereins-
kalenders.
Man lernt sich auf und neben dem Rasen 
kennen. Auch als Besucher ist es durch-
aus spannend zu sehen, wie so Fussball 
gespielt werden kann.

Dazu gibt es Verpflegungsmöglich-
keiten auf dem Festplatz beim Clubhaus. 
Nutzen Sie den freien Tag und kommen 
Sie auf den Känelboden – der Fussball-
club Therwil freut sich über Ihren Besuch!

 OK Plauschturnier

Plauschturnier am 1. Mai 2022 des 
FC Therwil
Noch vier Tage, dann findet nach zwei-
jähriger Coronapause endlich wieder 
unser traditionelles, internes Plauschtur-
nier statt.

Vom Kleinsten bis zum Ältesten wer-
den sie dem Ball nachjagen. Auf dem 
Kunstrasen des Känelboden geht es für 
einmal nicht um Punkte und Siegprä-
mien. Der Plausch steht im Vordergrund, 
darum wird auch ohne Schiedsrichter ge-
spielt, was gut funktioniert. Die Mann-
schaften werden bunt gemischt zusam-

mengestellt und der soziale Gedanke 
steht absolut im Vordergrund. Dieser  
Anlass ist seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil unseres Vereinskalenders. 
Man lernt sich auf und neben dem Rasen 
kennen. Auch als Besucher ist es durch-
aus spannend zu sehen, wie so Fussball 
gespielt werden kann. Dazu gibt es na-
türlich auch Verpflegungsmöglichkeiten 
auf dem Festplatz beim Clubhaus.

Nutzen Sie den freien Tag und kom-
men Sie auf den Känelboden – der Fuss-
ballclub Therwil freut sich über Ihren  
Besuch! OK Plauschturnier

SCHWINGCLUB BINNINGEN

Erfolgreicher Saisonauftakt der Binninger Schwinger
Am 26. März startete die Schwingfest-
saison 2022 in der Nordwestschweiz mit 
dem 19. Hallenschwinget Brunegg. Vom 
Schwingclub Binningen nahmen Oder-
matt Adrian und die Gebrüder Voggen-
sperger Lars und Til teil. Odermatt star-
tete mit einem gestellten Gang gegen 
den Aargauer Eidgenossen Strebel Joel. 
Im Anschluss reihte er vier Siege anein-
ander und qualifizierte sich für den 
Schlussgang gegen Döbeli Lukas. In der 
10. Kampfminute konnte Odermatt zum 
gewinnbringenden Schwung ansetzen 
und sich den Festsieg sichern. Neben der 
starken Leistung von Odermatt war die 
Hilfe vom Voggensperger Lars wichtig  
für den Festsieg. Voggensperger stellte 
gegen die drei Favoriten aus dem Aargau 
und nahm ihnen so wichtige Punkte weg 
und ebnete den Weg für den Festsieg  
von Odermatt. Alle seine drei weiteren 
Gänge konnte Voggensperger gewinnen 
und platzierte sich auf dem 7. Schluss-
rang. Til Voggensperger, der jüngere  
Bruder von Lars, zeigte ebenfalls eine  
ansprechende Leistung mit je zwei ge-
wonnen, gestellten und verlorenen Gän-
gen sicherte er sich den 14. Schlussrang.

Eine Woche später am Rangschwin-
gen Grenchen konnte Odermatt seine 
bestechende Form bestätigen und sich 
wiederum für den Schlussgang qualifi-
zieren. Nach zwei gestellten Gängen ge-
gen die Gäste aus dem Kanton Bern ge-
wann er vier Gänge in Folge. Da der Gast 
aus der Innerschweiz, Doppmann Urs, 
fünf Gänge gewann, war schon vor dem 

Schlussgang klar, dass der Festsieg in  
die Innerschweiz geht. Odermatt durfte 
den Schlussgang als Zusatzgang bestrei-
ten und beendete das Fest auf dem  
2. Schlussrang. Nur knapp dahinter klas-
sierten sich im geteilten 4. Schlussrang 
Voggensperger Lars mit vier Siegen und 
je einem gestellten und verlorenen Gang 
und Odermatt Jonas mit drei gewonne-
nen und drei gestellten Gängen. Voggen-
sperger Til trug mit dem 9. Schlussrang 
(zwei gewonnene, drei gestellte und ein 
verlorener Gang) zum hervorragenden 
Resultat vom Schwingclub Binningen 
bei. Mit diesen Resultaten sicherte sich 
der Schwingclub Binningen den Preis als 
bester Schwingclub! 

Die Schwingsaison im Baselbiet star-
tet am 1. Mai mit dem Frühjahresschwin-
get in Oberdorf. Eine Woche später, am  
8. Mai, wird am Basellandschaftlichen 
Kantonalschwingfest in Oberwil der Kampf 
um die Kränze lanciert. Dies ist auch der 
Startschuss für die Qualifikation fürs  
Eidgenössische Schwing- und Älplerfest, 
welches am 27. und 28. August erstmals 
im Baselbiet stattfindet.

 Stefan Aebi

Neuwagenausstellung
in der Eishalle Laufen

www.mobila-laufen.ch

Freitag 22.4. 19 - 22 Uhr
Samstag 23.4. 11 - 19 Uhr
Sonntag 24.4. 10 - 17 Uhr

- 29 Marken
- über 100 Modelle
- und, und, und...

Schlussgang Odermatt Adrien (hinten) 
gegen Döbeli Lukas mit einem wuchti-
gen Kurzzug. Foto: Pascal Alpiger

SCHWINGKLUB OBERWIL

Wer gewinnt das Basellandschaftliche Kantonale?

Bald geht’s wieder um die Kränze! Am 
Sonntag, 8. Mai, messen sich die besten 
Schwinger der Nordwestschweiz am  
Basellandschaftlichen Kantonalschwing-
fest in Oberwil.

Zu den Favoriten auf den Schluss-
gang zählen die eidgenössischen Kranz-
schwinger der Nordwest-
schweiz, Alpiger Nick 
(Vorjahressieger), Strebel 
Joel, Döbeli Andreas und 
Räbmatter Patrick. Sie 
werden von den Gästen 
des Seeländer Schwing-
clubs Aarberg – mit dem 
Eidgenossen Roth Philip – 
und des Innerschweizer 
Schwingclubs Ägerital herausgefordert. 
Doch auch die lokalen Spitzenschwinger 
Henzer Andreas, und Lokalmatador Erb 
Roger (Oberwil) werden versuchen, Muni 
«Galaxy» mit nach Hause zu nehmen.

Sollten die Arrivierten scheitern,  
lauern dahinter mit Odermatt Adrian  
und Voggensperger Lars zwei 20-Jährige 

aus dem Schwingclub Binningen auf die 
Überraschung.

Das Organisationskomitee um Natio-
nalrat Thomas de Courten in der letzten 
Vorbereitungsphase und freut sich auf 
ein unvergessliches Fest. Denn der 
Schwingklub Oberwil wurde im April 
1922 gegründet und feiert dieses Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen. «Unser Ba-
selbieter Kantonales ist sicher ein erster 
Höhepunkt im mit Spannung erwarteten 

eidgenössischen Schwing-
Jahr 2022. Das OK ist mit 
sehr grosser Motivation 
daran, den Schwingfans 
ein spannendes und un-
vergessliches Fest zu bie-
ten, das – worauf wir uns 
ganz besonders freuen – 
wieder ohne pandemie-
bedingten Einschränkun-

gen durchgeführt werden kann.»
Geschwungen wird vor erwarteten 

2000 bis 2500 Zuschauerinnen und  
Zuschauern auf dem Areal Hüslimatt in 
Oberwil. Die «Bösen» messen sich ab 
8.30 Uhr im Sägemehl. Der Schlussgang 
findet etwa um 16.30 Uhr statt.

 Fabian Vogt

REKLAME

Wer gewinnt das Basellandschaftliche Kantonale in Oberwil?

Bald geht’s wieder um die Kränze! Am Sonntag, 8. Mai 2022, messen sich die
besten Schwinger der Nordwestschweiz am Basellandschafltichen
Kantonalschwingfest in Oberwil BL.

Zu den Favoriten auf den Schlussgang zählen die eidgenössischen Kranzschwinger
der Nordwestschweiz, Alpiger Nick (Vorjahressieger), Strebel Joel, Döbeli Andreas
und Räbmatter Patrick. Sie werden von den Gästen des Seeländer Schwingclubs
Aarberg – mit dem Eidgenossen Roth Philip – und des Innerschweizer Schwingclubs
Ägerital herausgefordert. Doch auch die lokalen Spitzenschwinger Henzer Andreas,
und Lokalmatador Erb Roger (Oberwil) werden versuchen, Muni «Galaxy» mit nach
Hause zu nehmen.

Sollten die Arrivierten scheitern, lauern dahinter mit Odermatt Adrian und
Voggensperger Lars zwei 20-Jährige aus dem Schwingclub Binningen auf die
Überraschung.

Das Organisationskomitee um Nationalrat Thomas de Courten in der letzten
Vorbereitungsphase und freut sich auf ein unvergessliches Fest. Denn der
Schwingklub Oberwil wurde im April 1922  gegründet und feiert dieses Jahr sein
100-jähriges Bestehen. «Unser Baselbieter Kantonales ist sicher ein erster
Höhepunkt im mit Spannung erwarteten eidgenössischen Schwing-Jahr 2022. Das
OK ist mit grosser Motivation daran, den Schwingfans ein spannendes und
unvergessliches Fest zu bieten, das - worauf wir uns besonders freuen - wieder
ohne pandemiebedingten Einschränkungen durchgeführt werden kann.»

Geschwungen wird vor erwarteten 2000 bis 2500 Zuschauern auf dem Areal
Hüslimatt in Oberwil. Die «Bösen» messen sich ab 8.30 Uhr im Sägemehl. Der
Schlussgang findet ca. um 16.30 Uhr statt.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

April Mai Juni

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  6.  4.  1.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

VERANSTALTUNGSKALENDER

14. April
Musikalische Abendfeier 
zum Gründonnerstag 
mit Chor- Gemeinschaft
19–20 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst am Gründonnerstag 
mit Orgelmusik, Feier vom 
letzten Abendmahl, anschliessend 
Ölbergstunde
19–21 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

15. April
Gottesdienst zum Karfreitag
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst am Karfreitag 
mit Kirchenchor
15–16 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

16. April
Gottesdienst Osternachtfeier 
mit Kirchenchor, Violinen-, Cello- 
und Orgelmusik, mit Firmlingen
20–22 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

17. April
Ostergottesdienst mit  
Gesangsensemble
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst am Ostersonntag 
mit feierlicher Trompeten- und 
Orgelmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

18. April
Gottesdienst am Ostermontag 
mit Orgelmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

23. April
Eierlesen
15.30–2 Uhr, Guggerhuus 
Turnverein
Benefizkonzert für die Ukraine, 
mit Konsumation
17–19 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

24. April
Frühlingsexkursion «Rebberge 
Chlus und Tschöpperli»
8–12 Uhr, Aesch–Ettingen
Naturschutzverein
Erstkommunion
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde
Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

26. April

Zmittag im Rekizet für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde
Klimakaffee
20–22 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

1. Mai

Konfirmation
10.30–12 Uhr, Kath. Kirche
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten  
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GUGGERMÄRT

Gugger-Frühlingsmärt vom 
Samstag, 7. Mai 2022 – 
Aufruf Anmeldung

Am Samstag, 7. Mai 2022 findet der Gug-
ger-Frühlingsmärt statt. Bereits haben 
schon einige die Gelegenheit ergriffen 
und sich angemeldet. Falls auch Sie mit-
machen möchten, finden Sie das Anmel-
deformular auf der Website der Ge-
meinde Ettingen unter www.ettingen.ch 
(→ Freizeit). Bitte senden Sie uns Ihre 
Anmeldung so rasch als möglich an Ge-
meindeverwaltung Ettingen, z.H. Gug-
germärt, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die 
Generationenbeauftragte Annette Wart-
mann, Tel. 079 109 55 59, gerne zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen zum Gugger-
Frühlingsmärt werden folgen.

OK Guggermärt

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang 
mit dem Eierlesen vom Samstag, 23. April 2022
Der Turnverein Ettingen richtet dieses Jahr wieder einmal das beliebte und gut be-
suchte Eierlesen aus. Traditionell findet das Eierlesen zwischen Kirchgasse und 
Schanzgasse statt. Aus diesem Grund wird ein Teil der Hauptstrasse und der Schanz-
gasse für den Fahrverkehr gesperrt. Die Strassensperrungen des diesjährigen Eier-
lesens gestalten sich wie folgt:

• Schanzgasse: Samstag, 23. April, von 9 Uhr, bis Sonntag, 24. April, 13.30 Uhr 
(Bereich zwischen Hauptstrasse bis Im Nebengraben)

• Hauptstrasse: Samstag, 23. April, von 14.30–20.30 Uhr 
(Bereich zwischen Aeschstrasse und Hofstettenstrasse)

Die Umfahrung von und nach Hofstetten wird rechtzeitig ausgeschildert und führt 
aus Richtung Hofstetten über den Hollenrain, den Amselfelsweg zur Aeschstrasse. In 
Richtung Hofstetten führt die Umfahrung von der Aeschstrasse her über Im Neben-
graben und Im Mühlegarten zur Hofstettenstrasse.

Die Gemeindepolizei wünscht ein tolles Eierlesen und allen Verkehrsteilnehmenden 
ein unfallfreies Vorankommen. Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

Geschwindigkeitskontrollen im März 2022

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über-
schreitungen

24.3.2022 11.42–12.58 Uhr Leymenstrasse 30 134  8

30.3.2022 16.03–18.07 Uhr Witterswilerstrasse 50 841 22

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung der Gemeinde-
verwaltung und des Werk-
hofs über Ostern

Die Gemeindeverwaltung und der 
Werkhof bleiben von Donnerstag, 
14.  April 2022 (Gründonnerstag) bis 
und mit Montag, 18. April 2022 (Oster-
montag) geschlossen.

Für die Anmeldung von Todesfällen 
steht Ihnen im Auftrag der Gemeinde 
an den Wochentagen (ohne Samstag 
und Sonntag) jeweils zwischen 8.00–
17.00  Uhr das Bestattungsinstitut 
R. Basler Bestattungen als Pikettdienst 
unter der Nummer 061 751 16 15 (Büro 
Aesch) oder 061 721 10 50 (Büro Ther-
wil) zur Verfügung.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern schöne Oster-
feiertage. Ab Dienstag, 19. April 2022 
sind wir gerne wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

SCHULE

Verabschiedung von  
Gemeinderätin Christine 
Gorrengourt-Thüring
Per 31. März ist Christine Gorrengourt aus dem Gemein-
derat zurückgetreten. Und damit tritt sie auch automa-
tisch aus dem Schulrat aus, in welchem sie seit vielen 
Jahren als Schulrätin den Gemeinderat vertreten hat. 

Mit Christine verlieren wir eine angenehme, profes-
sionelle und kompetente Persönlichkeit im Schulrat. Ihre 
Dossier-Sicherheit und ihr profundes Detailwissen zur 
Schulinfrastruktur, dem Schulbetrieb und zu gesetzlichen 
kantonalen Vorgaben waren dem ganzen Schulrat und 
der Schulleitung von grossem Nutzen. Mit grosser Über-
zeugung setzte sie sich für eine hohe Qualität des Schul-
betriebes ein. Für eine Schule, die allen offen steht und 
jedem Kind die gleichen Startchancen ermöglichen soll. 
Bei ihrer Arbeit war es stets das Wohl der Kinder, welches 
im Zentrum ihres Handelns und Denkens stand.

Wir danken Christine für die wichtige Arbeit im Schul-
rat, welche sie über viele Jahre mit grosser Leidenschaft 
und Einsatzwillen erbracht hat und wünschen ihr für den 
nächsten Lebensabschnitt viel Freude und gute Gesund-
heit.

Schulrat und Schulleitung  
Primarschule und Kindergarten Ettingen

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

ENERGIEKOMMISSION ETTINGEN

Energiespartipp
Aufladbare Batterien verwenden
Einwegbatterien sind im Vergleich mit aufladbaren 
Batterien weniger umweltfreundlich und erst noch teurer.

Die Herstellung einer Wegwerfbatterie erfordert 50-mal mehr 
Energie als sie abgibt. Je nach Modell können aufladbare 
Batterien 400- bis 1000-mal geladen werden. Ihre durch-
schnittliche Lebensdauer beträgt vier Jahre. Aufladbare Bat-

terien sind Schätzungen zufolge 30-mal billiger als Wegwerfprodukte, selbst 
wenn sie beim Kauf etwas teurer sind und ein Ladegerät notwendig ist.
Also: Raus mit der Wegwerfbatterie – rein mit der aufladbaren!

Energiekommission Ettingen

KOMMISSIONEN
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PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN 
ETTINGEN

Abstimmungsempfehlun-
gen vom 15. Mai
Nationale Vorlagen:
• Ja-Parole zum Transplantationsgesetz
• Deutliche Nein-Parole zur Lex Netflix
• Ja-Parole zur Weiterentwicklung des 

Schengen-Besitzstandes (Frontex)

Kantonale Vorlagen:
• Ja-Parole. Die FDP Baselland steht klar 

hinter der Teilrevision des Sozialhilfe-
gesetzes

• Klare Ja-Parole zur Änderung der Kan-
tonsverfassung betreffend Anpassung 
der Bestimmungen über die Ombuds-
person

Ersatzwahl in den Gemeinderat:
• Zur Wahl empfehlen wir Herrn Ruben 

Kiefer, Schulrat

FDP.Die Liberalen Ettingen

Ruben Kiefer in den 
 Gemeinderat

Ich bin 47-jährig,  
Vater von zwei Kin-
dern, am Fusse des 
Blauen aufgewach-
sen und nach länge-
rem Auslandaufent-
halt seit 2019 wieder 
wohnhaft in Ettin-

gen. Beruflich arbeite ich als Product 
 Manager bei der Firma Endress+Hauser 
in Reinach und seit 2020 sitze ich neben-
amtlich im Schulrat Ettingen sowie in der 
Musikschule Leimental. Dieses politische 
Engagement bereitet mir viel Freude, da 
man sich in diesem Amt aktiv für das 
Wohlergehen der Schulen und dessen 
strategische Ausrichtung einsetzen kann. 
Etwas, das schlussendlich allen unseren 
Kindern sowie im weitläufigsten Sinne 
auch der ganzen Schweiz zugutekommt. 
Mit diesem politischen Amt und meiner 

Kinder- und Jugendarbeit in Ettingen 
In Ettingen engagiert sich ein kleines Team um die Sorgen, Ängste und 
Freuden der Jugendlichen ausserhalb der Schule oder des Elternhauses. 
Die Kinder- und Jugendarbeit ist an verschiedenen Standorten in Ettin-
gen präsent und erfreut sich über grosses Interesse seitens der ange-
henden Erwachsenen. Für die meisten Ettingerinnen und Ettinger ist  
sie nicht sichtbar, leistet aber einen grossen Beitrag dafür, dass sich 
Jugendliche auch ausserhalb des gewohnten Umfeldes austauschen, 
spielen und Hilfe holen können. 

An der Hauptstrasse befindet sich das Jugendbüro, das gleichzeitig 
auch das Generationenbüro ist. Hier werden kleine und grosse Kinder 
von Annette Wartmann und Ivana Cuk in Empfang genommen. Dabei 
haben die beiden immer ein offenes Ohr für die Mädchen und Jungs 
und haben auch den einen oder anderen Tipp, wenn sie diesen wün-
schen. Auch verschiedene Projekte werden hier besprochen und rea-
lisiert. So arbeitet die Kinder- und Jugendarbeit Ettingen aber auch mit 
der Gemeinde Therwil zusammen. Gewisse Projekte werden noch zu-
sätzlich mit Oberwil realisiert. 

So gibt es jährlich einige gemeindeübergreifende Projekte, die 
schon Tradition haben: Zweimal jährlich findet die Happy Oase statt. 
Dieser Event wird alternierend in den drei Gemeinden veranstaltet und 
richtet sich ausschliesslich an die Mädchen. 

Jeden Winter öffnen die Turnhallen in Therwil ihre Türen für die 
Sportnacht. Einmal im Jahr geht es gemeinsam mit Therwil in den Euro-
papark. Hier sollen alle mitdürfen, auch diejenigen, die es sich vielleicht 
unter anderen Umständen nicht leisten können. Vor Weihnachten fin-
den zwei Treffen statt. Einmal werden Gutzlis gebacken, um so richtig 
in Weihnachtstimmung zu kommen und an einem zweiten Nachmittag 
dürfen Geschenke gebastelt werden. 

Der zweite Standort der Kinder- und Jugendarbeit in Ettingen ist im 
Jugetti, im Trakt 3 des Schulhauses Hintere Matten. Dieser Treffpunkt 
wurde vor rund 20 Jahren aus einer Initiative seitens der Eltern gegrün-
det. Das Jugetti hat schon einiges erlebt und hatte so manchen Höhen 
und Tiefen getrotzt. Heute wird das Jugetti so rege genutzt wie noch 
selten. Rund 40 Jugendliche besuchen pro Abend den Treffpunkt auf 
dem Schulareal. Ein reges Kommen und Gehen findet statt, so dass nie 
alle gemeinsam dort sind. Damit Ivana Cuk und Gabriela Minder den 
Überblick behalten können, wird jedes Mädchen und jeder Junge regis-
triert und meldet sich auch wieder ab. Unterstützt in ihrer Arbeit im 
Jugetti werden sie von zwei Jungleitern. Diese Jungleiter sind bereits 
etwas älter als das Zielpublikum und waren bereits früher oft im Jugetti 
anzutreffen. Vier weitere Jungleiter haben ihr Interesse bekundet und 
wollen sich so auch engagieren. Dies freut alle Beteiligten.

Im Jugetti selber gibt es verschiedene Angebote: Zwei Töggelikäs-
ten werden rege auch für Turniere genutzt. Dann gibt es einen Billard-
tisch und einen Tischtennistisch. Des Weiteren gibt es verschieden-
farbige und auch verschieden grosse Würfel. Diese werden für Höhlen- 
oder Burgenbauen gebraucht oder auch einfach, um darauf zu chillen. 
Zwei Sitzgruppen laden ein für Gespräche, zum Sein, zum Reden oder 
Zuhören. Daneben gibt es immer auch etwas zu essen. Gemüse, Äpfel 
und Sirup sind für alle gratis. Für die restlichen Köstlichkeiten, bei-
spielsweise die beliebten Pizzaecken, wird ein symbolischer Beitrag 
eingezogen. 

Die Kinder- und Jugendarbeit in Ettingen liegt zurzeit in weiblichen 
Händen und immer mehr Jungs nutzen den Treff. Dass da ein Mann 
oder eine männliche Bezugsperson fehlt, ist leider Tatsache. Sich als 
angehender Mann einer Frau zu öffnen ist oft schwieriger, als sich je-
mandem Männlichen anzuvertrauen. Geplant ist, in naher Zukunft 
einen männlichen Praktikanten zu suchen, der das soziale Engagement 
des Teams teilt und ein offenes Ohr für die Jugendlichen mitbringt.

Ebenfalls für das neue Schuljahr strebt die Jugendarbeit und die 
Schulsozialarbeit in Ettingen ein enges Zusammenarbeiten mit ge-
meinsamen Projekten an. Diese Zusammenarbeit ist wohl für die 
Schule, die Eltern, aber auch für jedes einzelne Kind ein gewinnbrin-
gendes Ziel.

Wir danken dem Team der Kinder- und Jugendarbeit für ihre Arbeit 
im Hintergrund, für ihre Präsenz, ihre offenen Ohren und das tolle  
Angebot für unsere jungen Einwohnerinnen und Einwohner.

Werner Stöcklin

Öffnungszeiten Jugendbüro
Montag und Mittwoch 8.30–11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten Jugetti (Angebot für 9–13-Jährige)
Mittwoch 16.30–19.30 Uhr
Donnerstag 17.30–20.30 Uhr

weitläufigen beruflichen Erfahrung im 
In- und Ausland als Hintergrund würde 
ich mich gerne allen Bewohnerinnen  
und Bewohnern in Ettinger als neues  
Gemeinderatsmitglied empfehlen. Als 
Mensch wie auch Politiker bin ich kom-
promissfähig, offen und pragmatisch 
und neben der Schulbildung liegt mir  
u. a. die Familienpolitik nahe am Herzen. 
Ich freue mich auf diese Herausforderung 
und die Möglichkeit, mich als Gemeinde-
rat weiter aktiv für das Wohlergehen und 
Weiterentwicklung der Gemeinde einzu-
setzen und danke Ihnen für Ihre Stimme.

SP ETTINGEN

Abstimmungen 
vom 15. Mai
• Nein zur Teilrevision des Sozialhilfe-

gesetzes. Mit dieser Teilrevision soll 
die Sozialhilfe im Kanton Baselland 
nach nur zwei Bezugsjahren um 4 % 
pauschal gekürzt werden. Diese Kür-
zung hätte gravierende Folgen für die 
Betroffenen. Der sowieso zu tief be-
messene Grundbedarf reicht schon 
jetzt kaum zum Leben. Ausserdem 
sollen Betroffene mittels «Motivati-
onsanreizen» und Sanktionierungen 
diszipliniert werden. Diese Vorlage 
bettet sich in die Kampagne der SVP 
ein, mit der sie seit Jahren versucht, 
die Sozialhilfe zu schwächen, Sozial-
hilfebeziehende zu stigmatisieren und 
den Sozialstaat abzubauen.

• Ja zur Teilrevision der Verfassung betr. 
Bestimmungen über die Ombudsper-
son. Seit 2020 wird das Amt der Om-
budsperson im Kanton Baselland von 
zwei Personen im Jobsharing wahr-
genommen. Diese Vorlage soll es 
künftig ermöglichen, dass Ombuds-
personen einem Nebenerwerb nach-
gehen können. Das macht den Kanton 
zu einem attraktiveren Arbeitgeber.

• Ja zur Änderung des Bundesgesetzes 
über Filmproduktion und Filmkultur. 
Internationale Streamingplattformen 
verdienen in der Schweiz viel Geld. 

Diese Einnahmen fliessen heute ins 
Ausland. Das neue Filmgesetz fordert, 
dass zumindest ein kleiner Anteil von 
4 % in der Schweiz investiert wird.

• Ja zum Transplantationsgesetz. Jeden 
Monat sterben in der Schweiz im 
Schnitt sechs Personen, weil sie kein 
Spenderorgan bekommen haben. 
Dies, obwohl über 80 % der Bevölke-
rung bereit wären, ihre Organe zu 
spenden. Mit einem Ja zum Transplan-
tationsgesetz kann das geändert wer-
den.

• Nein zur Zusatzfinanzierung von Fron-
tex. Statt die Menschen besser zu 
schützen oder zu sicheren Fluchtwe-
gen beizutragen, soll Frontex aufge-
stockt und Europa noch mehr abge-
schottet werden. 

www.sp-ettingen.ch 
für alle statt für wenige

SVP ETTINGEN

Abstimmungsparolen 
vom 15. Mai
Die SVP Ettingen empfiehlt, wie folgt  
abzustimmen:

• Nein zur Änderung des Filmgesetzes.
• Nein zur Änderung des Transplantati-

onsgesetzes.
• Ja zur Übernahme der EU-Verordnung 

über die Europäische Grenz- und Küs-
tenwache (Weiterentwicklung des 
Schengen-Besitzstands; FRONTEX).

• Ja zur Änderung der Kantonsverfas-
sung betreffend Anpassung der Be-
stimmungen über die Ombudsperson.

• Ja zur Teilrevision des Sozialhilfege-
setzes betreffend «Anreize stärken – 
Arbeitsintegration fördern».

SVP Ettingen

Fotos: Werner Stöcklin

SCHULE

KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE ETTINGEN

Suchen Sie selbstgestaltete, farbige 
Betoneier in Ettingen

Wie Sie vielleicht noch wissen, haben wir letztes Jahr 
in Ettingen bemalte Steine versteckt. Und weil uns 
das so viel Spass gemacht hat, wiederholen wir es 

noch einmal. Aber dieses Mal mit tollen selbstgestalteten, farbigen Betoneiern. 
Wenn Sie eines finden, dürfen Sie es behalten. Also LOS: Ab auf die Ostereiersuche 
und ganz viel Spass! A.Z., Klasse 6a in Ettingen

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media – Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Verkehrsumleitung – Vielen Dank für 
das Verständnis!
• Die Schanzgasse ist von Samstag, 

23.  April, ab 9 Uhr bis Sonntag, 
24.  April, 13.30 Uhr für den Verkehr 
gesperrt (Teilstück Hauptstrasse bis 
Im Nebengraben). 

• Die Hauptstrasse ist im Teilstück Höhe 
Guggerhuus zwischen der Oberen 
und Untere Kirchgasse am Samstag, 
23. April, 14.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
nicht befahrbar.

Wir freuen uns auf alle Besucherinnen 
und Besucher! Turnverein Ettingen

Rückblick  
Generalversammlung
Am Freitag, 18. März, fand die 119. Gene-
ralversammlung des Turnvereins Ettin-
gen statt. Diese fand wieder physisch in 
der Aula in Ettingen statt. Rund 82 Perso-
nen nahmen an der Generalversamm-
lung teil und blickten auf ein turbulentes 
und spezielles Vereinsjahr zurück. Geehrt 
wurden dieses Jahr Meia Müller, Isabelle 
Schindler und Simone Wahl als Freimit-
glied für ihr jahrelanges Engagement für 
den Verein. Barbara Altenbach, Andrea 
Brodmann, Andrea Gschwind und Rita 
Eggimann wurden vom BLTV als lang-
jährige Aktivturnerinnen geehrt. Bei der 
technischen Leitung gab es Änderungen 
und sie bekamen Zuwachs. Die Haupt-
leitung des Vereinsturnen ist neu bei  
Jonas Stöcklin. Zudem konnten mit  
Raphael Strebel und Paul Thüring zwei 
neue Leiter für das Vereinsturnen ge-
wonnen werden. Der Vorstand schaut 
mit einem lachenden und einem tränen-
den Auge auf diese GV zurück. Zum einen 
mussten wir den Austritt der Co-Präsi-
dentin Simone Wahl verkraften, durften 
uns aber über den Neuzuwachs von  
Robin Aegerter (IT) und Laura Altenbach 
(Protokoll) freuen. Das Amt vom Vize-
präsident wurde von Patrick Feller über-
nommen. Nach einer zügigen GV durften 

wir bei geselligen Gesprächen und Dis-
kussionen das feine Abendessen genies-
sen und die GV ausklingen lassen. 

Möchtest du uns kennenlernen? Wir 
freuen uns, dich in einem der nächsten 
Trainings zu begrüssen. Informationen  
zu unseren Turnstunden findest du unter 
tvettingen.ch. Bis bald 

Vorstand Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Einladung zur Frühlings
exkursion «Rebberge 
Chlus und Tschöpperli»

Sonntag, 24. April, 8 bis ca. 12 Uhr

Die Weinbaugenossen-
schaft Aesch feierte im 
Jahr 2020 ihr 100-Jahr-
Jubiläum. Zu diesem An-
lass und als Geschenk 
für die ganze Region 

plant sie in Zusammenarbeit mit dem 
Verband BirdLife Schweiz auf dem Ge-
biet von 100 Hektaren Landfläche ein 
Aufwertungsprojekt mit dem Motto: «Je 
mehr verschiedene Lebensräume neben-
einanderliegen, desto höher wird die 
Biodiversität».

Blick zum Kluser Rebberg. 
 Foto: Rainer Mehring

VEREINE

TV ETTINGEN

Eierlesen

Am Samstag, 23. April, 
organisiert der Turnverein 
Ettingen nach zwei Jahren 
Pause das traditionelle Ei-

erlesen. Der Anlass findet auf der Haupt-
strasse beim Guggerhuus statt. 

Spannende Stafetten verschiedener 
Teams und leckere Gratis-Spiegeleier 
warten auf viele Besucherinnen und Be-
sucher. Auch dieses Jahr heizen die 
Schloss-Buam wieder allen Tanzfreudi-
gen ein. Das Festzelt mit Wirtschaft sorgt 
dafür, dass niemand mit Hunger nach 
Hause muss und in der Chuestall-Bar 
kann bei ausgelassener Stimmung bis in 
die Nacht gefeiert werden.

Reservieren Sie sich Samstag, 23. April, 
für einen Besuch am Eierlesen und feiern 
Sie mit uns:
• 15.30 Uhr: Eröffnung der Festwirt-

schaft und Cüpli-Bar beim Gugger-
huus

• 16.00 Uhr: Beginn der Stafetten auf 
der Hauptstrasse

• ca. 16.45 Uhr: Rangverkündigung 
Jugend auf der Hauptstrasse

• 19.00 Uhr: Rangverkündigung im 
Festzelt

• Anschliessend: Live-Musik mit den 
Schloss-Buam im Festzelt und Chue-
stall-Bar im Guggerhuus.

Nächste Woche von Dienstag bis Don-
nerstag klopfen unsere Aktivmitglieder 
jeweils am Abend bei Ihnen zu Hause an, 
um Eier in allen Formen zu sammeln: roh, 
gekocht, weiss, braun, farbig oder be-
malt. Wir freuen uns auch über einen Zu-
stupf in Form eines «Batzen». Ein grosses 
Danke an alle, die uns seit vielen Jahren 
so grosszügig unterstützen! Damit wird 
das Weiterleben eines traditionellen 
Brauchs ermöglicht.

Unter der Leitung von Rainer Mehring 
wandern wir von Aesch, Löhrenacker 
durch die «Rebberge von Chlus und 
Tschöpperli» zurück nach Ettingen. Wir 
sehen uns die bereits umgesetzten Auf-
wertungs-Massnahmen im Rebbauge-
biet Aesch – Pfeffingen an und hoffen 
gleichzeitig auf einige schöne ornitholo-
gische Beobachtungen. Unsere vierstün-
dige leichte Wanderung führt uns auf 
 einer Strecke von knapp 4,5 km durch 
Feld, Rebberge und Wald zum Eschbach-
weiher in Ettingen (feste Schuhe emp-
fohlen). Aufstieg 220, Abstieg 180 Hö-
henmeter.

Wir treffen uns am Sonntag, 24. Ap-
ril, 7.45 Uhr, beim Bahnhof Ettingen und 
fahren mit dem Bus Nr. 68, Abfahrt 
7.56 Uhr Richtung Aesch bis Haltestelle 
Sportanlage Löhrenacker. Bitte beachten 
Sie allfällige Vorschriften des BAG. Der 
Anlass findet nur bei ansprechendem 
Wetter statt.

Auskunft über die Durchführung und 
andere Belange erteilt  ihnen gerne Tele-
fon 061 721 53 13, ab 6.30 Uhr am Ex-
kursionstag.

Auf eine rege Beteiligung an diesem 
«Frühlingsspaziergang» in unserer un-
mittelbaren Nachbarschaft freuen wir 
uns sehr. 

Ihr Naturschutzverein Ettingen (NSVE)

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Besuch im Läckerli Huus

Montag, 25. April, 17.15–21 Uhr
Seit über 100 Jahren ist das Original  
Basler Läckerli, das Wahrzeichen vom 
Läckerli Huus, eine süsse Erfolgsge-
schichte. Heute verbindet das Läckerli 
Huus Tradition und Innovation: Verschie-
denste, erlesene Schokoladen- und Bi-

scuit-Spezialitäten bereichern das Sor-
timent. In einem geführten Rundgang 
durch die Ausstellung «Genusswelt» am 
Hauptsitz in Frenkendorf erfahren wir 
Spannendes über die Geschichte des  
Läckerli Huus und um die Produktion der 
Köstlichkeiten. Nach der etwa einstün-
digen Führung sind wir eingeladen,  
diverse Spezialitäten bei einem Apéro zu 
degustieren.

Wir treffen uns um 17.15 Uhr am 
Bahnhöfli Ettingen, von wo aus wir mit 
Privatautos in Fahrgemeinschaften nach 
Frenkendorf fahren. Nach Führung und 
Apéro planen wir, um 21 Uhr wieder in 
Ettingen zu sein.

Für Mitglieder des Frauenvereins kos-
tet der Anlass Fr. 5.–. Von Nichtmitglie-
dern verlangen wir einen Kostenbeitrag 
von Fr. 20.–.

Anmeldung über Barbara Brodmann, 
Tel. 076 761 36 44. Bei der Anmeldung 
bitte erwähnen, ob Mitfahrgelegenheit 
vorhanden oder gewünscht ist. Die Teil-
nehmerzahl ist leider beschränkt.

LESERBRIEF

Herzlichen Dank

Mit grossem Interesse habe ich den Be-
richt von Werner Stöcklin übers Wullä-
lädeli in Ettingen und dessen Geschichte 
(im Speziellen über die langjährige Füh-
rerin Theresia Glarner) im BiBo Nr. 12  
gelesen.

Ettingen wird immer grösser, viele 
BewohnerInnen wissen über bestehende 
«Institutionen» wenig bis gar nicht Be-
scheid … mich eingeschlossen! Solche 
Berichte mit Fotos sind deshalb sehr 
wertvoll und informativ. 

Ein herzliches «Danke» an Werner 
Stöcklin und … ich freue mich über wei-
tere Folgen!

Barbara Heldstab Brodmann,
Ettingen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Alessandra Willingsdorfer
Saisonal & Regional 
52 Meatless Monday-Rezepte
118 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2501-1
CHF 24.80

EIN 
NACHHALTIGES 
KOCHBUCH

Saisonal&Regional.indd   1Saisonal&Regional.indd   1 13.09.21   14:4413.09.21   14:44
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NATUR UND UMWELT

Zecken profitieren von Klimaerwärmung 

In der Schweiz kommt es jährlich zu 
rund 14‘000 Zeckenstichen, im Volks
mund besser bekannt als Zecken
bisse. Tendenz steigend. 

BiBo. «Gemäss einer Studie von For-
schenden aus der Westschweiz hat sich 
zwischen 2009 und 2018 der für Zecken 
geeignete Lebensraum um fast zwei  
Drittel vergrössert», stellt Felix Ineichen, 
Zecken-Experte bei der Suva, fest. In Zah-
len ausgedrückt, hat sich dieser Lebens-
raum im erwähnten Zeitraum um über 
4000 Quadratkilometer vergrössert, was 
ungefähr der doppelten Fläche des Kan-
tons St. Gallen entspricht.

Die veränderten klimatischen Bedin-
gungen könnten ein Grund dafür sein, 
warum sich die Zecken in der Schweiz 
immer wohler fühlen. «Speziell in Lagen 
zwischen 500 und 1000 Metern über 
Meer haben sich die Verhältnisse so ge-
ändert, dass es den Zecken dort zuneh-
mend gefällt», sagt Ineichen. Diese Ent-
wicklung schlägt sich in den Zahlen der 
Zeckenstiche nieder. Zwischen 2012 und 
2016 kam es durchschnittlich zu 10‘000 

Zeckenstichen pro Jahr. Noch ist die 
Auswertung der Coronajahre nicht ab-
geschlossen. Schon jetzt zeigen jedoch 
Schätzungen, dass es in der Folgepe-
riode zwischen 2017 und 2021 bereits 
rund 14‘000 Fälle pro Jahr gab. Dies ent-
spricht einer Zunahme von 40 Prozent.

Wetter beeinflusst die Zahlen 
Auch wenn in den vergangenen Jahren 
im Trend eine klare Zunahme der Zecken-
stiche zu beobachten ist, unterliegen die 
Zahlen jährlichen Schwankungen. Das 
Wetter hat grossen Einfluss auf die Zahl 
der Zeckenstiche. Steigen die Tempera-
turen bereits ab März an, bewirkt dies 
einen Doppeleffekt. «Zum einen erwa-
chen die Zecken früher aus ihrer Winter-
starre, zum anderen halten sich die 
Menschen vermehrt im Freien auf», sagt 
Ineichen. Die vorliegende Statistik be-
stätigt, dass zwischen steigenden Tem-
peraturen und der Anzahl Zeckenstiche 
ein Zusammenhang besteht, denn in  
den Monaten Mai, Juni und Juli verzeich-
nen die Unfallversicherer am meisten 
Zeckenstiche.

GESUNDHEITSWESEN

Das Kantonsspital Baselland ist ein Top-Arbeitsgeber 
In einer unabhängigen Befragung unter Arbeitnehmen
den belegt das Kantonsspital Baselland (KSBL) einen Spit
zenplatz als bester Arbeitgeber.

BiBo. Bereits zum vierten Mal haben Statista und Handels-
zeitung mittels einer Stichproben-Befragung die 250 besten 
Arbeitgeber der Schweiz erkoren. Es sind Unternehmen, die  
ihren Mitarbeitenden Wertschätzung und Vertrauen entgegen-
bringen und Teamwork bieten. An der Befragung haben über 
350 Mitarbeitende aus dem KSBL teilgenommen, das ent-
spricht etwa 10 Prozent der Belegschaft.

Auf einem Score von 0 bis 10 liegt die Bereitschaft der be-
fragten Personen, das KSBL als Arbeitgeber weiterzuempfehlen, 
bei 8,08. Für diese Weiterempfehlungsbereitschaft wurden 
mehrere Treiber wie zum Beispiel «Weiterentwicklung und Per-
spektiven», «Bedingungen und Ausstattung» sowie «Mitein-
ander und Vorgesetztenverhalten» identifiziert.

Diese gute Positionierung deckt sich mit den Auswertun-
gen der im Herbst 2021 durchgeführten Mitarbeitendenzufrie-
denheits-Befragung, aus der sowohl ein hohes Commitment 
zum KSBL als auch ein hohes Work-Engagement resultierten. 
KSBL-CEO Norbert Schnitzler: «Diese Rückmeldungen sind eine 
schöne Bestätigung, dass das KSBL auf einem guten Weg ist.»
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Lösungswort 15/2022

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

2. bis 
16.  April

Park
-

Der grosse

Oster              
Spiel-

RZ_SJP_Ostern_2022_Keyvisual_Inserat_35x30.indd   1RZ_SJP_Ostern_2022_Keyvisual_Inserat_35x30.indd   124.02.22   14:2324.02.22   14:23

Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats April 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
3. Mai, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Ein-
kaufsgutschein des Shoppingcenters St. Jakob-Park im Wert 
von 50 Franken.

BirsigtalBote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, EMail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

ParkSpiel-

Der grosse 

Oster              -

sjp.ch

Schoggihasen                
       verzieren!

Samstag, 16. April,
                          11 bis 17 Uhr
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Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

	

	 	 	 1.	 Marco	Zanoli,	
	 	 	 	 François	Walter
	 	 	 	 Historischer
	 	 	 	 Atlas	der	Schweiz	
	 	 	 	 Geschichte	|	
	 	 	 	 Hier	+	Jetzt	Verlag		

2.	 Thomas	Blubacher
	 Basels	Weltvariété	–
	 Karl	Küchlin	und	sein	Theater
	 Basiliensia	|	Zytglogge	Verlag

3.	 Catherine	Belton
	 Putins	Netz
	 Politik	|	Harper	Collins	Verlag

4.	 David	Garrett
	 Wenn	Ihr	wüsstet	–
	 Die	Autobiographie
	 Biographisches	|	Heyne	Verlag

5.	 Carolin	Emcke
	 Für	den	Zweifel	–	Gespräche	
	 mit	Thomas	Strässle
	 Biographisches	|	Kampa	Verlag

6.	 Wolfgang	Held
	 Sternkalender	–	
	 Ostern	2022	bis	Ostern	2023
	 Anthroposophie	|	Verlag	am	Goetheanum

7.	 Lea	Ypi
	 Frei	–	Erwachsen	werden	
	 am	Ende	der	Geschichte
	 Biographisches	|	Suhrkamp	Verlag

8.	 Andreas	Kappeler
	 Kleine	Geschichte	der	Ukraine
	 Geschichte	|	C.	H.	Beck	Verlag

9.	 David	Graeber,	David	Wengrow
	 Anfänge	–	Eine	neue	
	 Geschichte	der	Menschheit
	 Geschichte	|	Klett-Cotta	Verlag	

10.	 Jacques	Delamain
	 Warum	die	Vögel	singen
	 Natur	|	Lenos	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Zoë	Jenny
	 	 	 	 Der	verschwundene	
	 	 	 	 Mond	
	 	 	 	 Roman	|	Frankfurter
	 	 	 	 Verlagsanstalt

2.	 Leta	Semadeni
	 Amur,	grosser	Fluss
	 Roman	|	Atlantis	Verlag

3.	 Joachim	B.	Schmidt
	 Tell
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4.	 Elif	Shafak
	 Das	Flüstern	der	
	 Feigenbäume
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

5.	 Yasmina	Reza
	 Serge
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

6.	 Susanna	Tamaro
	 Geschichte	einer	
	 grossen	Liebe
	 Roman	|	Harper	Collins	Verlag

7.	 Emmanuel	Carrère
	 Yoga
	 Roman	|	Matthes	+	Seitz	Verlag

8.	 Monika	Helfer
	 Löwenherz
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

9.	 Dror	Mishani
	 Vertrauen
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

10.	 Jonathan	Lee
	 Der	grosse	Fehler
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.



• Pflegehelfer/-in SRK  
• Hauswirtschafts- und Betreuungspersonal  

• Assistent/-in Gesundheit und Soziales (AGS)
• Fachfrau Gesundheit (FaGe)

Detaillierte Infos unter curadomizil.ch/offene-stellen

Wir suchen:

Sie und wir 
ein Gewinn für  
unsere Kunden

Reinigungsunternehmen sucht: (m/w/d)

Gebäudereiniger/in
Bewerbung inkl. übliche 

Unterlagen an:

CH Regionalmedien AG,
Chiffre Nr. 2000491,

Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Sauberkeit macht Freu(n)de

Gebäudereinigung AG

Ihr Partner im und um´s Haus 
Hebelift Vermietung

4227 Büsserach • Mob. 079 356 71 03 • Tel. 061 781 37 26 
info@seppis.swiss • www.seppis.swiss

Seppi´s

Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung:

Hauswart / in
60 – 80%
Selbstständiges Betreuen unserer 
Liegenschaften, allg. Hauswart
arbeiten

Technisches Flair

Einsatz jeweils
Mo – Fr ab 7.30 Uhr

Voraussetzungen:
Nur Bewerber / innen mit guten 
Deutschkenntnissen, Fahrzeug
ausweis Kat. B evtl. BE

Arbeitsbeginn: Immer ab Büsserach

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung an
Daniela KehrliSchwyzer:

info@seppis.swiss

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Sonnenweg 14
4153 Reinach
061 711 33 55 www.tarag.ch

Photovoltaik
Heizkosten sparen
mit moderner und
klimafreundlicher
Lösung.

Von Zahnerhaltung bis Implantologie.
Zahnmedizin auf dem neuesten Stand.

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 

GENIESSEN  
SIE IHR  
NEUES  
LÄCHELN

Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

www.ZahnarztTherwil.ch

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
ontaktlinsen

Brillen0

Sophie Minder
Augenoptikerin i.A.

Ko
Janine Borer

Augenoptiker-Meisterin

Heute schon alles
GESEHEN?

Telefon 061 261 70 20

umweltfreundliche/allergikergeeignete
Anstriche. Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

R. Tanner
Malen - Tapezieren - Spritzen

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich

bestimmt, rufen Sie mich an.
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

Zeit für  
Rasenpflege:
Viva Gartenbau
061 601 44 55
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
19

78
!

Mühlemattstrasse 25/28
4104 Oberwil
Tel. 061 405 11 66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Reparatu
r,

Beratung
& Verkauf,

Lieferung
& Montage

sowie Se
rvice

aller App
arate

Die mit

de roote
Auto!

Ihre Traumküche -
unsere Dienstleistungen

Kompetente Beratung sowie
Inspiration in unserer
Küchenausstellung

Top Qualität von A-Z
Alles aus einer Hand von der
Planung bis zur Montage

Hochwertige Produkte und
Dienstleistungen zu fairen
Preisen

3D-Visualisierung Ihrer
Traumküche

Infos und Bewerbungsformular:
sz-rosengarten.ch >
Arbeiten > Offene Stellen

Pflegefachperson 60–100%
Pflegeassisstent/in (PA) oder Assistent/iin
Gesundheeit und Soziales (AGS) 60–1000%
Pfleggeeffaachperson Nachtwache 60–80%

Das Seniorenzentrum Rosengarten Laufental
bietet 130 Bewohnerinnen und Bewohnern ein modernes
und familiäres Zuhause. Das Seniorenzentrum befindet sich
an ruhiger Lage in der Nähe des «Stedtli» mit seinen urbanen
Angeboten. Ganz nach unseremMotto «Wir pflegen Persön-
lichkeit» steht bei uns der Mensch im Mittelpunkt.

«Wir pflegen Persönlichkeit»

Wir suchen nach Vereinbarung:

Seniorenzentrum Rosengarten Schützenweg 11
4242 Laufen 061 765 91 91 sz-rosengarten.ch

Kulturzentrum Alts Schlachthuus
Seidenweg 55, 4242 Laufen

26. April 2022 20:00 Uhr
Türöffnung 19.00 Uhr Tickets CHF 50.-

Florian Fox & Fox Band

Info & Tickets: www.swisstexmusic.ch

Wir suchen Gebäudereiniger/in
Nettoyeur bâtiment recherché

Se busca limpiador de edificios
Cercasi pulitore per edifici
Precisa-se de limpador de prédio
Curriculum vitae senden an / envoyer à 
enviar a / inviare a / enviar para:

Chiffre Nr. 2000498, CH Regionalmedien AG, 
Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Donnerstag, 28. April 2022 10.30 Uhr 
Spargelessen Reise 2 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 85.–

Dienstag, 3. Mai 2022 10.00 Uhr 
Dienstag, 7. Juni 2022 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt + ME Fr. 68.–

Freitag, 06. Mai 2022 09.00 Uhr 
Tulpenfest in Morges 
Carfahrt + Führung Fr. 48.–

Sonntag, 08. Mai 2022 10.00 Uhr 
Muttertagsfahrt 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 88.–

Donnerstag, 12. Mai 2022 10.00 Uhr 
Seelisberg und Vierwaldstättersee 
Car-, Bahn-, Schifffahrt + Mittagessen Fr. 95.–

Mittwoch, 18. Mai 2022 10.00 Uhr 
Mittwoch, 15. Juni 2022 10.00 Uhr 
Mittwoch, 13. Juli 2022 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Mittwoch, 25. Mai 2022 07.00 Uhr 
Wochenmarkt Luino 
Carfahrt Fr. 55.–

Sonntag, 05. Juni 2022 10.00 Uhr 
Nostalgie-Bahnfahrt (Davos – Filisur) 
Car-, Bahnfahrt + Mittagessen Fr. 115.–

15. – 19. Mai 2022 5 Tage 
Wildschönau - Im Herzen der Kitzbüheler Alpen 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 790.–

24. – 29. Mai 2022 6 Tage 
Holland, Blütenmeer und Floriade 
Carfahrt, 5x HP + vieles mehr Fr. 1365.–

03. – 07. Juni 2022 5 Tage 
Pfingsten in Karlsbad und Prag 
Carfahrt, 4x Ü/FR + vieles mehr Fr. 895.–

25. Juni – 03. Juli 2022 9 Tage 
Eindrücklicher Mittsommer 
in den nordischen Hauptstädten 
Carfahrt, 8x HP + vieles mehr Fr. 2290.–

11. – 14. Juli 2022 4 Tage 
Bahnabenteuer zum Lac d’Emosson und 
romantisches Aostatal 
Carfahrt, 3x HP + vieles mehr Fr. 825.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38 
info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

IMPRESSUM
VERLAG UND REDAKTION

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen. 
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, 
Bättwil, Witterswil, Flüh, Rodersdorf,  
Hof stetten, Mariastein, Metzerlen, Dittingen, 
Blauen, Burg im Leimental und Kleinlützel.

Erscheint: wöchentlich donnerstags, 51-mal

Auflage: 22 367 Ex. (WEMF-beglaubigt 2021)

Adresse: Birsigtal-Bote,  
Greifengasse 11, 4058 Basel 
Telefon Redaktion 061 264 64 34 
E-Mail: redaktion@bibo.ch 
www.bibo.ch

Verlag: Cratander AG, 4055 Basel 
Verlagsleitung: Stephan Rüdisühli

Redaktor: Stefan Fehlmann (sf) 
Disposition/Gemeindeseiten: Christian Rauch

Produktion: Friedrich Reinhardt AG,  
4001 Basel, www.reinhardt.ch

Eingesandte Leserbriefe und Texte/Bilder: 
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, 
inklusive Leerschläge (etwa 35 Zeilen).  
Alle nicht namentlich gekennzeichneten Bilder 
wurden zur Verfügung gestellt.

Redaktionsschluss für Text: Montag 12 Uhr 
Änderungen bei Feiertagen möglich.

INSERATE

Anzeigenverwaltung:  
CH Regionalmedien AG, Birsigtal Bote 
Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim 
Telefon 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Marco Dietz, Leiter Verkauf 
Markus Würsch, Key Account Manager

Inseratepreise:  
Fr. –.89 schwarz-weiss / Fr. 1.12 farbig  
jeweils pro einspaltigen Millimeter

TITELSEITE: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 
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(nur gerade Spaltenzahl möglich)

Inserate-Kombinationen:
BIRS-KOMBI: BiBo mit «Wochenblatt  
für Birseck und Dorneck» und «Wochenblatt 
für Schwarzbubenland und Laufental»  
(Auflage 2021: 76 167 Ex.).

RING-KOMBI: BiBo mit  
«Allschwiler Wochenblatt», «Birsfelder Anzeiger», 
«Muttenzer & Prattler Anzeiger», «Riehener 
Zeitung» und «Wochenblatt für Birseck und 
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Haushaltsabdeckung in der Nordwestschweiz 
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Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen 
die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der 
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